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Bestellungen für Juni
auf das

Viesbailener TH!Ä

zum preise von 5G pfg ., ausschließlich Bestellgebühr,
werden jederzeit angenommen im Verlag Langgasse 27,
in der laanxt-Agentur lvilhclmstraße 6, in den Aus¬
gabestellen in allen Teilen der Stadt , in den Zweig-
Erxeditionen der Nachbarorte und bei allen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " ist die älteste,
umfangreichste, reichhaltigste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nassaus überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Verbreitung in allen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „Wiesbadener Cagblalt " hat zehn
besondere unentgeltliche Beilagen und zwarrDie
tägliche Beilage „DerRoman " , die zweimalwSchent-
lich erscheinende Beilage „Amtliche Anzeigen " ,
die „VerloofungSliste " . die drei tägigen Bei¬
lagen : „Unterhaltende Blatter " , „ Illustrierte
Kinderzeitnng", „Hans - und landwirtschaft¬
liche Rundschau" und die monatliche Beilage
„Alt -Nassau " . Ferner sind unentgeltliche Sonder¬
beilagen die „Tagblatt -Fahrpläne " , (zweimal im
Jahre ) und der schmucke „Tagblakt -Kalender " .

Als Anzeigenblatt ist das „Wiesbadener
Tagblatt " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste ver-
öffsntlichungsmittel Wiesbadens und seiner Umgebung.

P^T* Schon jetzt hinzutretenden neuen
Beziehern wird das„Wiesbadener Tagblatt"bis Ende
Mai kostenfrei zugestellt. ^ m >r {a ^
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Feuilleton.
Ein verschlossenes Reich.

Bhotan,  das herrliche Bergland an den südöst¬
lichen Abhängen des Himalajagebirges nördlich von
Assam, ' üas gewissermaßen ein Pufferstaat zwischen
den britisch-indischen Gebieten und Tibet bildet , ist noch
heute ein völlig unabhängiger Staat , dessen Nachbar¬
schaft den Briten schon manche harte Nuß zu knacken gc-
gwen hat " Seit jeher haben die kühnen und kriegsfrohen
Bl,iitaneien dem Vordringen der Weißen einen Riegel
vorgeschoben: die Europäer , die durch die Dwars in die
Gebirge eindrangen , sind von den Bewohnern rasch ge¬
zwungen«worden, umzukchren und früher kannte man
die Bhoianesen nur von Len kriegerrschen Strerszugen,
die sie über die Grenzen ihres Landes hinaus in dre
fruchtbaren Ebenen Kotsch-Bihars unternahmen . _

ÜBer 120 Jahre lang hake kern britischer
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Rerse. des Captarn Turner Bhoianesen emp-
aß ern Europäer als Freund oe ^ noch zu einem

fangen wurde . In der r E „ „fällen : aber
größeren Krreg und zu manchen « kleinen
nach und nach Lehrte doch Frlcoeu ,
and großen Feindseligkeiten horten ans. miü)̂ jgerfce
AbgeschlossenheitBhutans , nach Wpiste'-
Europäern Bhotan ein unerforfthte . Land -,n ^ rtzer
konnte sich rühmen , das Gebiet ^ S
Jetzt endlich ist üas soweit geichmoizen, I
britische Gesandtschaft in Panakha, ^ erüchlt mit dem
konnte: die britische Regierung , bie totaul Wt,  O m
Vcherrscher des Nachbarstaates rn Ŝ m Cmverneym n
zu stehen, ehrte den ersten Statthalter des Deb-M .VHa
durch Verleihung des kaiserlichen § rdm. >̂ ec >̂ morgen

Das VlMMmidoh« in ifttteidj.
Aus Wien wird uns geschrieben:
Nachdem jetzt auch die Stichwahlen zum österreichi¬

schen Reichs rat stattgefunden haben, läßt sich die
Bilanz der Wahlen wenigstens einigermaßen ziehen,
wenn freilich auch noch etliche Faktoren in dem unge¬
heuren Parteitohuwabohu nicht völlig geklärt sind und
nicht nur über die Stellung vieler einzelner Abgeord¬
neter, sondern auch über bie vorausstchtüche politische
Haltung mancher der zirka -10 Fraktionen und Frak-
tiönchen noch starke Unklarheit herrscht. (Man ver-
gleiche über die Mannigfaltigkeit der Parteien die
statistische Aufstellung im 2. Blatt Vieser Nummer .)

Das hervorstechendsteMoment in dem Wahlbild ist
die klerikal - slavische Mehrheit.  Die stärkste
Partei im neuen Reichsrat wird der klerikale, deutsche
Block sein, der sich ans den Christlich-Sozialen und den
Altklerikalen, die ja eigentlich immer nur verschiedene
Namen für denselben Begriff darstellen, gebildet hat,
und diese Partei wird auch aller Voraussicht nach den
Reichsratspräsidenten  stellen . Die fusionierte
deutsch-klerikale Partei wird ü b e r h u n d e r t K ö p s e
stark sein, wozu noch etwa 60 Klerikale der verschiedenen
anderen Nationalitäten kommen.

Den Klerikalen steht als zweitstärkste Fraktion die
Sozialdemo kr atie  gegenüber , die etwa 85 Mann
stark ist und sich rühmen kann, die größte Sozialisten¬
gruppe aller Parlamente zu sein. Der Aufschwung der
sozialdemokratischenPartei , die im alten Reichsrat über
11 Diandate verfügte und jetzt fast aus das Achtfache an¬
gewachsen ist, hat alle Erwartungen , beziehungsweise
alle Befürchtungen übertroffen . Der Sieg der Sozial¬
demokraten steht auch durchaus nicht im Verhältnis zur
industriellen Entwickelung Österreichs, und er ist wohl
nur der Ausdruck der radikalen Gesinnung, die sich der
Massen bei der Einführung des allgemeinen Wahlrechts
bemächtigt hat . Es lag in der Natur der Sache, und man
hat in den politischen Kreisen auch mit dieser Aussicht
gerechnet, daß den Vorteil vom allgemeinen gleichen
Wahlrecht einmal angesichts des starken Einflusses, Den
in Österreich der Klerus ausübt , der Klerikalismus
haben wird und zweitens die radikalste Partei , die
Sozialdemokratie , die am schärfsten agitiert hatte und
am „rückhaltlosesten" in ihren Versprechungen gegen¬
über den Wählern gewesen war . Die Wahrscheinlich¬
keit spricht doch dafür , daß dies Bild sich schon bei den
nächsten Wahlen ganz erheblich ändern  wird.

Neben dem Anwachsen des Klerikalismus und der
Sozialdemokratie bildet die Niederlage der .deutsch¬
nationale n wie der tschechisch - nationalen
Partei das hervorstechende Merkmal des Wahlergeb¬
nisses. Ist das ersten für die deutsche Sache  ein
sehr schmerzliches Ereignis , so bildet doch die Zer¬
trümmerung des Jungtschechenklubs ein starkes Gegen¬
gewicht. Trotz alledem aber werden die Deutschen bei

der Verteidigung ihrer Interessen , bei dem Schutze des
deutschen Volkstums in Zukunft auch auf die Mitarbeit
der deutschen Sozialdemokraten angewiesen sein, die ja
den überwiegenden Bestandteil dieser Partei bilden. Es
kommt hierbei auch in Betracht, daß die österreichische
Sozialdemokratie bei weitem nicht die radikalen
Züge ausweist, wie sie der d e u t s chen Sozialdemo¬
kratie eigen sind, und daß sie wenigstens bisher in den
entscheidenden Augenblicken eine nationale Gesinnung
bekundet hat . Es rst um so weniger anzunehmen, daß
sich dies in Zukunft ändern wird , da die tschechischen
Sozialdemokraten schön jetzt aus ihrer national-
tschechischen  Gesinnung kein Hehl machen. Hat
doch die tschechische Sozialdemokratie bereits eine Kund¬
gebung erlassen, derzusolge sie ke'.ne einzige der Forde¬
rungen fallen lassen will, die bisher von den Jung¬
tschechen verfochten wurden . Drese Haltung hat übrigens
eine weit über die schwarz-gelben Grenzpsähle hinaus¬
gehende Bedeutung . Sie zeigt aufs neue, daß das
sozialdemokratische Jnternationalr --
täts - Dogma  eine leere Phrase  ist . die vor
der Gewalt der Tatsachen, vor den wirtschaftlichen oder
nationalen Interessen nicht bestehen kann.

Seitens der österreichischen Regierung hegt man auch
nicht die Befürchtung, daß das Anwachsen der sozial-
deinokratischen Partei zu Störungen des parlamentari¬
schen Betriebes führen könnte, denn für die Staaisnot-
wendigkeiten ist im neuen Reichsrat auch ohne dre
Sozialdemokratie eine starke Mehrheit vorhanden . In
den regierenden Kreisen betrachtet man überhaupt den
Ausfall derWahlen mit einem stillen, aber unverhohlenen
Vergnügen , einmal wegen der Niederlage der Deutsch-
nationalen , der Tschechischnationalen und der italieni¬
schen Nationalisten , und zweitens weil der neue Rerchs-
rat der Regierung eine starke Mehrheit gegen ine
magyarischen Sonderbestrebungen  bieten
dürfte . Wie sich in: übrigen die Parteien gegenüber
den politischen und wirtschaftlichen Fragen , die sich im
Reichsrat von nun an den nationalen Fragen eben¬
bürtig an die Seite stellen, verhalten werden, das ist
noch völlig unklar . Und diese Unklarheit bedingt es
wohl, daß das Kabinett Beck  zunächst im Amte
bleiben wird , denn bei der ■ungeheuren Parteizer¬
splitterung fehlt jede Grundlage für die Bildung ernes
parlamentarischen Ministeriums . Die Parole , die bis¬
her im alten Reichsrat galt , wird zunächst auch im
neuen in Kraft bleiben, nämlich die Parole : E s w i r d
f o r tg e w u r st e I t ! $

Präsident des neuen österreichischen Rcichsrates soll
Ebenhoch  als Obmann der vereinigten Kleri¬
kalen  und Christlichsozialen werden. Erster Vize¬
präsident dürfte der Tscheche Zaczek werden. Für Baron
Hock als zweiten Vizepräsidenten treten die Deutsch-
freisinnigen und die deutschen Sozialdemokraten ein.

Reiches und beauftragte ihren Vertreter in Sikk>m,
I . Clauöe-White, die Insignien und Geschenke in feier¬
licher Weise zu überreichen.

Im „Wide World Magazine " gibt der britische Ver¬
treter nun einen interessanten Bericht über den Verlauf
seiner Mission. Man hatte als den Ort der Zeremonie
Panakha , die Residenz des Herrschers von Bhotan , ge¬
wählt . Nach mannigfachen Schwierigkeiten erreichte die
Gesandtschaft diese Winterrestöcnz des Fürsten . Als
oberstes Haupt im Lande gilt der Dhamar -Raöscha, der
seinen Untertanen ähnlich wie der Dalai -Lama m
Tibet als Inkarnation Buddhas gilt und der zugleich
als oberster Kirchenfürst seines Amtes waltet . Die welt¬
liche Negierung soll dagegen in den Händen des Deb-
Radscha liegen, aber auch dieser lebt mehr der Religion
und hat die Verwaltung seines Landes dem Tongsu-
Penlo übertragen , dem Manne , dem der indische Orden
nun überreicht werden sollte. Im Palaste des Deb-
Radscha fand die feierliche Übergabe statt. In einem
prachtvollen, säulcnflankierten Raum hatte sich der ganze
Hofstaat versammelt. Zwischen den Säulen hingen kost¬
bar gewebte, farbenprächtige Seidenstoffe: in der Mitte
des Raumes vor einer Art Hochaltar befand sich eine
Erhöhung , und hier , auf einem mit gestickter Seide ge¬
zierten Sessel, hatte der Raüscha Platz genommen.

Uber seiner geistlichen Tracht trug der Herr  s che r
eine reiche, gelbseidene Stola , und zahlreiche bhotanesische
Kirchenfürsten umringten den Gebieter . Für den
Tongsu-Penlo war gegenüber eine Art Thron auf-
geschlagen. In ihren reichen Amtsuniforw .cn traten die
englischen Gesandten ein. Eine Ansprache in Tibetanisch,
die White verfaßt hatte, wurde verlesen. Dann erhob
sich der Tongsu-Penlo , schritt den Gesandten entgegen
und empfing auf einem Seidenkissen die Insignien des
ihm verliehenen Ordens . Nachher begann eine Defilier¬
cour aller Hosöeamten, die alle dem Tongsu-Penlo Ge¬
schenke darbrachten, kostbare Seidenschals in allen

Farben , so daß der Beschenkte schließlich in einem Meer
von Seide zu ersticken drohte. Schließlich wurde allen
Anwesenden Tee und Erfrischungen gereicht, und am
Ende stimmten die Priester einen feierlichen Gesang an.
Die entfaltete Pracht, die Ordnung und die ruhige
Würde, mit der die Feier vor sich ging, zeigen, wie
töricht die Annahme ist, daß man es in Bhotan nur mit
halbbarbarischeu Menschen zu tun habe. Eine alte , aus¬
geglichene Kultur spricht hier ihre beredte Sprache.

In der Tat zählt Bhotan zurzeit zn den b e st -
geordneten Staaten Indiens.  Seit Jahren
führt der Tongsu-Penlo die Verwaltung mit starker
Faust , alle Hilfsquellen werden unter seiner Aussicht
schematisch ausgenutzt, die einstigen Räubereien sind
unterdrückt, und ein reiches, lebhaftes Handels - und
GeMrbeleben hat sich in diesem abgeschlossenen einstigen
Kriegsstaate entwickelt. Überall im Lande sitzen in
festen Burgen seine Angehörigen ober Beamten und er¬
füllen ihre Verwaltungspflicht . In allen -Palästen des
Tongsu-Penlo sind große Webe schulen  crrichiet:
Wolle, Seide , Baumwolle werden kunstvoll geschaffen.
In diesen Schulen arbeiten ausschließlich Frauen . Da¬
neben steht auch die Metallverarbeitung in hoher Ent¬
wicklung: Schwerter werden in größter Vollendung ge¬
fertigt , ja selbst Luntenmnsketen gehen aus diesen Werk¬
stätten hervor . Die Glockengießereien sind in Nord¬
indien sehr berühmt geworden: sie vollenden Glocken, die
an Klang und Schönheit nirgends übertrvfscn werden.
Auch die G o l d schm i cd e ku n st steht in diesem selt¬
samen Land in höchster Blüte und die Engländer können
die kunstvoll geschmiedeten Gesäße und Schmuckgcgen-
stände gar nicht genug rühmen.

In jenen abgelegenen Bergen findet man übrigens
auch ein seltsames Tier,  das bislang noch kein
Europäer erlegen konnte. Es ist ein merkwürdiges
Mittelding zwischen Antilope und Ochse. Der Tongsu-
Penlo hat Wbite ein Skelett und mehrere Felle ürcseK
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DwLsches Ueich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Kaiser  traf

Samstag in Dresden  aus Anlatz des Geburtstages des
Königs ein. Er wurde vom König empfangen . Im Schloß
begrüßte der Kaiser die Mitglieder des königlichen Hauses
und den Prinzen Waldemar von Preußen , sowie den Herzog
Borwin von Mecklenburg, die zum Feste geladen sind. Nach
der Tafel fand eine Parade statt , um %3 Uhr trat der
Kaiser dann nach herzlichster Verabschiedung vom König die
Rückreise an.

Der König von Sachsen  verlieh anläßlich seines
Geburtstages dem Fmanzmimster Rüger und dem Justiz¬
minister Otto den erblichen Adel und begnadigte 33 Straf¬
gefangene.

Der „Reichsanzeiger " veröffentlicht die schon bekannten
Veränderungen im Personal des R eichSgeeicht ? » näm-
l ch .die Ernennung der Reichsgerichts rate Ich und von
Hai seil  in Leipzig zu Senatsprasidenten beim Reichs¬
gericht, ferner des preußischen Landgerichtsdirektors Dr.
Oppermann  in Berlin , des preußischen Oberlandgerichts¬
rats Ungewitter  in Cassel und Cornelius ir
Breslau , des grotzherzoglich oldenburgischen Oberlandgerichts¬
rats Bur läge  in Oldenburg und des herzoglich braun¬
schweigischen Oberlandgerichtsrats Dr . ManSfcld  in
Braunschweig zu ReichSgerichtAräten.

, F ü r ft Heinrich  XIV . Reutz j. 2 ., der nach mehr¬
wöchigem Aufenthalt in Meran natf) Gera zurückgekehrt ist
und auf Schloß Osterstein Wohnung genommen hat , ist so
erkrankt,  daß er der Überführung der . Leiche seiner mor¬
ganatischen Gemahlin , der am 2£, Mai in Dresden plötzlich
verstorbenen Baronin v. Saalburg , nicht beiwohnen konnte.
Der Fürst wird am kommenden Dienstag sein 75. Lebens¬
wahr vollenden können: er war in erster Ehe vermählt mit
Agnes, Herzogin von Württemberg , die nach 28jährigcr Ehe
im Jahre 1886 verstarb . Dieser Ehe entstammt der jetzt
Reust j. L. regierende Erbprinz Heinrich XXVII . und die
mit dem Prinzen Hermann zu Solms -Braunfcld vermählte
Prinzessin Elisabeth.

* Zu Deruburgs Reise. Mer die Gründe , aus denen
der Staatssekretär Dernburg seine Reise nach Südwest¬
afrika einstweilen anfgegeben hat und es vorzieht, n st r
nach O st afrika  zu gehen, schreibt Las „Berliner Tage¬
blatt ", Herr Dernburg habe bei seinem Amtsantritt alle
Gouverneure der verschiedenen Kolonien persönlich
kennen gelernt , mit Ausnahme des Gouverneurs von
Ostafrika, des Freiherrn v. R e che n b e r g. Mit He»--«
v. Schuckmann, dem neuen Gouverneur von Südwest-
afrika, und mit Herrn Dr . Seitz/ dem Nachfolger des
Herrn v. Puttkamer in Kamerun , , habe der Staats¬
sekretär sich gründlich aussprechen können und er hege
setzt den Wunsch, die Tätigkeit des Herrn v. Rechenberg
in Augenschein zu nehmen. Es komme hinzu , daß die
für Süöwestafrika notwendigen Bahnbauten gesichert
seien. Neue Bahnlinien seien entgegen anderL-autenden
Behauptungen einstweilen nicht geplant und daß es jetzt
notwendig sei, die Eisenbahnfrage in Ostasrika zu studie¬
ren . Der Staatssekretär habe gewünscht, den Besuch
Südwestasrikas an die Reise nach Ostafrika angliedern
zu können. Es habe sich aber ergeben, daß ein solcher
Reiseplan eine scchsunözwanzigtägige Reittour enthielte.
Nach den Anstrengungen der letzten Monate glaube Herr
Dernburg einer derartigen Strapaze nicht mehr ganz
gewachsen zu sein und darum habe er den Besuch Süd-
westafrikas auf das nächste Jahr verschoben.

* Ein liberaleres Landtags-Wahlrecht in Sachsen?
Beim Königs -Geburtstagsfestmahl in Dresden hielt
Staatsminlster Graf H v h e n t h a l die Festrede. Er
erklärte , er sei fest entschlossen, ehrlich zu versuchen, ein
auf etwas breiterer Grundlage  ruhendes Lanö-
tagswahlrecht durchzusetzen. Er vertraue dabei auf die
Hilfe des Königs.

* Die englischen Journalisten auf der Fahrt nach
Deutschland. Anläßlich des Antritts der Deutschlands¬
reise englischer Journalisten fand am Samstagabend
an Bord des Dampfers „Zielen " des Norddeutschen
Lloyd in Dover  ein Festmahl zu 73 Gedecken statt,
an däm auch Legationsrat Prinz zu Stolberg -Wernige-
rode von der deutschenBotschaftin London teilnahm . Der
Vizepräsident des Aufsichtsrats des Norddeutschen Lloyd,
Konsul A che I t s, brachte einen Trinkspruch auf König
Eduard und Kaiser Wilhelm aus . Direktor Helmolt
vom Lloyd toastete auf den Bürgermeister von Dover;
dieser antwortete mit einem Toast auf den Lloyd. Chef-

Tieres geschenkt, die nun dem Britischen Museum ein-
verleibt worden sind. Ein lebendes Exemplar , das ein¬
zige, das je ein Europäer gesehen hat, hatte White zum
Geschenk erhalten ) leider verendete das Tier nach weni¬
gen Wochen. W. E.

Ans ftunlt und Leben.
*  Frau Mottl . Die Gattin des Generalmusikdirektors

in München, Frau Mottl,  veröffentlicht in Münchener
Blättern folgende Erklärung : „Aus den Zeugenver¬
nehmungen im Prozesse gegen den „Bayer . Kur ." ist
leider in keiner Weife zu entnehmen, wie ich meine mir
zum Borwurfe gemachten Schulden kontrahiert hatte . Ich
möchte nun vor allem betonen, daß cs sich immer und in
jedem Falle nur um reine Privatschulden gehandelt har,
die weder mit der Stellung meines Gatten zufarmncn-
hängen , noch nach anderer Richtung hin unfair oder gar
unehrenhaft wären . Zum Schlüsse sei noch darauf htn-
gemiefen, daß ich für nicht geleistete Gesangsstunden mir
auch nie ein Honorar zählen ließ, am allerwenigsten jedoch
habe ich je meinen Schülerinnen irgendwelche auf meinen
Mann und seine Stellung Bezug habende Versprechungen
gemacht."

* Hohe Preise für alte Rüstungen . Aus London
wird berichtet: Bei Christie wurde eine Sammlung von
Rüstungen , die Senor Don Alberta Gonzalez Abreu in
Sevilla angelegt hatte, versteigert und brachte sehr hohe
Preise . Das interessanteste Stück war eine vollständige
Rüstung von Mailändischer Arbeit aus dem 16. Jahr¬
hundert , das 10 756 M . brachte. Eine andere Rüstung
derselben Zeit wurde für 7380M . zugcschlagen, und eine
spanische Rüstung brachte es auf 2800 M . Unter den
einzelnen Waffen war das Hauptstück ein spanischer DiKch
aus dem 17. Jahrhundert , für den 3650 M . gezahlt
wurden.

* Ein Freiheitshort in Preußen . Der dieswöchige
^Kladderadatsch" veröfsentlicht ein Gedicht, in dem er den

MiZsLMkmer CmMatL»
redakteur Spencer von der „Westminster Gazette " sagte
in seiner Ansprache: Die Presse erzeugte leider viele
M i ß v e r st ä n d n i s s c , müsse aber diese Mißver¬
ständnisse beseitige  n . Dr . Grunwald von der
„Vossischen Zeitung " betonte die Gemetnschaftltchkeitder
Aufgaben der englischen und deutschen Presse und'
sprach die Hoffnung aus , daß der stetig wachsende
Einfluß der Presse im S inne des
F r i e d e u s , des Glücks und der Wohlfahrt der Natio¬
nen angewcndet werde.■» Sydney Low vom „Standard"
bezeichnetc die Entgegensendung einiger Mitglieder des
deutschen Komitees nach Dover als eine Liebenswürdig -'
keil nicht nur gegenüber der englischen Presse, sondern
gegenüber allen Engländern , die Deutschland achten und
lieben Brandes , der Londoner Vertreter des „Berliner
Tageblatts ", überbrachte die Grütze des Lordmayors
von London. Ellegthorpen vorn „Daily Telegraph " ge¬
dachte der Mißverständnisse zwischen Engländern und
Deutschen und führte aus : Je mehr die Völker sich
kennen  lernen , um so schneller werden die Mißver¬
ständnisse verschwinden — Um 11 Uhr abends fuhr der
Dampfer mit 52 Passagieren nach Brcmerhave  n
ab. — Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " widmet
den englischen Vertretern zu ihrer Ankunft auf deut¬
schem Boden folgendes Willkomm  e n : „Die eng¬
lischen Gäste werden überall , in allen Kreisen der Be¬
völkerung den Wunsch lebendig finden , zu England wie
zu allen anderen Staaten der Welt auf Gegenseitigkeit
beruhende f r e u n d s cha f t l i che B c z t e h u n g e n zu
unterhalten . Wir hoffen, daß sie mit solchen Eindrücken
in ihre Heimat zurückkehren und dort den verwerflichen
Versuchen entgegenwirken werden, zwischen zwei großen
Nationen Zwietracht zu säen, die, wie die „Westminster
Gazette " kürzlich sehr richtig betonte, hundert Gründe
haben, einander zu achten. In dieser Zuversicht rufen
wir den englischen Gästen ein aufrichtiges Willkommen
zu.

* Weitere englische Gäste i» Deutschland. Wie ans
Frankfurt a. M . gemeldet wird , trafen dort am Svvn-
tag abermals englische Gäste ein. Es handelt sich um
Mitglieder der „Royal commission of canal and
waterway  s ". Die Herren machen eine Rundreise,
um deutsche Wasserstraßen und Hafenanlagen zu besich¬
tigen und über deren technische und Berkehrsverhältnisse
Auskunft zu geben. Die Teilnehmer an der Reise sind
hervorragende Mitglieder des englischen Parlaments,
Fachautoritäten auf dem Gebiete des Verkehrswesens,
sowie des Handels und der Industrie.

* Maximilian Harden und des Kaisers Tafelrunde.
In den letzten Monaten wandte Maximilian Harden in
einer Reihe von Artikeln sein Interesse der „engeren
Tafelrunde " des Kaisers zu und griff dabei deren wirk¬
liche oder vermeintliche Mitglieder , darunter auch den
Grafen von Moltke, erst in versteckter, schließlich aber in
nicht mißzuverstehender Weise an . Wie jetzt nach der
„Bcrl . Mp ." verlautet , hat Graf Moltke Harden stellen
kaffen, und als dieser den geforderten Austrag ablehnte,
ohne seinerseits eine Zurücknahme seiner Beschulöignn-
gcn anzubieten , seinen Rechtsbeistand, den Justizrat
Dr . v. Goröon , beauftragt , gegen Herrn Harden S t r a f-
antrag  zu stellen. Eine Bestätigung  dieser Mel¬
dung bleibt abzuwarten.

* Zu den Massenverhaftungen von Rnsse« in Berlin
wird weiter gemeldet: Nach dem Befunde hat sich klar er¬
geben, daß die russische Lesehalle ein terroristisch-
anarchistisches Unternehmen  ist , deren Aus¬
lösung durch die Polizei bevorsteht. Auch dürfte noch
eine größere Anzahl von Personen beiderlei Geschlechts
außer den bereits Ausgewiesenen demnächst den AuS-
weisnngsbefehl erhalten , soweit sie Mitglieder dieser
Lesehalle sind.

* Falsche Attentatsgerüchte . Anläßlich der Verhaf¬
tung russischer Studenten wurden in Breslau Gerüchte
verbreitet , wonach von seiten russischer Anarchisten ein
Attentat gegen das Leben unseres Kaisers geplant ge¬
wesen sei. Dies ist jedoch keineswegs zutreffend . Das
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Gerücht ist augenscheinlich auf den Umstand zurückzu-
sühren , daß im Frühling vorigen Jahres in Zürich bei
der Verhaftung des dortigen Anarchisten Rothemann
mehrere Zeichnungen der Manövcrzelte des Kaisers , so¬
wie Mitteilungen über seine Reisepläne vorgefunden
wurden . Rothemann ivnröe wegen Versuchs der An¬
fertigung von Sprengstoff unter Anklage gestellt, mußte
aber aus formalen Gründen freigesprochen und entlassen
werden.

* Ausgemicsen. Der russische Staatsangehörige
Journalist Max Wallack ist in Berlin wegen Verdachts
der Teilnahme an politischen Umtrieben als lästiger
Ausländer aus dem Gebiet des preußischen Staates aus¬
gewiesen worden.

* Zur Entlastung des Gcuoffcn Schlegel aus der
Zcirgniszwarrgshast . Die Begründung der auf tele¬
graphische Order von Kulmbach erfolgten Entlassung des
Nürnberger Genossen Schlegel aus der Zeugniszwangs¬
hast ist erngetrosfen. Sic besagt, daß eine längere Haft
in Anbetracht des die Allgemeinheit nicht berührenden
verletzten Rechtsgeistes und der Strafe , die eventuell
den noch unbekannten Verfasser der inkriminierten Notiz
treffen könnte, eine Unbilligkeit wäre und nach dem bis¬
herigen Verhalten des Zeugen Schlegel auch wirkungs¬
los sein würde.

* Eine deutsche Missivnsstation in China zerstört.
Die deutsche Missionsstation Limchou bei Pachoi ist vom
chinesischen Pöbel zerstört worden.

* Der polnische Schulstreik kann in den P o s e n e r
Stadtschulen als beendet  angesehen werden, da die
Anzahl der Kinder , die noch beharrlich deutsche Ant¬
worten im Religionsunterrichte verweigert , eine mini¬
male ist. In einigen Schulen streiken gar keine Kinder
mehr.

Heer und Flotte.
* Der neue KonrmLndenr «o« Berlin . General¬

major v. Boehn,  Kommandeur der ersten Garöe-
Kavallerie -Brtgäde , wurde zum Kommandanten von
Berlin ernannt.

* General v. Bock, der Kommandeur des 14. (badi¬
schen)  Armeekorps , wird in einiger Zeit als Nachfolger
des Generalobersten v. Lindequlst die 3. Armeeinspektion
in Hannover  übernehmen . Nach einer Meldung der
„Franks . Ztg ." aus Karlsruhe nehmen Kreise, die es
wissen können, an , daß an v. Bocks Stelle in Karlsruhe
dann der jetzige Chef des Militärkabinetts General Graf
Hülsen - Häseler  treten und Generalleutnant
M ackenfcn  aus Danzig Chef des Militärkabinetts
in Berlin werden soll.

* Eine marinctechnische Studienreise der Budget¬
kommission. Zwanzig Reichstagsabgeoröncte und Buöget-
kommissionsmitglieder der verschiedenen Parteien sind,
wie die „Mil .-pol. Korresp." meldet, vom Reichsmarine -
amt zu einer fünftägigen Besichtignngsreise nach Kiel
und Sonöerbnrg cingeladen worden. Es sollen den Ak-
geordneten u. a. die neuen Torpedo- und Unterseeboots¬
typen, die Werften - und Garnisonanlagen gezeigt wer¬
den. Auch die Teilnahme an einem Manöver der Hoch»
seeflotte ist vorgesehen.

Deutsche Kolonien.
Die neu ernannte » Gouvernenrc «nd Beamten des

Kolonialmntes im Range der Räte 1. Klasse werden
heute Montag vom 5ka i s e r in Potsdam empfangen
werden. Gouverneur Dr. Seist wird die Ausreise nach
Kamerun mit Rücksicht ans seine bevorstehende Ver¬
heiratung erst am 10. Juli antreten . Der stellvertretende
Gouverneur Dr . Giern dürfte infolgedessen bis zum
August in Kamerun verbleiben , um Dr . Seitz die Gc-
schäfte zu übergeben. Er wird sein früheres Referat mi
Kamerun im Kolonialamt wieder übernehmen . 'Oie
gleichzeitige Abwesenheit des Staatssekretärs Dernb rg
und des Unterstaatssekretärs v. Lindequlst von Berlin
wird etwa zwei. Monate dauern . Da bis dahin die neuen
Etatsvorarbeiten bereits beendet sein werden, erscheint
die Abwesenheit beider höchster Beamten möglich. Die
Leitung des Amtes übernimmt Direktor Conze.

großartigen neuen Hagenbeckfchen Tierpark in Stel¬
lingen,  in dem die Tiere Nicht wie sonst in Käfigen,
sondern in Freiheit gehalten werden, wie folgt besingt:

„Kennt ihr in Stellingen der Tiere Park,
Den ihnen Hagenbcck dort eingerichtet?
Er birgt viel Bestien groß und wild und stark,
Bor denen sonst der Mensch in Ängsten flüchtet,
Die Löwen, Panter , Tiger uff.,
Die wandeln zwanglos und gemütlich dort.

Den freien Fuß hemmt weder Zaun noch Wehr,
Sie geh'», spazieren wie im Paradiese.
Es schreckt sie mir der Peitsche kein Dompteur.
Sie tummeln ohne Zwang sich auf der Wiese.
Sie kennen keine Fesseln und kein Joch.
Im Tierpark  wohnt die wahre Freiheit  noch!

Sie zeigen sich der Freiheit würdig auch,
Es gibt in Stellingen fast keine Strafen.
Sie leben, wie's bei ihren Vätern Brauch,
Und kümmern sich um keine Paragraphen.
Mit einem Wort : die Tiere sind dort frei,
Sic kennen keinen Zwang der Polizei.

Wo liegt denn dieser ideale Ort?
Liegt Stellingen in Bergen , liegt 's am Strande?
Wir rühmen stolz uns : dieser Freiheitshort
Liegt, Gott sei Dank, in unserm Preußenlanöc.
Erhobnen Hauptes jubelt Mann jür Mann:
In Deutschland Preußen alle Zeit voran!

Die F r e i Hc i t wohnt in Stellingen,  hurra!
Dorthin stieg sie hinab von ihren Bergen.
Die sreiheitstrnnknen Tiere kennen da
Nicht Büttel , nicht Tyrannen und nicht Schergen.
Es seufzt ein jeder Prentze spat und früh:
Ach, w ä r ' ich doch ein Hagenbcck schesV 'ie  h!"

* Autographenprcise . Auf einer Autographcnver-
steigerung, die soeben in Paris stattfand, wurde ein Brief
des jungen Napoleon , der vom 28. September 1785 da¬
tiert ist und von einer Pension handelt , die er erlangen
wollte, jür den erstaunlichen Preis von 5500 Frank ver¬

kauft. Merkwürdig kontrastierten dazu die Summen,
die für Briese lebender Monarchen gezahlt wurden : eir
Brief Eduards VII . erzielte 80 Frank , ein Brief Kaiser
Wilhelms 30 Frank , ein Brief des Zaren Nikolaus
25 Frank und ein Brief Oskars II . 13 Frank.

Theater und Literatur.
Richard Strauß ' „Salome"  ging Samstag im

Wiener  Deutschen Volkstheatcr mit dem Ensemble der
Vereinigten Breslauer Theater zum erstenmal in Szene
und erzielte einen starken Erfolg , in den sich nur ganz
vereinzelte Opposition mischte.

Die Hamß « : ge:  Polizeibehörde verbot  dem
Deutschen Schauspielhaus endgültig die Aufführung von
„M a n d r a g o l a" Lei 1500 M. Geldstrafe für jede Auf¬
führung.

Bildende Kirnst und Musik.
In Karlsruhe  wird morgen eine Aus¬

stellung  von fast 100 hervorragenden schon erhaltenen
Gobelins  eröffnet werden, die bisher in den groß-
herzoglichen Schlössern, meist in Bruchsal, der Öffentlich,
keit fast ganz unbekannt geblieben sind.

Im Pariser  Palais de Glace wurde eine inter¬
nationale K a r i kat u r i sien - A usst e l l u ng er¬
öffnet. Tie Beteiligung des Auslandes ist schwach, doch
sind die Mitarbeiter der deutschen Witzblätter , wie
„Simplizissimus ", „Jugend ", „Fliegende Blätter " gut
vertreten.

Pittsburg  erhalt eine Kunstakademie,  die
von Henry F r i ck neben dem Carnegie -Institut erbaut
werden und deren Kosten sich auf 5 Millionen Dollar be¬
laufen sollen.

Wiffenjchast und Technik.
Samstag wurde in München  in den .Kranken-

hausanlagen vor dem Sendlinger Tor das dem bekann¬
ten Kliniker Ziemssen  errichtete Denkmal  unter
großer Beteiligung in Anwesenheit des Prinzen Ludwig
Ferdinand , der Bchöröen und vieler ärztlicher Korpo»

! rationcn feierlich enthüllt und der Stadt übergeben.



Nr . 242 . Abend -Ausgabe , 1. Blatt.

Ausland.
Ssterrerch-UngKim.

Die galizischeu Wahlen gehen  nicht so
ruhig aü wie sonst die Wahlen in Österreich. Schon
letzte Stacht bei Verkündigung des Wahlresultats tm
6. Bezirk in Lemberg kam es zum Kampf  zwischen
Allpolen und den Sozialdemokraten.
Erstere brachten dem gewählten Professor Buzek eine
Ovation dar , bei welcher die Sozialdemokraten das Lied
der Arbeit sangen und mit Socken um sich schlugen. Aus
dem Nachbargarten sielen drei Schüsse, wovon einer
den zwanzigjährigen Arbeiter Swietnicki tötete. Hierauf
kam es zu einer Schlägerei , der jedoch Polizei und Mili¬
tär ein Ende bereiteten . Auch in der Ortschaft Horutschka
im Bezirk Stry kam es zu einem ernsteren Konflikt.
Nach dem Srrutinium verkündete der Ortspfarrer , daß
von 687 Stimmen WO auf den altruthenischen Geist¬
lichen Dawidlak entfallen waren , 72 auf den^Jung-
ruthenen Clesnik, 42 auf den polnischen Gutsbesitzer
Graf Skarbak . Die Bauern behaupteten , mehr _als
10 0 0 Stimmen  für den altruthenischen Geistlichen
abgegeben zu haben und drohten den Wahlletter
zu mißhandeln , wenn .er nicht die Stimmzettel Heraus¬
gabe. Sie schlugen alle Fenster ein, warfen Steine und
löschten die Lampen aus . Dabei wurden drei Gen¬
darmen verletzt. Es wurde dann Feuer gegeben, wobei
drei Bauern und eine Frau getötet wurden. Zur Be¬
wältigung der Unruhen mußten 23 Gendarmen und eine
Eskadron Kavallerie nach Horutschka beordert werden.

Einem Lemberger Blatt zufolge wurde in Wojnilow
vorgestern der ruthenis  che Großbesitzer Stephan
Czimi von jungruthenischen Parteigängern erschlagen,
weil er bei der Reichstagswahl für den polnischen Kandi¬
daten gestimmt hatte.

Italrsrr.
Der Deputierte Romanow hat sein Mandat meder-

gelegt, weil ihn der sozialistische Abgeordnete Morganv
m der Kammer beschuldigte, Führer der Camorra zu
sein.

Rußland.
Infolge der umlaufenden A t t e n t a t s g e r ü cht e

ist die Übersiedelung der kaiserlichen Familie _nach
Peterhof  verschoben worden. — Golowin wird am
Mittwoch von der Kaiserin - Mutter  in feierlicher
Audienz empfangen werden. Der Audienz wird Groß-
sürft Michael beiwohnen.

Das Warschauer Kriegsgericht hat acht Todesurteile
über Banditen gefällt . In Lodz steht ein Ausstand aller
Metallarbeiter bevor. Einer der Mörder des Direktors
der Poznanskifchen Fabriken , Rosenthal , soll ergriffen
worden sein.

Auf nahezu eine Viertel Million  mit über
100 000 Frauen wird die Zahl der Manifestanten am
gestrigen Sonntag in Carcassonne geschätzt. Reden der
Redner -Tribüne war eine Guillotine  ausgestellt
mit der Aufschrift: Tod den Fälschern.  Der
Präsekt hielt es für geraten , sich nicht zu zeigen. Der
Hauptagitator MarceUin 'Albert wurde stürmisch be¬
jubelt . " Die angenommene Resolution war gegen die
von der Regierung angebotenen, als unzureichend er¬
klärten Samerungsmaßnahmen gerichtet. (L.-A.)

Der Gemeindsrat von Agen hat den Wunsch ausge-
drückt, die Regierungsbehörden möchten mit mehr
Strenge die Gesetze, betreffend die Wein - und
Lebensmittelfälscher,  handhaben.

Im Ministsrrat am Samstag wurde ein Telegramm
des französischen Gesandten in Tokio verlesen, wonach
das Einvernehmen  über den japanisch-
franzö fischen  Vertrag vollständig ist, so daß die
Unterzeichnung des Vertrages in Paris demnächst er¬
folgen wird . Der Minister des Äußern berichtete sodann
über den Verlauf der Verhandlungen mit der
marokkanischen  Regierung in bezug auf die Er¬
mordung des Dr . Mauchamps . Die marokkanische Re¬
gierung hat alle Bedingungen Frankreichs nach einigem
Zögern angenommen und der französische Geschäfts¬
träger in Tanger wurde beauftragt , mit den marokkani¬
schen Vertretern in Fühlung zu bleiben, bis alle Be¬
dingungen, insbesondere die Bestrafung der Schuldigen,
erfüllt seien. Ferner gab im Ministerrat Minister
Pichon seinen Kollegen Kenntnis von dem Programm
der Haager  Friedenskonferenz . Der Ministerrat be¬
schloß den Kammerausschuß für auswärtige Angelegen¬
heiten zu ersuchen, unverzüglich einen Bericht über den
französisch - siamesischen Vertrag  fertig-
zustellen damit dieser schneller beraten werden könne.

Der 'Kriegsminister hat einen Gesetzentwurf einge¬
bracht, betreffend Wiedereinstellung Joseph Reinachs in
die Territorialarmee . .

'aibre Parole " berichtet, der Herzog von
Orleans  werde vor seiner Abreise nach dem Nord¬
pol eine Erklärung erlassen, die Sensation  hervor-

> Wahlkomitee Briands  erklärt die
ht die unabhängige sozialistische Vereinigung der
volle Briand aus der Partei verweisen, für
das Wahlkomitee habe vielmehr die Haltung des

a J o n igim von England  traf gestern in
ung der Prinzessin Viktoria aus Florenz kom-
n Paris ein. Sie wird sich dort mehrere Sage

amtlicher Stelle wird die Nachricht, daß die fran-
Regierung Befehl gegeben habe, das Pro - ek-
über die' Katholiken in China zu kundr-

SÄÄ «
: und der Schwerz zurückgekehrt Üsi erstattete oe-
>r der aus Mitgliedern mehrerer Mmisterum zu-
agesetzten Kommission zur Prüfung der Frage
: sch ließu  n g von  Z u g a ngs weg en  n ach
i e n. Duval betonte die Notwendigkeit der

WiesbaSsrrer SsrsdlKtr.
^Schaffung eines neuen Zuganges auf dem Wege des
-Ge b i r g s d u r ch st i che s, und zwar am besten durch
den Mont Blanc.

England.
„Reynolds New-Paper " meldet, daß der Staats¬

sekretär für Irland  Birrel dem^ Kabinettschef
seine Demission  unterbreitet habe. Sir Campbell-
Bannerman habe diese aber nicht angenommen.

Üord Methuen wird als General Hiüyards Nach¬
folger Befehlshaber der britschen Truppen in Süd¬
afrika.

Japan.
Aus Tokio  wird gemeldet: Die Nachricht, daß am

21. Mai in Sau Francisco  ein japanisches Bads¬
haus und ein Restaurant von Weißen demoliert wurde,
hat unter der Bevölkerung Entrüstung hervorgerusen.
Ein vom japanischen Konsul in San Francisco erstatteter
Bericht hat diese Nachrichten von erneuten Angriffen
aus dort ansässige japanische Gastwirte bestätigt , doch
enthält sich die Presse aller feindseligen Auslassungen , da
sie die Zuversicht hegt, die Regierung in Washington
werde die Wiederkehr der Bewegung verhindern . —•
Das amerikanische Justizdepartement  hat die
Justizbehörden von San Francisco telegraphisch ange¬
wiesen, die Vorfälle , über die sich der Botschafter  in
Washington Aoki beschwerte,  gründlich zu unter¬
suchen und über das Ergebnis der Untersuchung tele¬
graphisch Bericht zu erstatten.

Aortvrgrrr.
Vor der Abfahrt des Königs Hakon nach Paris fand

gestern ein kurzer außerordentlicher Ministerrat statt.
Der von uns schon gemeldete Rücktritt des Kriegs-

.Ministers wurde damit begründet, daß Olssön nicht die
Zustimmung der übrigen Minister für seine Verteidi-
gungspläne an der östlichen Grenze erhielt.

Portugal.
In dem Briese der sieben Staatsratsmitglieöer an

den König wird erklärt , daß der gegenwärtige  Zu¬
stand ein v o l I ko m m e ii absolutes Regiment
d a r st e I l e.

Die Versammlungen von Mitgliedern der Ersten
Kammer , sowie der Führer der Konservativen und Pro-
gressisten im Abgeordnetenhanse, welche Gegner ves
Kabinetts sind, erklärten , dieLageseigefahrlich
für den König.  Im Volke heißt es, daß die Mit¬
glieder der Opposition beider Häuser eine Audienz beim
König nachsuchten, um ihn zu bitten , für die Wieder¬
herstellung normaler  konstitutioneller Zustände zu
sorgen.

Tnrlrrr.
Infolge der Greueltaten albanesischer Banden flüch¬

teten etwa 50 serbische Familien aus Altserbien nach
Serbien . Nach einem Bericht des Kreisdorstandes in
Wranja bereiten sich noch über 200 serbische Familien
vor. die Bezirke von Mitrowitza und Gilane zu ver¬
lassen, da sie vor albanesischen Banden bei den türkischen
Behörden keinen Schutz finden.

Drrstrrr.
Der Pariser „New Jork Herald " meldet aus Teheran,

daß irreguläre Reiterei auf Befehl des Schahs eine
Versammlung in Täbris angegriffen habe. Zwei¬
hundert  Personen seien getötet  oder verwundet
worden, darunter sechs Mitglieder der Nationalver¬
sammlung. In Teheran habe die Nachricht van diesem
Überfall außerordentliche Erregung hervorgürufen . Eine
große Menschenmenge habe sich vor dem Palast der
Nationalversammlung eingefunden und die Hinrichtung
Rahim Khans , des Führers der irregulären Reiterei,
verlangt . Die Nationalversammlung habe eine Ab¬
ordnung zu dem Schah entsendet, welcher erklärt habe,
daß er nicht das geringste von den Absichten der irregu¬
lären Reiterei gewußt habe. Die' Erklärung habe leb¬
hafte Entrüstung verursacht und man befürchte c r n st e
Unruhen.

MiLtelirmerflka.
Mehrere Bataillone mexikanischer Truppen sind an

die Grenze von Guatemala abgegangen. Die Beziehun¬
gen zwischen Mexiko und Guatemala sind gespannte.

Arbeiter- und FohubewöZMlg.
hd. Frankfurt a. M , 22. Mai . Die Aussperrung in

der Metallindustrie wurde heute vollzogen, nachdem die
Verhandlungen mit den Siebenerkommissionen nach
dreistündiger Dauer abgebrochen wurden . Dieselben
sollen am Dienstag fortgesetzt werden. Die Zahl der
Aus-gesperrten beträgt in Frankfurt 8000 Mann , im
ganzen Bezirk 18 000 Mann.

hd. Berlin , 27. Mai . Eine Verschärfung des
Kampfes im Baugewerbe  wurde durch die
gesttigen Beschlüsse der Generalversammlung
der Bauarbeiter  herbeigeführt . Die Bauunter¬
nehmer hatten trotz der proklamierten Aussperrung in
ziemlich großem Umfange auf dringenden Bauten weiter
arbeiten lassen. Auch hatte sich eine Anzahl Unter¬
nehmer an der Aussperrung bisher nicht beteiligt . Die
Arbeiter haben nun gestern beschlossen, daß die Arbeit¬
geber, auf deren Bauten noch gearbeitet wird, bis morgen
früh einen bis 81. Mai 1908 gültigen Tarif mit
ständiger Arbeitszeit , 80 Pf . Stunöenlohn für die
Maurer und 83 bis 75 Pf . für die Bauarbeiter und jeder¬
zeit zulässiger Kündigung anerkennen sollen, widrigen¬
falls bis Dienstag die Arbeit nieöergclegt wird.

hä . Berlin , 27. Mai . Der Bäcker streik  wird am
nächsten Mittwoch zur Tatsache  werden . Gestern
tagte im SopHien-Saal eine Versammlung aller in den
Großbetrieben beschäftigtenArbeiter und Arbeiterinnen.
Der Referent berichtete, am Mittwoch werde in allen
Betrieben der Streik proklamiert  werden,
in denen bis zum Dienstagabend nicht bewilligt worden
ist. Die Versammlung stimmte einmütig dem Vorschläge
des Referenten bei.
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hd. Madrid , 25. Mai . In den Kupferminen von
Satten und Cororwda in der Provinz Hyelva streiken
1400 Bergleute . Zwischen ihnen und den Gendarmen ist
es zu einem Zusammenstoß gekommen, wobei drei,
Streikende schwer verwundet wurden.

hä. New York, 25. Mai . Auf der Eric -Bahn streiken
5000 Werkstättenarb eiter.

wb. Johannesburg , 25. Mai . Von dem Ausstande
sind nunmehr alle Förderminen , ausgenommen die
RrMnfor gruppe, in Mitleidenschaft gezogen. Die Aus¬
ständigen hielten heute eine Versammlung ab, in welcher
der Rat erteilt wurde , die Ruhe nicht zu stören. — Bet
Roodepoort wurde in der vergangenen Nacht der Versuch
gemacht, einen Güterzug durch Dynamitpatronen zur
Entgleisung zu bringen : der Versuch mißlang jedoch.

Aas Stadt mtb  Landl
Wiesbadener Nachrichten.

Wi esbad en,  27. Mai.
Unliebsame Nachklänge zur Kurhaus -Einweihung.
In der „Franks . Ztg ." war kürzlich behauptet wor¬

den, der Kammerherr des Kaisers und Generalintendant
der König!. Schauspiele, unser Ehrenbürger Herr Georg
v. Hülse  n, habe sich gelegentlich des Weiheaktes im
neuen Kurhaus kurz vor dem Eintreffen des Kaisers in
wenig freundlicher Weise über die in der Wandelhalle
ausgestellte städtische Vertretung , insbesondere die Stadt¬
verordneten , geäußert und dadurch große und berech¬
tigte Mißstimmung tu den betreffenden Kreisen erregt.
Dieser Darstellung wurde von anderer Seite wider¬
sprochen und behauptet, Herr v. Hülsen habe bei seinem
Eintritt in die Wandelhalle nur gefragt : Woher kommen
alle diese vielen Menschen- Mit der Erklärung , es seien
die Vertreter der städtischen Körperschaften, sei die Sache
erledigt gewesen. Daraus erwidert nun das Frankfurter
Blatt : Es sollte uns freuen , wenn diese Darstellung zu-
treffe, um so mehr, als Herr v. Hülsen nicht nur Ehren¬
bürger der Stadt Wiesbaden, sondern in dem Augenblick
auch Gast in einem Hanse der Stadt war . Leider trifft
aber die Darstellung des „Rheinischen Kuriers " nicht zu.
Wie wäre cs sonst denkbar, daß man sich in den Kreisen
der anwesenden Stadtverordneten darüber so aufgeregt
Hätte, wie das tatsächlich geschehen ist, und daß man noch
Heute darüber spricht. Herr v. Hülsen mag durch die nicht
geringen Anforderungen des ganzen höfischen Zere¬
moniells der Tage, das anscheinend auf seinen Schultern
allein lag, etwas nervös geworden sein. Wenn es viel¬
leicht auch nicht so gemeint war , so war jedenfalls die
Wirkung nicht nur seiner Worte, sondern überhaupt
seines ganzen Auftretens die von uns skizzierte. In den
Kreisen der Stadtverordneten hatte man um so mehr
Anlaß , besondere Gedanken zu hegen, als ursprünglich
vom Hofmarschallamt gewünscht worden war , daß zum
Erösfnungsakt nur ganz bestimmte mit Namen genannte
städtische Verwaltungspersonen (wir wissen nicht, ob der
freisinnige dritte Bürgermeister Körner auch darunter
war ) und Deputationen geladen werden möchten. Die
davon nicht gerade sehr erbauten Stadtverordneten stell¬
ten sich damals einstimmig auf den Standpunkt , entweder
alle oder gar keiner, um so mehr, als den opferwilligen
Stadtverordneten in erster Linie die Großzügigkeit des
neuen Palastes zu verdanken ist. Statt aber diese selbst¬
verständliche Ansicht im Hofmarschallamt direkt als frei¬
mütige Forderung vorzubringen , wandte man sich auf¬
fallenderweise an Herrn v. Hülsen um seine Vermitte¬
lung . So kamen die Wiesbadener Stadtväter doch
schließlich noch zu ihrem Recht, das in diesem Falle buch¬
stäblich ihr „Hausrecht" war . Man kann es ferner sehr
wohl verstehen, wenn die Wiesbadener Bürger , die etwas
auf das selbständige Verfügungsrecht der Kommunen
halten , sjchz. B . auch darüber den Kopf zerbrechen,
warum auf dem Programmzettel des städtischen Eröfs-
nungskonzertes wie beim Hoftheater zu lesen war , „aus
AllerhöchstenBefehl ". Wir möchten wissen, ob das auch
Herr v. Hülsen angeorünet hat oder die Stadt , bezw. die
Kurverwaltung . — Die Redaktion der „Franks . Zig."
bemerkt weiter : Auch eine Zuschrift aus Wiesbadener
städtischen Kreisen bestätigt ausdrücklich die Richtigkeit
der Darstellung über Herrn v. Hülsen. Es heißt in die¬
ser Zuschrift: „Tatsächlich hat Herr v. Hülsen den Stabt-
verordneten -Vorsteher bei der Kurhaus -Einweihung der¬
art angehaucht, daß unter den Stadtverordneten eine
große Erbitterung herrscht. Herr v. Hülfen verlangte
auch schließlich, daß die Stadtverordneten sich möglichst in
den Hintergrund zurückziehen sollten. Aus der Art und
Weise, wie der Kaiser mit der Bevölkerung verkehrt, ist
ersichtlich, daß er wünscht, die Bürgerschaft kennen zu
lernen . Alle Bestrebungen, welche darauf ausgehen,
dies zu verhindern , sind zu bekämpfen. Leider sucht die
Umgebung des Kaisers jede Bürgerluft fernzuhalten
und in der Hofluft kann der Monarch die richtigen Ein¬
drücke nicht empfangen." (Wir hatten von dieser leidigen
Angelegenheit zuerst keine Notiz genommen in der An¬
nahme, daß es sich hierbei mehr um unverbürgte Er¬
zählungen handle als um wirkliche Tatsachen. Nuv
aber die ersten Darstellungen in so bestimmter Form
aufrecht erhalten werden, berichten auch wir darüber in
der Hoffnung, daß von autoritativer Seite an ent¬
sprechender Stelle wohl bald eine befriedigende Auf¬
klärung gegeben werden wird. Die Red.)

Haus - und Grundbesitzer-Verein.
In der Jahresvers a m m l u n g des „H a u s -

und Grundbesitzer - Vereins ", die am Sams¬
tagabend im „Friedrichshos" stattfand, stellte der Vor¬
sitzende Herr C. Kalkbrenner  zunächst den gedruckt
vorliegenden, hier feinem wesentlichen Inhalt nach be¬
reits mitgetcilten Jahresbericht  zur Beratung.
Er selbst bemerkte dazu, daß die Lage des Hams¬
un d Grundbesitzes  durchaus noch keine günstige
sei, die Besitzer vielmehr unter schweren Verhältniffcn
zu leiden hätten . Doch sei zu hoffen, daß eine Wendung
zum Besseren eintrete . Die Hochkonjunktur von Jn-
dirjtrie und Handel habe noch immer einen Aufschwung
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iw Zuzug zur Folge gehabt, und so fei zu erwarten , daß
nach den letzten günstigen Geschäftsabschlüssenmancher
steuerkräfkige Rentner seinen Wohnsitz nach Wiesbaden
verlege, um so mehr, als die Stadt ja in dem neuen
Kurhaus einen weiteren Anziehungspunkt geschaffen
habe. Damit sei zu hoffen, daß die ungünstige Konjunk¬
tur im Haus - und Grundbesitz bald einer besseren Platz
umchc. Der Betrieb der Geschäft  s st c l l e habe nicht
nur alle Erwartungen erfüllt, sondern noch übertroffen.
Er habe in allen Zweigen zugenommen. Der Verein
sei nicht nur der Zahl der Mitglieder nach, die am
Jahresschlüsse 2331 betrug , sondern auch im Ansehen bei
den Behörden und der ganzen Bürgerschaft gewachsen.
In bezug auf die Steuer frage  vertritt der Vor¬
sitzende den Standpunkt , daß sich Lurch Hebung der natür¬
lichen Einnahmen ein Anziehen der Steuerschraube ver¬
meiden lasse. Der Umsatz in Gebäuden dürfe in keiner
Weise erschwert werden, nur wenn ein Umsatz stattfindc,
würden größere Einnahmen erzielt . Der Verein werde
jede Vorlage bekämpfen, die den Zuzug verhindere und
den Umsatz erschwere. Bezüglich des W a s s c r g e l d c s
strebe der Vorstand dahin, daß dieses von den Mietern
möglichst direkt erhoben, wenigstens in den größeren
Wohnungen Wassermesser gesetzt werden. Dies biete auch
den Vorteil , der schrankenlosen Wasservergeudung Ein¬
halt zu tun . Seine Haupttätigkeit richte der Vorstand
immer noch aus die Beseitigung der Bestimmungen der
Bauordnung,  die die Grundstücke entwerteten , für
die MgemeinHeit aber keinen Vorteil böten. In der
vielerörterten Frage der Wohnungsräumung en
konnte der Vorsitzende die erfreuliche Mitteilung machen,
daß der Bauausschuß der Staötverordneten -VersaMM-
lung nun die Initiative ergreifen und gegen die un¬
sinnigen Wohnungsräumungs -Berfügungen vorgehen
wolle. Stadtverordnete , die nicht direkt^ interessiert
seien, hätten sich die Überzeugung verschafft, daß hier
etwas geschehen müsse. Es sei zu hoffen, daß durch ein
gemeinsames Vorgehen mit der städtischen Behörde erne
Beseitigung der schrankenlosen Verfügungen erreicht
werde. Die ganze Einwohnerschaft stöhe in dieser Sache
auf der Seite des Vereins . Der Regierungspräsident
scheine auch erkannt zu haben, daß die Verfügung eine
große Härte bedeute. Mit den sonstigen günstigen Re,uc-
taten der Geschäftsführung habe das finanzielle Ergeb¬
nis gleichen Schritt gehalten,' es sei ein Überschuß von
rund 6000M. erzielt worden. Nach diesen mit Besrledl-
guug und Beifall aufgenommencn Mitteilungen berichtet
Herr Schretnermcifter E. Hansohn  namens der R -cy-
nungsprüfungskonmrission , daß Liese die Rechnung für
1305/06 in völliger Ordnung befunden habe, worauf dem
Vorstand Entlastung erteilt wird . — In die Kommission
zur Prüfung der Rechnung für 1906/07 werden die Herren
L. Walther , Max Müller und Jakob AntHcs gewählt. —
Der Mitgliederbeitrag wird auf Leu bisherigen Satz von
g M. festgesetzt.—Stadtv . Emil Becker bittet , dem „Gar¬
tenbau -Verein " für den Balkonschmuck-Wettbewerb einen
Beitrag von 100 M. zu gewähren. Die Versammlung
bewilligt 75 M. — Der Voranschlag für 1907/08 wird,
lntlet ^ uf'Öcffetung öct Gehälter öer Beamten und Be¬
diensteten des Vereins den bisherigen Rechnungsergeb-
nisscn entsprechend festgesetzt. — Ein von dem Vorstand
mit dem Direktor des Vereins Herrn G. Cramer verern-
barter Dienstvertrag findet die Genehmigung der Ber-
sammlung. — In der Ergäuzungswahl des Vorstandes
werden die ausgeschiedeneu Mitglieder Hch. Cürten , Ha).
Käsebier, E. Rumpf und W. Stamm , wieder- und BaL-
hausbositzer G. Hahn ncügewählt . — Herr Co ura o l
fragt an , ob der Vorstand nichts gegen die E rh v h a n g
ber Umsatz ft euer  tun wolle, die Len Befitzwechsel
völlig lahmgelegt habe und das Gegenteil von dem be¬
wirke, was damit beabsichtigt worden sei. Der Magi¬
strat habe sich hier eine Steuerguelle verstopft. Herr
Kalkbrenn er  erwidert darauf , daß der Vorstand vor
wie nach die Grund - und Umsatzsteuer sür ungerechte
Steuern halte . Durch die letztere werde der Umsatz er¬
schwert und damit die natürlichen Stcuerqncllen unter¬
bunden. Der Vorstand werde auf eine Entlastung von
der Grund - und Umsatzsteuer hinwirken . Durch Er-
ichließung ser natürlichen Quellen brauche man auch dre
Wertzuwachssteuer nicht. Wenn die Umsatzsteuer, was zu
befürchten sei, eine Mindereinnahme ergebe, dann sec es
sträflicher Leichtsinn gewesen, sie einzusühren . Der Vor¬
stand werde dahin wirken, daß sie reduziert werde. ® te
natürlichen Einnahmen könnten nur erhöht weroen,
wenn der Zuzug gefördert werde. — Herr I . S chm a « k
bringt noch die Mängel der c l c k t r r s chc n B a h ü zur
Sprache und empfiehlt die Einberufung einer Volks-
v e r sa m m l u n g. (Zurufe : Streik .) Herr Kal k -
0 n u n c i’ stellt öicfc in Auslicht1 et meint , ev xon.itc
nichts schaden, wenn der Anssichtsbehö vbe durch eine ele-
mentare Kundgebung der Einwohnerschaft klar gemacht
werd ,̂ daß es so nicht weitergehen könne. Die Auf¬
sichtsbehördesollte auch endlich darauf dringen , da^ die
Gefellschaft, die anderwärts bewährten gerauich-
losen Kurven  einführe . Die damit verbundene Auo-
aab-e von 100  000 M. könne die Gesellschaft gut vertragen.

Mit dem Danke an den Vorstand für seine erfolg¬
reiche Wirksamkeit wird die Versammlung gegen 11 Uhr
geschlossen. ’ _.

— Personal-Nachrichten. Bürgermeister, Bremser  in
Martenroth wurde das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen.
Bremser steht seit 28 Jahren an der Spitze der Gemeinde. --
Obersteuerinspektor Steuerrat , Bae .hr,, HauPtsieueramtZ-
rcndant Fftchnungsrat M e i n h o f , tzauvtsteueramtskon-
irelleur K a r st e n , Oberstcucrkontroveur , für den Bureau-
k.icnsi Saß mann  und die Steuersekretare Ballmann,
Sckl enter und Hill  in Biebrich sind cn gleicher Emen-
Taft nach Wiesbaden , Steuersekretar Linden an  in Bieo-
rirfi irt bic Stelle des Obersteuereinnehmers daselbst,und der
Obersteuereknnehmer L e s Ä e ck in Wiesbaden in die Stelle
Änes Steuersekretärs daselbst verletzt. — Eisenbahnarbeiter
Wilhelm H a b e n zu Oberlahnstein erhielt die Rettungs¬
medaille am Bande.

— Fünfzigjähriges Bttlitärjubiläum . General a. D.
v. B a r d c l cb e n in Frankfurt a. M. . feierte gestern
Sonntag sein fünfzigjähriges Mikitärjubiläum . E-
w- rde 1839 in Cassel als der Sohn des damaligen
Majors und Kommandeurs der Knrhefsischcn Gardedu-
korps geboren. Im Jahre 1854 trat er ins Kadetten¬
korps ein, als Leibxage des letzten Kurfürsten . Im
Jaüre 1866 stand, v. Barde leben bei der Main -Armee:

den Feldzug 1870/71 machte er als Rittmeister im f
Hufaren -Regimenk Nr . 13 mit. 1879 zum Major er¬
nannt , wurde v. Bardeleben ins Husaren -Rcgiment
Nr . 4 versetzt, dem er von 1882 bis 1886 angehörtc , um
dann bis 1890 im Dragoner -Regiment Nr . 16 als Kom¬
mandeur zu fungieren . 1890 zum Brigadekommanöeur,
am 22. Mai 1889 zum Oberst und 1892 zum General¬
major ernannt , schied er 1898 aus dieser Stellung . Schon
in frühester Jugend entwickelte sich bei v. Bardeleben ein
großes Interesse für das Pferd und den Sport . Der
Jubilar hat erst jüngst eine längere Studienreise durch
die französischen Zuchtgebiete unternommen , um die dort
gesammelten Erfahrungen den deutschen Züchtern zur
Aufzucht und Verbesserung des inländisch geborenen
Pferches bekannt zu geben.

ix- Kurverwaltung . Der Magistrat hat Herrn
AssessorB o r g m a n n von hier , welcher schon seit länge¬
rer Zeit im städtischen Verwaltungsdienst informatorisch
tätig ist, beauftragt , während der Krankheit des Herrn
Kuröirektors v.  Ebmeyer in der städtischen Kurverwal¬
tung an leitender Stelle mitzuwirken . Herr Borgmaun
wurde bereits heute tu sein Amt eingeführt.

— Der Studtsche Vrcmserlatz und Sie Lehrergehältcr
in Wiesbaden. Die Mitteilung , daß die von den Stadt¬
verordneten beschlossene Erhöhung der Lehrergehältcr
von der Regierung bereits genehmigt morden sei, be¬
stätigt sich nicht. BtS jetzt ist die neue Gehaltsordnung
noch nicht genehmigt worden, vielmehr scheint man mit
Rücksicht aus den Scudtschen Bremserlaß die Genehmi¬
gung versagen oder doch verzögern zu wollen.

— Mozart -Stiftung . Das Ergebnis des gestern im
Saale des „Wiesbadener Konservatoriums " stattgefunde-
nen Konkurrenzspiels der Bewerber um die diesjährigen
drei Mozart -Preise war folgendes : Den 1. Preis , Diplom
und 800 M. bar , erkannte das Kuratorium der Mozart-
Stistung Fräulein Vera v. Röder,  Violine (v -uwU-
Konzert von Vieuxtemps ), zu. Den 2. Preis , Diplom
und 200 M. bar,, errang sich Fräulein Elsa Hause
(Klavier ) mit dem Vortrag der Ois-nwll-Souate von
Beethoven, während den 3: Preis , Diplom und 100 M.
bar , Fräulein Lydia W a g n e r , Klavier (0 -ckm--Svnate
von Beethoven), erhielt . Alle drei mit Preisen ausge¬
zeichneten Sieger sind aus der Klasse des Herrn D:rek-
tors Michaelis hervorgegangen.

— Landesverband der Militäranwärter . Am gestri¬
ge« Sonntag hielt der „Landesverband der Militäran¬
wärter für Hessen-Nassau und Waldeck" im „Friodrichs-
hof" seinen B e r b a nd s t a g ab. Herr Oberpostsekretür
K r c u t e r - Frankfurt a. M. eröffnete die Versammlung
mit einer Begrüßungsansprache und Herr Regicruugs-
sekretär St engl er  als Geschäftsführer leitete die
Tagesordnung ein, worauf der Ehrenvorsitzende des
Bundes der Militäranwärter Herr Generalmajor von
Kl öden  in einer markigen Rede das kameradschaftliche
Zusammenhalten innerhalb der Vereine , der Orts¬
gruppen und Verbände , betonte. Ganz besonders hob
Redner die Eintracht innerhalb des Bundes hervor . Die
Rede schloß mit einem begeistert aufgenommcnem Kaiser-
hoch. Hierauf begann die Beratung der besonders von
den Ortsgruppen Hanau , Frankfurt und Wiesbaden ge¬
stellten Anträge zum Verbandstag uird zum Bundestag,
welche teils recht lebhafte Debatten hervorriefeu . Die
zu dem am 20., 21. und 22. Juni d. I . in Hamburg statt-
findenden Bundestage gestellten Anträge wurden durch¬
beraten und als Delegierte der Vcrban 'dsvorsitzende Herr
Kreutcr , sowie Herr Vcrbandsschriftführer Zimmermann
bestimmt. Nach den Verhandlungen , die von 10 Uhr
vormittags bis 2y3 Uhr nachmittags dauerten , fand ern
gemeinf ch aftl ich es Essen im selben Lokal statt, welchem
sich ein Rundgang durch Wiesbaden , sowie die Bestch-
tigung des neuen Kurhauses anschlotz. Seitens der
Delegierten und Verbandsmitglicder wurde dem Wies¬
badener Verein für das -schöne Arrangement , sowie der
Behörde für das Entgegenkommen herzlicher Dank ge¬
zollt. Am Abend fanden sich die Mitglieder im
„Friedrichshof ", woselbst die Kapelle des 117. Regiments
Mainz konzertierte , zum kameradschaftlichen Beisammen¬
sein ein. ' „ . .

— Naffani scher Sängerbund . In Lrmburg fand am
gestrigen Tage eine Delegierten -Versammlung des
Nassauischen Sängerbundes statt , bei welcher beschlossen
wurde, daß im Jahre 1908 die Bundesversammlung m
Niederlahnstein und im Jahre 1909 der Gesangwcttstrcit
n Erbenheim stattfinden soll.

— Nassauischcs Landesdenkwal . Eine von dem
Standpunkt des zu errichtenden nassauischen Lanüesdenl-
nals aus angcfertigte Skizze der in Aussicht genomme-
ren neuen Anlagen  mit prächtigem Ausblick auf den
ljhein ist in der Ge Werbeausstellung in
S i e b r i ch, eine Treppe hoch, neben der reichhaltigen
Insstellung des Katharinenstistes ausgestellt. Von dem
chndesdenkmal siecht man daraus das Fundament
nit Balustrade , den Löwen und ein Stück des
Obelisken. Interessenten ist der Besuch der Gewerbeaus-
tellung, die am 30. d. M. geschlossen wird, nur zu emp-
ehlen. ^

— Ein schmuckes Bild bot sich gestern nachnnftag, als
>er „Turn -Verein " ans seinem Heim in der Hellmnnd-
traße znm Antnrnen auf seinem Turnplatz am Atzelberg
msrückte. Etwa 200 junge Turner (die Jugendabteilung
>cer Vereins ), ganz in Weiß, bildeten die Spitze des
Zuges, der ein stattliches Trommlerkorps , ein gutes
Nusikkorps und hinter der Vereinssahne die älteren
Turner in Turner r̂rlchk folgten. Auf öem „Atzeloerg
entwickelte sich ein hübsches turnerisches Bild , das leider
>urch die späterhin niedergehenden heftigen Gewitter mit
trümenden Regen in empfindlicher Weise gestört wurde.

— DaS Antnrnen des ' „Mnnncr -TurnvereinS"
vurde wegen des unbeständigen Wetters gestern nicht
rbgehalten, sondern verschoben. Es findet nunmehr
vahrscheinlich am Fronlcichnamstag (Donnerstag ) itatt.

— Erinnerung an die Kaisertage. Gelegentlich seines
nesjährigeu Besuches zur Kurhaus -Einweihung ist
Z->iner Majestät dem Kaiser durch die hiesige Verlags-
iuchhandlung von Moritz u. Munzel ein schön gcbundc--

Exemplar des kürzlich in dritter Auflage ber der-
elbcn erschienenen und von uns besprochenen „Neuen
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illustrierten Fremdenführers durch Wiesbaden und seine
Umgebung" überreicht worden. Es ist wohl möglich,
daß Seine Majestät dadurch auf manchen bisher von ihm
noch nicht besuchten schönen Punkt unserer Umgebung
aufmerksam gemacht worden ist, der ihm unsere schön«

'Stadt noch werter macht. Gestern ist an den Inhaber
der oben erwähnten Firma , Herrn I . Moritz, ein Schrei¬
ben des Geheimen Kabinettsrats eingegangen, wonach
der Kaiser das eingereichte Exemplar des „Neuen
illustrierten Fremdenführers durch Wiesbaden und seine
Umgebung" angenommen hat und für diese Aufmerksam¬
keit bestens danken läßt.

— Eine Ausstellung für Kochkunst, Hotel- und Wirt¬
schaftsgewerbe findet nun bestimmt vom 5. bis 13. Oktober
in der Staöthalle in M a i n z statt. Die Prospekte sölleu
in dieser Woche zur Versendung gelungen.

— Schädling der Eichenwälder. In ungchenrer
Menge tritt im ganzen Taunus die Raupe des Goldaster-
spinners auf und richtet in den Eichenwäldern große
Verheerungen an . 'Ganze Eichenbestäude sind vollständig
kahl gefressen.

— Von der Kleinbahn Eltville -SchlaugenLad. Auf
der Kleinbahn Eltville -Schlangeubad wurde durch die
Geistesgegenwart von Passanten und FelLarbcitern am
Mittwoch größeres Unheil verhütet.  An Liesein
Tage lösten sich zwei mit Pflastersteinen beladene Wagen
von dem übrigen Zug tvs und rasten gegen Eltville zu,
gerade einem Personenzug entgegen. Leute, welche dies
bemerkten, liefen dem Personenzug cutgegeu und gaben
dem LokomotivMrer Zeichen oder warfen Holzscheite
und sonstige Gegenstände auf die Schienen. Hierdurch
brachte man die beiden Durchgänger zum Stehen und
imcrde unabsehbaren Folgen vorgÄeugt.

— Narrenhände beschmieren gegenwärtig wieder die
srifchgestricheneuHäuser. So haben sie vor kurzer Zeit
ein Haus in der Luisenftraße arg besudelt und am
Samstag wieder eine eben erst sertiggestellte Fassade in
der Schwalbacherstratze der ganzen Länge nach verun¬
reinigt . — Es sei vor diesem Unfug gewarnt , denn
eventuell sind nicht nur gerichtliche Strafen wegen Sach¬
beschädigung zu gewärtigen , sondern auch die Kosten der
Wiederherstellung müssen von den Übeltätern , resp.,
wenn Kinder in Betracht kommen, von deren Eltern ge¬
tragen .werden.

— Falsche Füufmarkstücke kursieren wieder in
größerer Zahl in der Umgegend. Die Falsifikate tragen
das Bildnis des Königs Otto von Bayern oder sind mit
dem Kopf des Königs Georg von Sachsen verschen. Die
entsprechenden Jahreszahlen sind 1892 und 1884.

— Ehre Water und Mutter . Der Kellner Alfred
P . dahier scheint es mit seinen Pflichten dem alten , ge¬
brechlichen Vater gegenüber wenig genau zu nehmen
Eines Tages hat er ihn mit gemeinen Schimpfworten be¬
legt und ihm in einem Ton , der darauf schließen ließ,
daß es ihm Ernst sei mit dieser Drohung , die schöne
Aussicht eröffnet, von ihm „um die Ecke" gebracht zu
werden. Der pflichtvergessene Sohn wird zurzeit von
Mannheim wegen einer ihm vorgemorfenen Körperver¬
letzung verfolgt : nichtsdestoweniger ließ das S chö f f c n-
a e r i cht, vor das der Bursche wegen Beleidigung und
Bedrohung mit Mord zitiert war , noch einmal Milde
gegen ihn walten und verhängte nur eine Geldstrafe von
30 M. über thui

— Ein Wüterich ist der Taglöhncr Valentin M. von
S chi c r st e i n. Nach7 Vorstrafen wegen Roheitsöcliktc
der verschiedensten Art riß er gelegentlich eines
Streits mit einer Hausgenofsin diese an den Haaren
vom Hausflur in seine Stube und traktierte sic dort mit
Faüstschlägen, daß ihr Hören und Sehen verging . Wegen
Körperverletzung verfiel der rabiate Mann vor dem
Schöffengericht in 2 Monate Gefängnis.

o. Eine gefährliche Hochstaplerirr, die sich in einem
der ersten hiesigen Hotels einlogiert hatte, wurde dieser
Tage entlarvt und in Untersuchungshaft genommen. ES
ist "eine angebliche Schauspielerin namens Helle  ans
Straßburg 'i. E., die in dem Hotel zwei dort mit ihren
Familien wohnende Herren , einen Holländer und einen
Franzosen , in ihr Zimmer gelockt, dort eingeschlossen
und nicht eher wieder herausgelassen , bis sie jeden um
etwa taufend Mark erleichtert hatte . Die raffinierte
Person , die solche Erpressungen anscheinend bisher ge¬
werbsmäßig betrieb , hatte sich doch verrechnet, wenn sie
glaubte , die Seiden Herren würden mit Rücksicht auf ihre
Familien schweigen, der Spaß war ihnen denn doch zu
toll, und als di- Person gar die Frechheit batte , in dem
Hotel wohnen zu bleiben, erstatteten sie Anzeige, wo¬
rauf sie durch die Kriminalpolizei sestgenommen und
in das Untersuchungsgefängnis gebracht wurde.

— Er« gefährlicher Mensch. Der 32jährige Maschinist
Anton Brack aus Mumbach wurde am Samstag auf
dem Schiffe, auf dem er bisher bedienstet war , entlassen.
Er kehrte einige Stunden später wieder auf das Schuf
zurück, um seine Kleider zu holen . Bei dieser Gelegen¬
heit schlich er sich in den Maschinenraum und löste dort
mehrere Schrauben . Znm Glück wurde sein srevelhaiies
^reiben vom Kapitän noch rechtzeitig bemerkt, sonst
würde das Schiff auf der Fahrt in groß- Gefahr gekom-
men sein. Der Kapitän ließ die Polizei benachrichtigen,
dieser leistete Brack energischen Widerstand, auch bedrohte
er den Kapitän , doch wurde er in Hast genommen.

— Atttomobilunsall . Aus I ü st e i n , 26. Mai , wird
uns berichtet: Gegen 6 Uhr heute abend passierte ein
mit vier Personen besetztes Automobil , von Esch kom¬
mend, unsere Stadt . Infolge eines Bruches versagte
mitten in der Stadl die Steuerung , wobei ein Vorderrad
gegen den Randstein der Straße derart rannte , daß cs
vollständig zertrümmert wurde . §luch der Vorderwagen
erlitt aleichzettiq starke Beschädigungen. Di - Insassen,
angeblich aus Wiesbaden,  kehrten mit der Bahn
nach Hause zurück.

o Nächtlicher Unfug. In der vergangenen Nacht
hat ein betrunkener Fuhrknecht von hier in der Lang¬
gasse Passanten , namentlich mehrere aus einem Restau¬
rant kommende Herren , in der unflätigsten Werse be¬
lästigt. Er trieb diesen Unfug so lange , bis ein Schutz¬
mann , der auf ihu aufmerksam gemachr worden ivar, ein-
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fchrttt. Darüber geriet der RanWold in eine wahre
Raserei , er leistete dem Schutzmann Len heftigsten Wider-
jstand, biß ihn sogar in einen Finger , und es bedurfte
des Aufgebots von zwei werteren Schutzmännern, um
den Rasenden, der sich auf die Erde warf , um so ferne
Kestnahme zu verhindern , in bas Palizeigefängnis zu
bringen.

— Getötet wurde am Samstagabend in der Bleich-
stratze ein Hund,  der unter die elektrische Straßen¬
bahn geraten war . Das arme Tier lag, in zwei Stricke
geteilt, am Boden.

o. Die Feuerwache wurde gestern abend gegen 7 Uhr
wegen eines P f e rd e - U nfal  l e s,  der sich auf einem
Grundstück im Felddistrikt „Schiersteinerlach" ereignete,
alarmiert . Dort war ein Pferd des Fuhrunternehmers
Döll  in eine Kalkgrube gestürzt: das Tier konnte aber
glsbald wieder Herausbefördert werden, so daß die Wache
Nicht in Tätigkeit zu treten brauchte.

— Fremden-Verkehr. Zugang zu längerem Aufenthalt
8301 Personen, zu kürzerem Aufenthalt 4018 Perionen.

— Kurhalls. Die Reunion dansante,  welche
übermorgen Mittwoch im kleinen Konzcrftaale und dem
reservierten Teile der Wandelhalle des Kurhauses stattftndet,
dürfte um so zahlreicher besucht werden, als es sich hier um
hie erste derartige Veranstaltung im neuen Kurhauge handelt.
-Für die Kurhaus-Abonnenten empfiehlt sich baldige ^osung
der Eintrittskarten zum ermäßigten Preise,
l — Handelsregister. In das Handelsregister ist bei der
Firma „Drogerie Sanitas , Drogen- und Chemikalienhans
Apotheker Adolf Hassencamp", Sitz Wiesbaden, eingetragen
worden: Die Firma lautet jetzt: „Drogerie Sanitas , P-rogen-
ünd Chemikalrenhaus Apotheker Adolf Hastencamp Rachf. .
Inhaber der Firma ist jetzt der Kaufmann Karl Kohr er
zu Wiesbaden. ,

— Kleine Notizen. Den Bericht über den gärtne¬
rischen Schmuck im neuen Kurhauie  ergänzend
sei nachgetragen, daß die Lieferung von 12 grünen Kränzen
mit goldenen Früchten für die Rampen und die Umgebung
der Kaiserloge durch das bekannte Blumengeichaft Ernst
Wahl  in der Wilhelmstraße erfolgte. — Der städtische Ober-
Bauaufseher Heinrich Nickel und Frau begehen heute das
Fest der silbernen Hochzeit.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Literarische Gesellschaft. Die Literarische Gesellschaft

mnternahm am letzten Samstag ihren diesjährigen Ausplug
hinter reger Beteiligung ihrer Mitglieder und ber denkbar
günstigstem Wetter. Um Isi- Uhr nachmittags erfolgte die
Äbfckhrt nach „Eiserne Hand", von hier ab schloß sich die
Majorität zu einer sehr lohnenden Fußtour nach Hahn zu¬
sammen: dort vereinigte man sich zu einem gemütlichen Zu¬
sammensein im Hotel Taunus . Den Nachmittag füllten
Streifzüge durch den Wald, wie fröhliches und gemuiliches
Zusammensein im Garten des Hotels aus . Wahrend des
Abendessens begrüßte Herr Woas in, seiner bekannten
launigen Weise die Gäste, dann ertönte ein von dem Ehren-
mitaliede Herrn Regierungsrat Joesten in schwungvollen
Versen gedichtetes, dem Wiesbadener Blumenarden gewid¬
metes Lied, ' das stürmischen Beifall erregte. Kräftigen
^Widerhall fand auch später eine Rede desselben Herrn, in der
!er zunächst in pietätvoller Weise des unvergeßlichen Be¬
gründers des Vereins, des Hofrats Bester, gedachte, uni am
Schluß die unbestreitbaren Verdienste seines ibm kongenialen
Nachfolgers, des Hofrats Or. Spielmann , um die Literarische
Gesellschaft im besonderen, wie um die Wissenschaftim all¬
gemeinen hervorzuheben. In überaus geistreicher Weise
apostrophierte dann Herr Hofrat Spielmann die zahlreichen
Dichter und Dichterinnen' der Gesellschaft: seine Aus¬
führungen wurden natürlich oft von Lachen und schallendem
Beifall unterbrochen. Der vielseitige Herr Meyer-Elbing
trug einige scharf pointierte Dichtungen vor und Fräulein
-Müller erfreute gemeinsam mit Fräulein Baumgarten die
Anwesenden durch den Vortrag einiger Brahmsscher Tänze.
Den Höhepunkt aber erreichte die Stimmung , als im Freien
einige Spiele arrangiert wurden; daß sich auch einige Paare
der edlen Tanzkunst ergaben, soll gleichfalls nicht verschwiegen
werden. Jedenfalls dürfte der schöne Ausflug, der, wie ge¬
sagt, vom Wetter so begünstigt war und bei welchem in
bleicher Weise Humor, und Ernst zu ihrem Rechte kamen, den
Teilnehmern noch lange in angenehmer Erinnerung bleiben!

&
* Residenz-Theater. Wie wir bereits mitgeteilt, gastiert

aas Ensemble des Deutschen Theaters zu Berlin unter
Leitung des Direktors Akax Reinhardt am kommenden
Donnerstaa, Freitag und Samstag hier und wird zwei sen¬
sationelle Novitäten aus- seinem Repertoire zur Darstellung
bringen. Die erste Gastvorstellung am Donnerstag, den
80. Mai, bringt Frank Wsdekinüs Tragödie „Frühlings Er¬
wachen" Man glaubte bisher allgemein, daß es unmöglich
sei, dieses Werk auf die Bühne zu bringen, einerseits seines
gewagten Themas wegen, andererseits wegen der ungewöhn¬
lichen und eigenartigen tcompchen Schwierigkeiten. MaxReinbai-d^ bak icdoch in den von ihm neu begründeten
„Kammerfpielen des Deutschen Theaters" diesen Versuch gc-,j*vv,+ Tirrrfibem ihm von einer Reihe von wisienlchaftlichcn
-und literarischen Autoritäten Deutschlands ausführliche Gut¬
achten darüber erstattet worden , waren, daß es sich hier um
ein Werk von ernsthaft sittlichem Wert handelt, und nach¬
dem e- durch seine eigenartige Inszenierung die technischen
Sckwi-ü-iakeiten zu meistern verstand. Der außergewöhnliche
Eriola Sen die Aufführung von „Frühlings Erwachen" in
Berlin aefttrchen hat, bewies die Richtigkeit und das Ge-
linaen desErperiments . Ungefähr 150 Aufführungen konnten
von Wedekinds interessantem Drama in Berlin bisher statt-
'ft- den und auch bei den bisherigen auswärtigen GastspielenL ^ n und auw in  Dresden , Leipzig, Breslau u w.
!wnrd7 das Stück mit sensationellem Beifall ausgenommen.

fünfte des Deutschen Theaters werden auch hier in
d n̂ AanvKollen beschäftigt sein: Camilla Eibenschütz

cudwin Mangel (Frau Gabors, Georg Henrichj p «k ÄfÄÄ
* Kurhaus.

** v c r n >St
hause statt.

Morgen Dienstag findet Italienischer
'nd des städtischen Kurorchesters im Kur-

Nt - ^ in der „Walhalla". Am 80. Maif*' ^Ä Ee daß Dircktor Billing  vom Walhalla-
jrnd es 30 c ^ zum ersten Male dre, Bühne betrat
Theater rn Wresba Ehrentaae werden seine Zahlreichen
und an diesem sewem ^ ^stenkreisen besitzt, lebhaften An-Freunde, die er auch w er n>ar es in Cassel, als im
teil ne-hmen. Zw- ^ ^ irektion Borsdorf) ihm als erste
dort,gen Tbal^ A ? ^ 1ind in der „Fledermaus übertragen
Rolle der Advokat M . Bühnennamen „Hagen" am
'wurde, die ^e* untw 1 »ehr- und Wanderpahre führten
80 Mai krererte. Ore A . Mnstler an die Stadttheatcr
den damals bofftrungsrroy Königsberg. Basel, Chemnitz,
nach Hamburg, Kiel, Da. 3 3 ^^ pŝ he ländere. In .Ham-
brs er endlich am Hofthewê z . ^  Auftnerftamkeit auf
bürg schon richtete §mgen- - er das Colosseum
das Variete und 'MFahre IWI uvcrna^ ^ endlich die
' Metz, spater das Barret« m auf mlftnerksamkeit der Besitzer oer / -ep . „i r,, niyr. wr a

r.t bieten, gut . den au v- Yn ~b Ehrenavend  be-
rchen ^eiter einen B e n e t 8 Ärgsten ihr Bestes beitragenä sä  rr.'MLK s*

Nassa,rische Nachrichten.
63, GeneralversamMlnng des Nass. Gewerbevereins . ^

dl. Biebrich,  26. Mai.
Heute wurde die vom 26. bis inkl. 28. d. M. hier

siattfindenöe GeneralverfaMMlnng des Nass. Gcwerbe-
veveins durch einen, von -dem hiesigen Lokalgewerbeveretn
veranstalteten Festkommers im „Hotel Nassau und Krone"
eröffnet . Am Vormittag bereits trafen zahlreiche aus¬
wärtige Delegierte mit der Bahn ein.

Um 81/2  Uhr wurde der K 0 m m e r s durch den Herrn
Landtagsabgeordneten Bürgermeister a. D. Wolfs  mir
einer Ansprache eröffnet, nachdem eine Mnsikkapellc einerr
Begrüßnngsmarsch gsspiielt Hatte, welchem sich eine patrio¬
tische Fest-Ouvertüre anschloß. Herr Banrat Winter-
Z?iesbaden, Mitglied -des Zentralvorstandes , dankte dem
LokalgewerHeverein Biebrich für die mühevolle Vor¬
arbeit zu der Generalverfammlung und sprach die Hosf-
n-ung aus , daß sämtliche Delegierte in dem am schönen
Rhein gelegenen Biebrich in Uhren auf die Generalver¬
sammlung gesetzten Erwartungen nicht getäuscht werden
und recht vergnügte Stunden verleben möchten. Der
Redner schloß mit einem Hoch auf den Gewerbevcrein
Biebrich.

Zur Verherrlichung des Kommerses traten sieben
Gesangvereine , und zwar der „Arbeitergesangverein ",
der „Bayernverein Einigkeit", die „Eintracht ", die
„Fiöelio ", der „Kallesche Gesangverein", der „Dtänner-

. gösangverein" und der Aiännergesangverein „Lieder-
srenn-d", mit zusammen etwa 280 Sängern als Masfeu-
chöre an . Unter dem Herrn Dirigenten Knh l kam der
Chor „̂Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre ", unter
dem Herrn Dirigenten S cha u ß „Röslein am Rhein"
und unter dem Herrn Dirigenten Steinmetz „Am
Rhein ist Leben" zum Bortrag , welche von den nach
Tausenden zählenden Zuhörern lebhaft applaudiert wur¬
den. Musikkapellen und Gesangvereine trugen abwech¬
selnd ihre Weisen zur Unterhaltung der Gäste vor.

Durch einen auf dem gegenüberliegenden Ufer ab-,
gegebenen Schuß begann das progranrmäßig angezeigte
Feuerwerk  und -die Beleuchtung des jenseitigen
Ufers , ausgöfithrt von dem Hof-Kunstfenerwerker August
Becker Nachf., Inhaber Adolf C l a n s z -Wiesbaden . Die
Beleuchtung bot durch -den grünen Hintergrund und den
Lavorliegenden Wasserspiegel einen bezaubernden An¬
blick. Zwei prächttg geschmückte Waldm -ann-
dampfer,.  die b' s ans den letzten Platz besetzt waren,
fuhren während der Dauer der Festlichkeit auf dem
Rheine auf -und ab, dazwischen sah man viele mit Fackeln
beleuchtete Nachen auf dem Wasser gondeln . Es war be¬
reits 11  Uhr , als sich die ungeheuren Menschennrassen in
Len nach der Stadt führenden Straßen zerstreuten, wäh¬
rend rat „Hotel Nassau und Krone" in der fidelsten
Stimmung die Teilnehmer des Kommerses noch einige
Stunden vereinigt blieben.

*
Biebrich,  27 . Mai.

In der früheren Wuthschen Halle (Brauerei „Zum
Taunus ") wurden die geschäftlichen Berhand-
lungen  der 68. Generalversammlung des Ge-werbc-
vereins für Nassau heute vormittag 9 Uhr mit einer Be¬
grüßungsansprache des Vorsitzenden, Herrn Banrat
Winter -Wiesbaden , eröffnet. Von der Köntgl. Re¬
gierung wohnen den Verhandlungen bei die Herren
Oberregierungsrat v. Gizycki  urid Regierungsrat
v. EHrenbcrg-  Wiesbaden : ferner ist Herr Gewcrbc-
schulrat Cu nz - Cassel anwesend. ^Die Stadt Biebrich
ist offiziell durch ihren Herrn Oberbürgermeister Vogt
und ihre Beigeordneten , die Herren I >r . Schleicher
und HofschornsteinfegermeisterTrapp,  vertreten.

In seiner Eröffnungsrede teilte Herr Baurat Win¬
ter mit, daß etwa 135 Geweribcvereine durch über 200
Delegierte vertreten seien. Der Redner gab insbeson¬
dere seiner Freude über die Teilnahme kund, welche die
Hanüwerkersacheauch in maßgebenden Kreisen findet: er
begrüßte die Herren Vertreter der König!. Regierung,
die erschienen seien, um Kenntnis zu nehmen von den
Bestrebungen der Gewerbevereine . Er hoffe, daß sic
von den Verhandlungen den Eindruck gewinnen werden,
baß die Gewerbevereine aus der Basis des Bestehendcp
forkschrciten wollen in ihrer Entwickelung, und daß sie
der gewerblichen Entwickelung zum Segen gereichen. Der
Redner begrüßte ferner die Herren Vertreter der Jcst-
staöt Biebrich, Len Vertreter des Verbandes deutscher
Gewerbevereine , Herrn Geh. Regierungsrat Noack-
Darmstadt , den Vorsitzenden der Handwerkskammer
Herrn S ch neider-  Wiesbaden, Herrn Verwaltungs-
gerichts-direktor L i n z - Wiesbaden , sowie die Herren
Ehrenmitglieder Geh. 3tat Professor Dr. H. Frese-
n i u s und Rentner Weil-  Wiesbaden und Herrn
Fabrikant Diez - Flörsheim a. M.

Herr Gewerbeschulrat W a g e n e r - Idstein übcr-
brachte Gruß und Handschlag vom Geh. Oberregierungs-
rat Simon  im Ministerium für Handel und Gewerbe.
— Herr Oberbürgermeister Vogt  bewillkommnete die
Versammlung im Namen des Magistrats und der Bür --
gerschaft Biebrichs. Er führte aus : „Sie werden erstaunt
sein über die Entwickelung, welche Biebrich genommen
hat, seit Sie znm letztenmal hier versammelt waren.
Diese Entwickelung hat unsere Stadt neben ihrer Lage
am Rhein und in der Nähe der Weltkurstadt Wiesbaden
in erster Linie ihrer blühenden Industrie und ihrem
Gewerbe zu verdanken, von dessen Reichhaltigkeit die
Ihnen zu Ehren veranstaltete lokale Gewerbeausstellung
ein treffliches Bild gibt. Sie sehen Ihre Aufgabe öqrin , '
Industrie und Gewerbe in. jeder Richtung hin zu unter - <
stützen, das Gewerbe fähig zu machen, den scharfen ge- i
werblichen Konkurrenzkampf der Gegenwart siegreich zu i
bestehen. Ich hoffe, daß die heutige Versammlung für <
Sie selbst und auch die Städte Nassaus Gutes bringen ;
wird. Jedem von Ihnen wünsche ich aber , daß er mit s
der ihm hier gebotenen Gastfreundschaft zufrieden sein i
möge!" (Lebhaftes Bravo !) _ _ {

Der Herr Vorsitzende gedachte der seit der letzten i
Generalversammlung verstorbenen Mitglieder des Zen- I
tralvorstandes , der Herren Oberlehrer Professor I
TL, L a u tz- Wiesbaden , Rechtsanwalt Justizrat Dr . i

Bergas - Wiesbaden, Lan-d-tagsabgLorLtreten Fabrikant'
Wilhelm Schaffner - Diez  und EisenbaHnidirektorj
a. D. Bau rat Karl Jung. "Zu Ehren der Berstorbeneu-
erhöben sich die Versammelten von ihren .Sftzen.

Die Verlesung der T e i l n eh m e r l i st e ergab die
Anwesenheit von 216 Delegierten . Auch die Herren Ge-
werbeschulinfpektoren sind diesmal zu der Geueralver -i
sammlung eingelaöcn worden. -

Nachdem die Herren Fabrikant P a s savant-  Diez-,
Architekt Schenk-  Biebrich und Bauunternehmer
Bühl - Diez  mit der Prüfung der neu eingegaugeuen
Anträge beauftragt worden sind, erstattet Herr Landes-
Sauinfpektor Hensler - Wiesbaden den Bericht
des Z e n t r a l v 0 r st a n d e's über den Stand
und die Tätigkeit des  G ew  er >b ev er e ims,
im Jahre  1 906/07 . Dem Bericht ist folgendes zm
entnehmeu: Zu den auf der letztjährigen Tagung rn
Biedenkopf gezählten 135 Lokalgetverbevereiuen sind im
Berichtsjahr vier wertere (in Dautphe , Med, Oberreifeu-
berg und Roö a. ö. W.) hiuzugetreten , und die Mit-
gliederzahl hat sich von 10 870 aus 11253 gehoben. Davon
sind 65 Prozent Handwerker. Bier weitere Lokalvereine
sind in der Entstehung begriffen und werden denrnächst
anfgerrommen werden. Der kleine Verein in Rotzen¬
hahn ist eingegangen. Nach den Berichten der Lokal-
gewerbevereine  sitrd im Berichtsjahr 1093 Ber-
sammlungen und Vorstandssitzungen und 174 Vereins?
vortrüge gehalten worden. Sic waren im allgemenren
gut besucht. Die Vorträge betzcafen zu fast genan gleichen
Dritteln die Praxis des Gewerbewesens, die gewerbliche
Gesetzgebung nebst Volkswirtschaft und allgemeine
Themata . Letztere, die früher viel zahlxeicher .waren,
dürften noch weiter zugunsten sachlicher Belehrung ein¬
zuschränken sein. Die rein sensationellen LichMldervor-
träge sind glücklich erweffe fast ganz verschwunden, da¬
gegen industriell oder kunstgewerblich interessante, wie
z. B . über das Kruppsche Etablissement oder die Nürn¬
berger Gewerbe- und Kunstausstellung, mehr in den Vor¬
dergrund getreten . Seitdem der allgemeine Befähigungs¬
nachweis aus der Debatte verschwunden ist und der sog.
kleine Befähigungsnachweis , der an der Freiwilligkeit
der Meisterprüfung feschält, aber den Meistern wichtige
Vorrechte einräumt , ein nahezu erreichtes gemeinstxmes
Ziel darstellt, hat die Solidarität des in GeMerLevereinen
und Innungen korporierten Harrdwerks willkommene
Fortschritte gemacht.. Auch das Genossenschaftswesen Hat
bessere Erfolge anfzuweisen, indem an mehreren Orten
Rohstoff- und Berkanfsgenossenschaften entstanden sind.
Über erfreuliche Erfolge in der Werbung neuer Mit¬
glieder durch schriftliche Einladung an nichtkonporierte
Handwerker wurde aus Biebrich, Höchst und Höhr und
zugleich aus den beiden erstgenannten Städten über eine
nachahmenswerte FrergeSigkeit der Großindustrie berich¬
tet. Indes fehlen diesem freundlichen Bilde auch die
Schatten nicht. In manchen Orten ist leider der alte
Streit zwischen Gewerbe- und Hanöwerkerv er einen znm
beiderseittgen Unsegen noch lebhaft im Gang , an anderen
Orten steht die Industrie ' -- sich selbst zum Schaden —
der Gründung unserer Vereine interesselos gegenüber,
in Wieder anderen weist die Gemeindevertretung unser
von den Handwerkern begrüßtes Anerbieten ans Grün¬
dung gewerhlicher Fortbildungsschulen mit .dem Hinweis
auf die bestehende landwirffchaftlicheSchule zurück. Über
die Geschäftslage  ftrricht sich die große Mehrzahl
der Vereinsberichte günstig aus . Aps den Protokollen
der S i tzu n g e n L e s Z e n t r a l v 0 r ft a n d e s , deren
im Berichtsjahr fünf stattfandeu, ist eine lebhafte und in
vieler Beziehung erfolgreiche Tätigkeit auch dieser
Körperschaft nicht zu verkennen. Die A r b e i t s -
l e i stu n g des Z en t r a l v 0 r ft a n d e s war auch im
verflossenen Jahre eine recht anfehnliche. Außer ' der
Erledigung der zahlreichen Aufgaben, die ihm die letzte
Generalversammlung gestellt hatte, beschäftigten ihn
finanz- und schultechnffche Fragen , organifatorifche Ver¬
handlungen wegen Gründung der neuen Lokalvereine
und Gewerbeschulen» sowie einer Mädchenfortbilduugs-
schnle in Diez, ferner die Veranstaltung vpn Kursen für
Fortbildungsschnl - und Zeichenlehrer und für Handar¬
beitslehrerinnen , der Verkehr mit gleichstrebigenKörper¬
schaften, die Erörterung der Gründung einer öffentlichen
Mobiliarversichernng und schließlich die Vorarbeiten für
die derzeitige Generalversammlung . Die Beziehungen
zu der Handwerkskammer  waren friedliche und
freundliche. Die früher über den richttgstcn Zuschlag
bestandenen Differenzen haben sich durch die stillschwei¬
gende Übereinkunft gelöst, hier auf dem Schnlgebiet, dort
in der Praxis , das Beste für Gewerbe und Handwerk zu
erstreben. Auch mit der Großindustrie und der ILrbettcr-
schaft ist der Zentralvorstand in gewohnter Fühlung ge¬
blieben, einerseits durch die HandelskamMern, anderer¬
seits durch den vor zwölf Jahren von uns begründeten
Verein für Arbeitsnachweis . Letzterer hat seitdem sehr
segensreich gewirlt . Als Vertreter des ZeNkvalvorstan-
dcs wurde nach dem Ableben des Herrn .Profesiors Lantz
Herr Architekt Wolfs-  Wiesbaden in den Vorstand ge¬
wählt . Im Bezirkseisenbahnrat war . der Zentralvor-
stand wie bisher durch seine Mitglieder , Herren
Fabrikanten Schröder-iObcrlahnstein und Passavant-
Michclbach, mit gutem Erfolg vertreten . Neu sind die
Beziehungen zu dem Frankfurter Verein für die In¬
teressen der Heimarbeiter,  bei dem als Vertreter
des Vereins der Berichterstatter fungiert . Endlich ist d,er
Zentralvorstand korporativ dem in V,erlin entstandenen
Verband zur Hebung h a nsw >i rts chaftl  i ch.er.
Franenbildu  n g beigetreten . In Anbetrgcht der
Wichtigkeit des V e r s i che r n n g sw e f e n s für die
Gewerbetreibenden hat der Zentralvorstand , nachdem er
in den letzten Jahren mehrere günstige Abrnachungen
über Haftpflichtversicherung, Sterbekasse' uftv. im Jntrr-
esse der Vereinsmitglteöer getroffen, sich auch mit dem
Problem der Verbesserung der gewerblichen Feuerver¬
sicherung weiter befaßt. Die zur Feststellung des 'Be¬
dürfnisses einer öffentlichen MobiliaT-VerficherungKan-
stalt gestellte Umfrage bei den Lokalvereinen Hat tnüeK
das erwartete Verständnis bei den meisten Vereinen
leider nicht gesunden. Der Zentralvorstand glanHte La¬
der, trotz der eminent volkswirtschaftlichen Bedcurung
dieser Sache vorläufig eine lltzwartende.StrAMW
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Nehmen zu sollen. Über den internen Betr  r e b Ser
Zentralverwaltung seien noch kurz folgende Taten mtt-
tzeteilt. Es sind im Berichtsjahr 3880 Schriftstücke
eingeliefert und 6488 ausgegchen worden, darunter ve-
sanden sich 67 Berichte an die König!. Regierung . Sur
die Bibliothek sind 227 Bände auf Vereinskosten erwor¬
ben und 86 geschenkt worden. 29 prächtige. Meßbilder
wurden hinzugekauft. Ausgeliehen wurden 2512 Buche,
und 8475 Tafeln . Die Patentschriften wurden von *f- l
Personen eingesehen. Auch das Lesezimmer ist gut ge¬
sucht gewesen. Diese Statistik zeigt wiederum ein er¬
freuliches Streben unserer Mitglieder aus allen Ge¬
bieten der gewerblichen Fortbildung . Das Vereinsamt -,
„Mitteilungen für den Gewerbeverein für Nassau er¬
scheint infolge der gewachsenen Mitgliederzahl seit
1. Januar d. I . in einer Auflage von 11900 Exemplaren.
— Herr Ehrhardt - Wiesbaden  regt namens de» Ge¬
werbevereins Wiesbaden an, in Zukunft nicht meyr ern-
für allemal die Generalversammlung auf oen Ersten
Sonntag nach Pfingsten zu legen, sondern den 3. Lmm-
tag im Juni dafür in Aussicht zu nehmen Herr Rechts-
anavalt vr . Bickel und der Vorsitzende haften die An¬
regung des Wiesbadener Vereins sur durchaus Serna-
fichtigenswert. Herr Landtagsabgeordneter Wolfs-
Biebrich ist der Ansicht, das; die Rücksicht aus die Zehrer
unter den Delegierten , die zumeist am Sonntag nach
Pfingsten Ferien hätten , zu der Verlegung der General¬
versammlung auf den gegenwärtigen Termin An last ge-

- - Zehrer Schmidt-  Eddersheim er-»egeben habe. Herr ^ -.
widert daraus , daß dieser Grund hinfällig geworden sei,
da die als Abgeordnete für die Generalversammluna ge¬
wählten Lehrer jetzt jeden erforderlichen Urlaub er¬
hielten. _ _

In der. Sonntagnacht gerieten in
der Mainzersträtze mehrere Burschen in Streit,  so oas-

N. Biebrich, 27. Mai.

che Polizei' eins Ärw len muhte. Pner der Beteiligten schlugseinem Gegner derart mit eurem Stock out  u .n .voPT, ößB
BeUofst-ne eine blutende Wunde davontrug, die er sich von
nnem in der Nähe wohnenden Barbrer verbinden asten
mußte. Die Namen der Beteiligten, wurden festgestellchw
saß" ein Denkzettel wohl nicht auSbleiben wrro.

s. Idstein , 25. Mai . Das Auto - Unglück bei
de r T e n n e hat sich der durch sein schnelles Fahren vom
GorÄon-Bennett -Rennen her bekannte Fahrer Braun
lediglich selbst zuzufchreiben. Braun fuhr die - . Runde,
und Hatte die Tenne bereits passiert: öre nun folgende
ganz ungefährliche Kurve wollte er, wie bei der 1. Runde,
ohne zu bremsen, nehmen. Bei der Besichtigung am
Tage vorher hatte er erklärt , diese Kurve muhe im
schnellsten Tempo genommen werden. Er fuhr  aber nnt
einem schweren Wagen, demselben, den er beim Govdon-
Bennett -Rennen fuhr , direkt in den Wald gegen einen
dicken Fichtenbaum. Der neben ihm sitzende sogenannte
Schmierer flog aus den; Renner , ohne verletzt zu wer¬
den, während Braun am Steuerrad hangen blieb und
am Leib und der Magengsgend ganz erheblich, leüoch nach
Nusmae des Arztes nicht lcrbens-gesährlrch verletzt wurde.
Der Baum fiel von dem mächtigen Anprall um, während
au dem Rennwagen die Vorderachse verbogen wurde , so¬
wie sonstige kleine Defekte entstanden. Der Wirt oer be¬
kannten Sommerfrische. „Tenne ", Herr Bach o n , war
Zuschauer dieses traurigen Unfalles , und benachrichtrgtc.
telephonisch einen Arzt aus Camberg, welcher w-
fort per Auto an der Unisallstelle erschien und dem
Schwerverletzten ärztliche Hilfe angedeihen ließ, „uer
Verletzte wurde später mittels Autos nach Frankfurt a .Dc.
übergesührt . wo die Operation vorgenommen werden
sollte Sämtliche nach dem Unglück die Stelle passierenden
Renner hielten an und besichtigten Sie Stelle , uuq
kam noch im Laufe des Tages eine Anzahl Automobi¬
listen nt Reisewagen, um die Unfallstelle zu besichtigen.

KLeme Chronik.
Hochwasser in Ungarn . Aus Budapest, 26. Mai , wird

gemeldet: Bei der Ortschaft Rudolfsgnad im Komitat
Toronta ! durchbrach  die Hochflut die Donaudämme
und Merschwemmte große Flächen der zumeist von
Deutschen  bewohnten Ortschaft. Rudolfsgnad ist in
höchstem Matze gefährdet, die Bevölkerung flüchtet. —
Die Verwaltung Hat Militär zu Rettungs¬
zwecken  nach der überschwemmten Ortschaft Rudolss-
gnad entsandt , doch sind die Versuche, den Dammbruch
durch Versenken von mit Steinen beschwerten Schiften
zu verstopfen, mißlungen , da die Flut die Schisse mil
großer Gewalt fortriß , so daß sich die Schiffsmannschaft
nur mit knapper Not retten konnte. Bisher sind etwa
260 Häuser eingestürzt.  Die Bewohner haben
sich auf den nahegelegenen Schntzdamm geflüchtet.
Menschenleben sind bisher nicht zu beklagen.

Zur EhescheidungWölfling . Da Frau Wölfling rn
Zürich sich weigert , auf die Ehescheidungsklage ihres
Gatten , des vormaligen Erzherzogs Leopold, der jetzt
in Genf wohnt, Rede und Antwort zu stehen, werden
demnächst vom Genfer Gericht Zeugen vernommen wer¬
den, die Leopold Wölfling zur Bestätigung seiner An¬
schuldigungen bezeichnet hat . t

Dampferwettfahrt . Nach _ fünftägiger _ Wettfahrt
zwischen dein Dampfer „Lncania " der Eunard -Linie und
dem französischen Dampfer „Lorraine " traf erster er mit
8 Minuten Vorsprung in New Dort ein.

Der Raubmörder Kanertz, der Pfingsten 1805 ein
Dienstmädchen erdrosselte und zu lebenslänglichem
Zuchthaus verurteilt wurde , ist nunmehr der Irren¬
anstalt Siegburg  überwiesen worden, da Zweifel
an seiner geistige» Zurechnungsfähigkeit bestehen.

Hanscinsturz . In Pietro Montecorvina bei Mai¬
land stürzte ein Saus in Sem Augenblick ein, als sich die
Familie bei Tisch befand Eine Frau mit zwei Kindern
geriet unter die Trümmer . Ein Kind wurde getötet,
das andere schwer verletzt, während die Mutter mit
leichten Verletzungen davon kam.

'Meuterer . Nach Meldungen aus Sulina soll dort
ein fr-nrder Dampfer eingelaufen sein, ans welchem dir
Mannschäft gemeutert hatte . Die aus Amerikanern
bestehende Besatzung habe den Kapitän und seine Frau
.ermorden wollen. Weitere Einzelheiten fehlen.

ersprießliche
Kabinettschef
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di-
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Volks-
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Parrs , 27. Mai . Der sozialdemokratische
ordnete Cornaud wurde gestern anläßlich der
gedungen,

Mtzte Nachrichten.
Konti nentül - Teleüravden - Kompagnie.
Berlin , 27. Mai . In Treptow wurde eine Ver¬

sammlung des sozialdemokratischen " eh r l i n g s -
Vereins  polizeilich verboten,  welche die Grün¬
dung einer besonderen Ortsgruppe bezweckte. Gegen
das Verbot , zu welchem nach Ansicht der Einberufer
kein Grund vorlag , ist bereits Beschwerde erhoben.

München, 27. Mai . Prinzregent Luitpo  l d
VON üöcûcxit ¥)ü.i VON SüÖictt, MO LX gegLNlväxn-g
der b r i t i s che n Stuüienkommission zu deren Ankunft
in der bayerischen Hauptstadt telegraphisch einen Wrll-
kommengruß mit den besten Wünschen für
und befriedigende Eindrücke durch den
entbieten lassen. ^ ,0 ,,

Paris , 27. Mai . Bei der gestrigen Senawwahl
Sernedeparkement wurde der s o z i a l i st i s ch- r a
kale  Kandidat Rauso», Präsident des Seine -Genera .-
rates , nach drei Wahlgängen gewählt.

LsAdau, 27. Mai . Wie der „Standard " meldet,
beabsichtigt'die Admiralität , den Lehrkörper der
anstalten für Geschütz- und Torpedomannschüften
PortSmouth erheblich zu v e r r i n g s r n. Die Geschutz-
unü Torpedo-Unterrichtskurse werden abgekürzt.

D e p e s che u S :r r ea u Herold.
Kopenhagen, 27. Mar . Die Polizei , verhaftete

gestern in Charlottenlund in einer Bäckerei m der Nahe
des königlichen Schlosses einen deutschen
Anarchisten  namens Niesiech, welcher seit mehreren
Monaten in Kopenhagen wohnte. Der Verhaftete ist
Mitglied des internationalen revolutionären Verbandes.

Gens, 27. Mai . ' Der Antrag auf Revision der, Ver¬
fassung des Kantons Genf wurde
abstimmung mit 6000 gegen 4400 Stimmen a o g
lehnt

Paris , 27. Mai . Für die Haager Konferenz
ist alS w. i l i t ä r -i f che r D e l e g i e r t e r der General
Amourel , als Rechtsbeistanö der Advokat Fromageot Sei-
aeordnet Den drei Bevollmächtigten Leon Bourgeois,
Dostournclles und Renault sind als Sekretäre der Bor-
fchaftsrat Delvincourt von der französischen Botschaft
im Haag, der Gesandtschaftssekrctär Sillac , der schon
der ersten Konferenz beiwohnte und der Baron Claucel,
Mitglied der Botschaft in London, b-igeordnet.
französische Delegation wird ihren Wohnsitz
ningen nehmen.

Der tozialdemokratische Abge-
Kund

die alljährlich auf dem Kirchhofe Pöre-
Lachaise zum Andenken an die gefallenen Commu
nards  von 1871 stattfindsn , verhaftet.  Eornaud
sandte an den Ministerpräsidenten Clemenceau ein
Schreiben mit der Mitteilung , daß er ihn wegen der Uw
gesetzlichkeit dieser Verhaftung tu der Kammer rruer-
pMeren werde. „ m . _ , ,

Paris , 27. Mai . 5000 Personen wohnten gestern
einer Versammlung in Valence bei, m , welcher
Jaurds  eine Rede hielt , worin er sich besonders rmt
der E i n ko m m e n st e u e r f r a g e beschäftigte. Er
erklärte , die Furcht vor der Einkommensteuer sei haupt¬
sächlich darauf znrüäzuführen , daß die Hochfinanz
besorge, datz die ungerechtfertigten
Winne  bekannt würden , welche sie
auswärtiger Anleihen verdiene.

Paris , 27. Mai . Der B a u t e n m i n i st e r Barthou
unternahm gestern mit dem Ballon Ercelsior einen Aust
stieg und landete glücklich in Laftzre.

Petersburg , 27. Mai . Gurko,  der vor wenigen
Tagen vom Aint suspendiert wurde, forderte gestern m
einem in der „Rowoje Wremfa veröffentlichten Brief
den Abgeordneten Roditschew zum Duell  heraus , weil
dieser in der letzten Dumasitzung behauptet hatte . Gurko
habe ehrenrührige Handlungen begangen. Gurko moti¬
viert seine Forderung damit , daß er sich als Edelmann
an einen Edelmann wende. Einen anderen Menschen
würde er gerichtlich belangen.

Washington , 27. Mai . Die Witwe des früheren
Präsidenten M a c K i n l e y ist gestern gestorben.

bä . Hanau , 27. Mai . Auf dem Tonwerke Sch lp-
pach verunglückten 4 Arbeiter durch Loslösen eines
Tonstückes. Einer wurde sofort getötet.

vb . Neuß , 27. Mai . Bei dem schweren Ge¬
witter,  das heute früh  4 Uhr über die Stadt Nentz
zog,' schlug der Blitz mehrfach ein, u. a., in den Turm
5ev St . Quirinkirche , und zerstörte daselbst das elektrische
Läutewerk. Dieses ist das schwerste Gewitter , das in
den letzten Jahren über die hiesige Gemarkung gezogen ist.

vb . Paris , 27. Mai . In P y s bei Amiens ver¬
unglückte  der Sohn des Landwirtes Leeoquc bei
der Reinigung einer Senkgrube infolge Einaturens
giftiger Gase. Sein Vater und zwei Arbeiter , welche
ihm Hülfe leisten wollten, fanden ebenfalls den Er¬
stickungstod. „ . „

wb. Paris , 27. Mai . In Canne  bei Perplgnan
zerstörten Winzer,  die sich nach Carcasfonne begeben
wollten, mehrere Leitungspsähle der elektrischen Tram¬
bahn . weil sich die Gesellschaft geweigert hatte, ihnen
ermäßigte Fahrpreise zu bewilligen.

wb. Glasgow , 27. Mai . Gestern abend wurde von
den Seeleuten  des Clyüe ein Beschluß gefaßt, nach
welchem die Forderung eines Vorschusses non 10 Schilling
bei monatlicher und von 5 Schilling bei wöchentlicher
Lohnzahluna durchgesetzt werden soll. .Von den Reedern
ist eine Antwort noch nicht gegeben worden. Ferner
wurde  beschlossen, dem Verbände der Reeder mitzuteilen,
datz. falls die Antwort ungünstig anssielc , am Mittwoch
zu extremen Maßregeln gegriffen werde.

bä . Johannesburg , 27. Mai . In der gestrigen Ver-
sammlung, welche die streikenden weißen Grubenarbeiter
abhielten , wurde die  Fortsetzung des A u s -
stand es  beschlossen. 10 000 weiße Grubenarbeiter
streike»

PoiksWirLschaMches.
Weinbau und WeiAhaudel.

m. Geisenheim i. Mg ., 24. Mai. Die Gräflich von
Jn ' gslheimfche  Verwaltung  versteigerte heute 's<
Nummern 1903er und 1905er Weine der Gemarkungen
Geisenheim, RüdeSheim und Hochheim, welche sämtlich der
ftcttcm Geschäftsgangin anderen Besitz übergingen. DieWeine erreichten höchste Preise von 1800, 1940, 2200, 2360,- - ~ - - 4220, 4520, 4600 und

er"
900 M. Für das Halbstück 1605er Q

700 bis 3130M- erlöst. Vier Halbstück

G e -
Emission

2520, 2620, 2840. 3000. 3400, 3820. 4000. 4220, 45:
6260 M. für das Stück. Ein Halbstück 1903er

Qfin ev 5¥ür her?. .CSrlfiftiirf 1605er Geilenirftelcden
wurden

m.
ein
eitzweine

bieten. Zwei H

Hochheimer
Geisenhermer wur-
1905er Hochheimer

zu 1060, 1100, 1110 und 1920 M. abgegeben. Zwei
Halbstück 1905er RüdeLheimer erbrachten 1720 und 2260 M.
Der Erlös für 26 Halbstück 1905er betrug 38330 M. oder
durchschnittlich 1475 M. für ein Halbstück. Für 1314 Slück
wurden insgesamt 39 230 M. eingenommen. Die Weine wur¬
den mit den Fässern versteigert.

Geisenheimi. Rüg., 25. Mai. Herr Joseph Burg eff»
utsbesitzer in Geisenheim, ließ heute hier 20 Nummern

der Jahrgänge 1903, 1904 und 1905 aus»
103er wurden zu 440 und 500 Dt.

verkauft. Das Halbstück 1905er erbrachte 510 bis 1560 M.
Für 13 Halbstück 1905er wurden 11650 M., durchschnittlich
für ein Halbstück 866 M. erlöst.  Drei ViertÄstück 1904er
wurden zu 810, 1020 und 1300M. abgegeben. Das Gesamt-,
ergebnis für 84£ Stück betrug 15 720 M. mit den Fässern.

ni. Geisenheimi. Rhg., 26. Mai. Hier fand MN Freitag
die W e i n v e r ste i g e r u n g der König!. Lehranstalt
und des Königst Domanialgutes  zu Geisenheim
statt. Bei gutem Besuche, flotten Geboten und schlankeni
Zuschlag wurden die ausgebotenen 20 Nummern 1904er und '
1905er Weine sämtlich rasch genommen. Für das Halbsüick
1905er wurden 360 bis 790 M. bezahlt. Der Erlös für 14
Halbstück 1905er betrug 8020 oder durchschnittlich 573 M. für
ein Halbstück. Das Halbstück 1904er tostete 490 bis 1400 M.
Der Erlas für 6 Halbstück 1904er war 5310M. Durchschnitt¬
lich erbrachte ein Halbstück 885 M. Das GesamtergÄnis
stellte sich für 10 Stück auf 13 330 M. mit den Fässern,

Her
Letzte Notierungen vom 27. Mai.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)
Div. ‘
9
67a
8

12
11
5
9
87a
77a
97«

8.22
87a
77a
4

Berliner Handelsgesellschaft . 151
Commerz- u. Diseontobank . 115.30
Darmstädter Bank . 129‘/o
Deutsche Bank . . 224
Deutsch-Asiatische Bank . 157
Deutsche Effecten- u. Wechselbank . —•
Disconto-Commandit . 168.40
Dresdner Bank . . 141
Nationalbank für Deutschland . 121.25
Oesterr. Kreditanstalt . —
Reiehsbank . 154.60
Scbaaffhausener Bankverein . 140.10
Wiener Bankverein . . . . . . . . . . . —
Hamburger Hyp.-Pfandbrf . unk. 1916 . 100
Berliner grosse Strassenbahn . 167.80
Süddeutsche Eisenbabngesellschaft . 1257ft
Hamburg-Amerik. Packetfahrt . 128s;4

8
6

10
87- Norddeutsche Lloyd-Actien . 116,
6 3/s

7.4
5
57«
672
63/ö
S'h
5
8

8
30
227-
972
10
7
5

10
25
25
15
8

10
14
10
11
5

11
15
12

Oesterr.-Ung. Staatsbahn . —
Oesterr. Südbahn (Lombarden) . 21.IG
Gotthard . 191
Oriental. E.-Betriebs . 121.25
Baltimore n. Ohio . 92.90
Pennsylvania . —
Lux Prinz Henri . . . 135
Neue Bodengesellschalt Berlin . 121.25
Südd. Immobilien . 94.40
Sehöfferhof Bürgerbräu . 1467,

Lothringen . 126
TTT . 431

Ohorn. Albert . • . 390.75

Cementw.
Farbwerke Höchst

Deutsch Uebersee Elektr. Act.
Felten & Guilleaume Lahm. >
Lahmeyer.
Schuekert.
Rhein.-Westf.Kalkw. . . .
Adler Kleyer

148
162
1247a
108.
142
3127a

Zellstoff Waldhof . 322
Bocliumer Guss . .
Buderus.
Deutsch-Luxemburg
Esch weiter Bergw. .
Friedrichshütte . -
Gelsenkirchuer Berg

do. Cfuss
Harpeuer . . . .
Phönix.
Laurahütte . . . .

222
116.25
184
2207«
168
192.75
110
206.60
201
2237«

Gffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (Landwirtschoftsschule) .

Wettervoraussage,  ausgegeben am 27. Mai:
Bei veränderlicher Bewölkung mehrfach Gewitter ohne

erhebliche Temperaturveränderung.
Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten

(monatlich 50 Pf .), welche,  au den Plakattafeln des
^aablatt ^-Hauses, Langgasse 27, und an der^ Haupt»

Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstratze
täglich"angeschlagen werden.

6,

Geschäftliches.

stimiermekl
Krankenkost

Tausendfach bewährte
Nahrung bei:

Brechdurchfall,
Diarrhöe,

Barakatarrh , etc.

Dis Ave«d'A«sgKbs irmfaM Sette«.
Leitung! W. Schulte  vom Brüvl.

fr wötfterbt' für  Nassauiiche Nachrichten. Aus der Umgebung. />erim,chte»s« ft
Drult uno Bcrl-g derL. Schell-nbersich«-. Hoi-Buchdrucker« mWierba»«».
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Nach dem öffentlichen Börsen -Kursblatt der Maklerkammer zu Frankfurt a. M.
, Pfd . Sterling — A  20.40; 1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei — ^ 0.80; 1 österr . fl. i. G . — A  2 ; 1 fl. ö . Whrg.

1 skand . Krone = A  1.125; 1 alter Gold -Rubel = ^ 3.20; 1 Rubel , alter Kredit -Rubel — Jb  2 .16; l i CbU

. österr . Konv .-Münze = 105 fl.-Wlirg,— ^ 1.70; 1 österr .-ungar . Krone — ^ 60.85; 100 fl. . " , . . . ni _ 1 50
1 Dollar — Jb  4 .20; 7 fl. süddeutsche Würg . — ^ 12; 1 Mk. Bko.

WW3ÜIMPMB « aB^^

. 1 fl. holl . — A  1.70;

Lt.
S'/2!
Bl/2
3. .
S»/2
31/2
3.
4
3'/:
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
31/2
3
31/2
SV2
3-/2
5V2
3. .
3 .
». .
4. .
31/2
S'/r
31/2
Sl/2
S7r
Pfl
8. .
5. .
3. ,
4. .
4
K7r
S'/r
5
Ii/r
S

31/2
37z
3-/2.
SV2
31/2
81/2
S' /r
B1/2
*1/2

Staats - Papiere.
«> Deutache.

D. R. Schatz -Amv.
D. Re chs-Anleihe

Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

Bad*. A. v. 190111k. 09
> Anl . (abg .) s. fl.
» > » A
» Aul . v. 1886 abg.
» . » 1892u. 94
» » v. 1900 kb . 05
. A.1902uk.b .l9 ' 0
» > .904 » » 1912
> » » v. 1896

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B. -A.uk. b. 0bJ6
> E.-B. 11. A. A. *
» E.-B.-Anleihe >

Braunschw . An!. Thlr.
Brem. 81. A. v. 1888 Jb

, . » 1892 »
» v. 1899uk.b .l9ü9*
» v. 1896 »
» v. I902uk .b .19l2 »

Elsass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09»

> St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
» » » v.1891»
» » » » 1893»
» > * * 1899»
» » » » 1904»
» » » » 1836»
» » » » 1897»
* » > » 1902»

Gr . Hess . 81.-R. »
» » An!, (v. 99) «
» » » (abg .) »

Meck!.-Schw.C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v.1875-80,abg . *

» » 1881-83 * >
» » 18S5u.87 » «
» * 1888u. 1889 a
* » 1393 >
» » 1894 '
» » 1895 >
» » 1900 a
» » 1903 a
» » 1896 »

In #/»
90 .10
94.
82 .80
98 .60
94.
83 .75

101 .
95.
93 .30

93 .30
93.
93 .30
93 .20

100 .50
IOI.

93 .90
84 .10

03 .20
93 20
93 .20
82.
82.

100 .

93.
03.
93.
93.
93.
83.
83.
83.

100 .80

93 .50
81 90
34.
83 .40

04 .40
94 .40
04 .40
94 .40
94 .40
94 .40
94 40
04 .7C

b) Ausländische.
I . Europäische

S. . Belgische Rente Fr. 100.
5. . Bern . St.-Anl.v.1895 »
41/2 Bosn. u. Herzeg . 98 Kr. 99 .50
472 » u. Herz .02uk.1913» 99 .60
4. . * 11. Herzegoviua »
5. . Bulg . Tabak v. 1902 Jb 98 .50
3. . Franzos . Rente Fr. 95 .50
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » »
l «/io Griech . E.-B. stfr .90 Fr. 50 .10
P/4 » Mon .-Aul . v. 87 »

» * 87 2500r» 50
s . . Holland . Anl. v. 96 h .fl. 38 .60
4 . Ital . Rente i. G . Le

» » 10,000 »
» » 1000-4000 »

4 . » » stfr . i. G. »
i* jw » » i. G. »

*» » 30,000 »
4. . » amrt . v.89S.III,lV * 101 .20
4. . »Kirchgüt .Obl .abg .»> 50001* »
372 Luxemb . Anl . v. 94 Fr. 97.
372 Norw . Anl . v 1894 A 99 .50
3. . . cv . * v. 8820,400»
4. . öst . Goldrente ö. fl. G. 99.
47s » Silberrente ö. fl. 99 .40
47s » Papierrente » 0950
4 . » einheitl . Rte.,cv . Kr. 98 .40
4. . » » » 1. 5./11.» 98 .40
4 . » Staats-Rente2000r* 98 .30
i.  . » » » 20,000r »172 Portug . Tab .-Anl . A
5. . » unif . 1902S.I410» 67 .70
3. . » » » S. III » 68 50
3. . » » » ST!I (S.)» 12 .40
5. . Rum. amort .Rte.1903 »
4. . » v.81,88,92,93abg. » 88.
4. . » amort . Rte . 1890 » 90 .30
4. . » » » 1891 » 87 .50
4. . » inn . Rte. (76 89) Lei
4. . » äuss . Rte. (7s 89) »
4. . » amort . » v. 1894..#
4. . » » » » 1896 * 37 .50
4. . » » » » 1898 »
4. . , » » » 1905 »
z. . Russ .Cons . von 1880 » 75 .10
i. » Gold -A. » 1889 »
1. . » C.E.B. S.Iu.1189 *
4. . » * S. III stf.91 »
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/io
3'/2
3
4J/2
3»/2
3'/2
31/2
372

4
4,
372
4.
4.
4.
4.
4.
4.

372
3. .
4. .

GoldanI .Em.' l 90
, , » III90 »
» > » IV 90 »
. . » VI94 »
. St.-R. v. 94a .K. Rbl.
, » . 1902 stfr . Jt
. Co nv . A.v.Wstfr . »
. Goldanl . » 94 » »
> > » 96 » »
. St.-A. v. 1905 stfr . •

Scliwed . v. SO(abg .) *
> . 1886 »
, » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . ainort . v. 1895.4
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . i

» pnv . stfr . v.90 A
» cons . » v. 1890*
* (Administr .) 1903»
»con . nnif .v.1903 Fr.
» Aul . von 1905 A

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr.
. . lO.OOOr»
» St.-R.v.lS97 stf. »
» Eis. Tor Gold * A
» Gnmdtl . v. 89 »öfl.
» » 5Gür »

77 .10

66 .80

90 .80

94 .20

97.

96 .50

87.
93 .70
85 . 50
93 .90
94 .30
03 .76

II . Aussereuropäische.
. Arg .i.G.-A.v . l8S7 Pe5.

» » » 500 »
5- . » * » abgest . »
5. . » äuss . E.-B. i. G. 90£
472 » innere von 1888 Jb
47a » äuss .G .-Aul .1888 £
4. . » » » v. 1897./i
4-/2 Chile Gold -Anl. v. 89
4-/2 do . v. 06Int .-Sch , >
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 105.
5. . . > 1896 . 100 .70
<>/2 , . . 1898 • I 0010
5. . CubaSt .-A. 04stf .i.G « i101 .50
4. . Egypt . nnificirte Er . —

» privilegirte * | —

99 .20

85 10

88 70

Egypt . garantiite
Japan . Aul . S. II

do . von 1905
Mex . am. in ». I-V Pes

0 2 .TC
85 .50
07 .80

äuß . 99stf . £ |100 .50
» Gold v. 1904 stlr .Jb
» cons . in» .5000rPes.
, » 1250r *

Tamaul .(25j.mex .Z.) »
V.St.Amer .Cs .77r Doll-

92 .80

98 .80
100.

Div . Volibez . Bank -Aktien,

Provinzial - ti . Co mm u na I-
zi . Obligationen , i, . o(,
4. .1Rheinpr .Ausg.20,21 Jb
33/J do . » 22u.2^

do . » 30
do . 10,12-16,24-27,29
do . Ausg . 19uk. 09
do . » 28uk.b .l916

» 18
» 9, 11 n. 14
M. Lit .Nu . Q
Lit. R (abg .)

» 8 v. 1886

3%o
3-/2
372
3-/2
37a
3.
372
3-/2
372
3-/2
372
3-/2
3-/2
372
3-/2
372
3-/2
372
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
372
3.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
372
372
4.
372
37:
372
3.
372
3-/2
3.
3.
3. .
3.
372
4
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4 . .
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3>/2
3-/2
3>/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
4. .
3-/2
3
372
4.
4.
4. .
3-/2
3.
41/2
4-/2
4-/2
4-/2
3-/2
3-/2
3-/2
372
4.
4.
3-/2
4
4,
372
3-/2
4
372
3-/2
3-/2
4.
4.
3h
372
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .

do.
do.

Frkf . a
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do

1891
»93,99

, T
» U
» V » 1896
» W * 1898

Str .-B. » 1809
v. 1901 Abt . I
. » A.II,III
» 1903

do . v. Bockenheim
Augsb . v.lOOluk.b 08
Bad.-B.v.9S kb . ab 03
Bamberg , von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v . Oluk . b . 06

do . » 1898
do . v. 05uk . b .l910
do . » 1895

Dannstadt abg . v. 79
do . v. 1888u. 1894
do . couv .v.91L.H
do . » 1897
do . v . 02am .ab 07
do . v. 05 »abl910

Freiburg i. B. v. 1900
do . v. 81u .84abg
do . von 1888
do . v. 9S kb . ab 02
do . » 03 uk . b . OS

Fulda v.OlS.Iuk .b .Oö
do . von 1904

Giessen von 1890
do . * 1893
do . v.!896kb .ab01

4'/2
472
472
4-/2
4. .
4. .
372
3. .
4. .
4. .
3*1*0
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
372
6. .
4>/2J

do . *1897 » » 02 » 01 .40
do . > 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk.b . 1910 »

Heidelberg von 1901 » 99,60
do . > 1894 » 92 .10
do . * 1903 » 02 .10
do . v.05uk.b .19l 1»

Kaisersl . v.97 uk. b .03 »
Karlsruhe v.02uk.b .07»

do . v. 1003 . . 08. 92 .60
do » 1886 » 87 .80
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897 » 87.

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Landau (Pf.) 1899 »

do . von 1901 »
do . v. 1886u. 87 »
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1896 »

do . * 1903uk . b . 08*
Magdeburg von 1891» 101.
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b .1910»
do . (abg .) 1878u. 83»
do . » L.J . v. 1884*
do . von 1886u. SS»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05 uk.b .1915*

Mannheim von 1901 »
do . » 1888 »
do . » 1895»
do , » 1S98.
do . > 1904»

München v. 1900/01» IOO
do . . 1903 - 93 .20
do . » 1904 »

Nauheim v. 1902 » 05,60
Nürnberg v . 1899-01 »

do . von 1902 »
do . » 1904 r.
do . »
do . » 1903 » 36.Offenbach j>
do . von 1877 » —
do , » 1879 »
do . » 1900 *
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »
do . » 1902 »
do . * 1905 »

Pforzheim von 1899 » 99,50
do . v . 1901 uk .b .06 » 99 .50
do . » 83(abg .)u.05 * 93 .50

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do . * 1902 »
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk . b . 06»
do . » 1899 »

Ulm, abgest . »
do . v. Ö5uk. b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01» 09 .00
do . v.1903 uk.1916» 10040
do . (abg .) »
do . von 1887 *
do . » 1891(abg .)»
do . » 1896 »
do . * 1398 »
do . » 1902S -II »
do . » 19038.1,1! » 93 .25

Worms von 1901 »
do , » 1837/89 »
do . » 1896 »
do . » 1903 *

Würzburg von 1899 » 100.
do . » 1903 »

Zweibruck , uk.b .1910» 99.

Amsterdam h. fl.
Buk. v. 1884(convi ) .Ä
do . » 1883 * »
do . * 1895 4050r »
do . > 1898- »

Ciiristiania v011 1804 *
KODdihagen v. 190! »

do . von 1836 »

1C0 .70

ÖS.
93.
S3 .SQ
93 .20
39 .50
84.
93 .50
93 .50
93 .40

93 .50
94 .50
93 .50

94 .50
94 .50

95 .10

99 .40

do . » 1895 *
Lissabon » 1886 »
Moskau Ser . 30-33 Kol.
Neapel st . gar .^ Lire
Stockholm v. 1880 A
Wien Com. (Goid ) -
do . > (Pap .) o . fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Aul. Jb

Zürich von 1889 Fr.
St. ßuen .-Air . 1892 Pe .jlOO .oO

do . v. 1888 £

3.00.
03.

*8,
0S .5O

Voi l. l .tzt.
6. .
5-/2
4-/2
3.

In *7»

8. .
803.

1255

9. .
41/2
472
7.
67-.'
8. .
8. .

12 . .
11 . .
5. .
7. .
6. .
9 .
8-/2
6.
6-/2
8-/2
9. .
772
8. .
4-/2
6-/2
7.
5-/2

10
5770
6.
83/4
47:
9.
7-/2
5
6-3
7. .
9. .
8-/«
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
574
7. .
6. .

9.
5-/2
5-/2
6,
6-/2
8.
8.

12.

12 .3.
133.

33.
672 A. Elsäss . Bankges-
672 Badische Bank R.
472,B. Find . U.S. A-D.jfc
0. . |Bayr . Bk., M., abg . »

» f. Handelu .Ind .» 103 .40
» Bod .-C.-A.,W . * 136 .90
» Handelsbanks .fi. 157.
» Hyp . u .Wechs . * 230.

Berg-u . Metall-Bk. Jb  133 .80
Berl . Handelsg . » IL2 .HO

» Hyp .-B. L. A. »» Lit . B »
Breslauer D.-Bk. » 109.
Comm/u . Disc.-B,
Darmstädter Bk. s

5.
7.
6.
9.
872
6.
7.
9.
9.
8.
8.
474
6-/2
7-/2
6.

10.
632170

6-/2
93/8

X30.
130 .40

Deutsche B. S.f-VII»
Asiat. B.Taels

Eff. u. W . Thl.
Hypot .-Bk. »
Ver .-Bank Jb

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

Bankver . »
Eisenbahn -R.-Bk. *
Frankfurter Bank >

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Jb

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . *
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr. il 26 .!
jOest . Länderb . »

do . Cred .-A. ö. fl., —
5 IPfalz . Bank M
y, j do . Hypot .-Bk. *
Ti/ii Preuss . B.-C.-B. Thl.

do . Hyp .-A.-B. Jb  113 .20
Reichsbank » 155.
Rhein . Credit .-B. » 139 .50
do . Hypot .-Bk. » 100,20

Schaaffh . Bankver , » 141 .20
Südd . Bk., Mannh . » 113 .50
do . Bodenkr .-B. » 179 .50

Schwarzb . Hyp .-B. * 119.
Schwarzw . Bk. V. » 96 .50
Württbg .Bankanst . * 142 .70

do . Landesbank » 102 .20
do . Notenb . s. fl. 115 .80
do . Vereitisbk . » 143 .70

Wiirzb . Volksb . ^ |121.

168 70
106 .40
143.
124 50
170.
142 30
106.
120 .60
109 .50
202 .50
155 .30
154.

92 .70
116 .70
122 .50
115 .50
208 .80

O

100 .
SS.

57a
822
7. .
9. .
8-/2
6. .
8. .
5-/2
5.
7.
5.
6.
7.
6.

Div. Nicht : voübezalilte
Vori .Ltzt , Bank -Aktien . io % •
8. . | jBanque Ottom . Fr . J —

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges.

Vori .Ltzt.
I [Ostafr . Eisenb .-Oes . [
| | (Berl .) Anth . gar . A  |

In

S4.

Aktien industrieller Unter
Divid . nehniungen.

Vorl . Ltzt.
22. .
10. .
9. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
1272

9. .
9. .
6. .
8. .
4. .

13. .
8. .
8. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
19. .
7. .

1272
9. .

10. .
3-/2
7. .
7. .
9.
4.
9.
572
672
9.
O.
9.
7.

35.

26. .
10. .
10. .
7. .

!5. .
13. .
12. .
,V. .
12-/2
8. .
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .

12. .
9. .
8. .

10. .
772

30.
9.

10
12.
30.
4.

20
22'/

8.

9-/2
11

7.
IO.
5.

10.
57a
7.

10.
5.

10.
20.

10. JIO . .
10. . 1 o,
20. 25. .

AIum.Neuh .(50%)Fr.
Aschffbg .Buntpap .,4

» Mascli.-Pap . *
ßad . Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .Immob . .4
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
> Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-Bgb .»
»HeiiniiigerFikf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
->Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier . »
> Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

> F. Karl st. »
» Lothr . Metz »

Cham. u .Th .-W.A. »
Chem.A.-C . Guano*

» Bad. A.u.Sodaf . »
» Blei,Silb.Braub . »
»D.Gold -jSI.-Scli.»
» Fahr . Goklbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim»
» Fahr .,V .Mannh .»
» Werke Albert »
» Ult .-Fahr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg ., Berl .»
> W.Homb .v.d .H .»
» Lalnneyer »
* Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
* Schlickert »
* Sieni. u. Hals . >
* Siemens , Be Ir. »
» Tel.-G . DUcli.A. *
reiuinechanik (J.) -
Oelsk . Gußst . »
Holzverk .-Ind .(K.) *
Kalk Rh. Westf . »
Kuustseidef ., Frklf. »
Ledert . N. Sp. »

udwigsli . w .-M.

12. . '12.
28. . 25. .
II.
6.

14.
8.

15.
6.

11.
14. . 2*
4-/2 4-/2'

10.
6.

14.
10. .
16. ,

I« o/v

ISO.
160.
113 .00

233
233.
232.
141 .50
194 .50
148.
14S.
13460

133 .30
82.

260.
141.
173.
108 .50
110.
120 .

84.

09.

100 .50

156.
128 .30
126 .20
161 .60

459.
144 .00

vin.
240.
429.

02.
320 .50
392.
159.
200 .
148 .60
193 .75
112.
125 .10
120 .
168
110 .
170 .25
109 .50
126.
164.
111 .50
139.

331.
177.
168.
317.

199 .50
367.
165.
109.

208 .50
2 .28.

84.
183 .30
315.

Masclt. A., Kley er

* Baden »», Wh.
» Bielefeld D,
* Faber u. Sehl . >
» Gasm . Deutz s
» Gritzn ., DurS, >
» Karlsruher ;
> Moenus >
, Mot. Oberurs . .
»Schu.Frankenth. 1
» Witten . St. >

Mehl- u. Br. Haus .» I
12. . 12. . |MelallGeb .Biug.N. » 7O8
7. . 7. . ölfab . Ver . D. , (130 .50

12. . 10. •!Fhotogr . G. Stgl .n. » :J ®? *30
12V?. 127: j piuself ., V. Nruö . » !^
7. . ! 6. . (prz . stg . Wessel - 101 .60

Prcssh .,Spirit . abg . » IJJ2.
Pulvert ., Pf., 81.1. 2 142 .cdO
Schlihf. Vr . Frank . » >170.
do . Frankf .,Herz » !125 .50

Schuhst . V. Fulda » 146.
üiasind . Siemens , 838.
Spinn . Trio ., Bes. » 128.

» Westd . jute * 100.
Zellstoff-F. Waldh . » 32S.

,(35. .
,| 9. .
-12. .

15.
8.

N.
7. . 7. .
9. . 10. .

15. . 16. .
7. .! 77?
6. d 7. .

20. . (25. .

,,15.
>j s.

,10.
(14,

Div. llCljjlYU AO ilullw
Vori.Ltzt.

Bock . Bb. u. G . Ji
Buderus Eisenw . »
Conc . Bergb .-G. »
Deutseh -Luxenibg . s
Esch weiler Bergw . *
Friedrichsh . Brgb . *
Gelseukirelien * ©
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . s»
do . Westereg . a*
do . do . P.-A. »

Oberschl . Eis.-ln . »
Riebeck . Montan *
y .Kön.-u .L.-H .Th,!r.

. Östr . Alp. A1. ö . fl

12.
6.

12.
8.

14- ,0. . 10.

0 . . 111.
11. •!' •*•
10. ■.io.
15. -i

6
12$
10. -:!25-12. -,15*

?J.
n. 4. .

ln V# 1' '
223,20 4. .
113 .20 4. .
340. 4. .
187.
225.
170 .40 472
194 .40 3. .
206,50 5.'
155 .50
216.
104,80
107.

225 .2©
300.

Kuxe.
(ohne Ziusber .) Per St. in Mk
— j Gewerkschaft Rossleben , 10 .600

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vor! Ltzt In %
10. .>10. . Ludwigsh .Dexb . s.fl. 223 .50
672 6721 Pfalz . Maxb . s. fl. 139 .20
5. . | 5. .] do . Nordb . » 133.
3. . 47z Ailg. D. Kleinb . Jb —
774 73/4 do . Lok .-u .Str .-B.» 150 .80
73/6 8. . Berliner gt*. Str .-B. * 168.
4. . 4. . Cass . gi*. Str .-B. » 103.
6. . 672 Danzig EL Str .-B. » 129 5C
572 D. Eis.-Beti .-Ges . * 17.1 .30
6. . Südd . Eisenb .-Ges . * 125 .70

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack , i& 129 .60
772 872 Nordd . Llovd v> 117 .30

b) Ausländische.
6. . V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. —
6. . 6. . do . St.-A. »
5. . 573 Böhm. Nordb . »

12% 1127? Busclitehr . Lit . A. »
12. . 1272 do . Lit . B. »
1-3(2°1-3(20 Czäkath -Agram » 23.
5. . 5. . do . Pr .-A.(i .G .) »
5. . 5. . Fiinfkirchen -Barcs » 106 .50
SVs 6. . Ost .-Ung . St.-B. Fr.
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) 2 21 .00
474 5-/4 do . Nordw . ö.fl.
4. . 5-/4 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. * 97.
4-/2 4-/2 <dö. . St.-Act. » 112.
1. . 1. . RaabÖd .-Ebenfurt * 32 .80
5. . 5. , Stuhlw . R. Grz . »
6% 7% Gotthardbahn Fr. ISS.
5. . 6. . Balthn . u. Ohio Doll.
6. . 6. . Pennsyiv . R. R. Doll. —
5. . 6. . Anatol . E.-B. Jb -
5. . 6. Prince Henri Fr. -
9. . 97ij Graz er Tramway ö.fl. 175.

Pr -Obligat , v . Transp .-Aust.
Zf a) Deutsche, In % .

4. . Pfälzische 99 .S0
31/2 do . » 23.
372 do . (con ver!.) » —

3. Allg . D. Kieinb . abg . M
4. AHg.Loc.-u.Str .-B.v.98 » 99 .60
47s Bad. A.-G . f. Schifft . » 100 .50
4. Cassel er Strassenbahn »
4. D. E.-B.-Betr .-G. 5 . T«
4. D. Eisenb .-G .S. In . III * 99 .50
47; do . Ser . II » 102.
47; Nordd . Lloyd uk. b. 06 >
4. do . v. 02 » » 07 » 99.
37z Südd . Eisenbahn » —

b) Ausländische.
1.. Böhm . Nord stf. i. Ö. A —

do . do . stf. i. G. »
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl. 99.

do . do . » i. S. » 99.
4. . do . do . » in G. A
4. . do . do . von 1805 Kr,
4° . Donau -Dampf.82stf.G. A
4. . do . do . 86 » i.G . » 07 .20
L . Elisabetbb . stptt . i . G . »
L. , do . stfr . in Gold »
L . Fr . jos .-B. in Silb. ö . ?i.
5. . Fünfkii ch .-Bares stf.S. »
4. . Gal . K. l .. B. OOstf. i.S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1002 Kr.
4. . Kscli. O. 80 stf. i. S. ö. fl.
«. . do . v. 89 » i. G. A
4. . do . v. 9i » i . G . »
4. . Be,»b .G/.i» .̂ .s1pl1.S. S.kI.
4. . do . do . stfr . i. S. »
1. . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Centr . » 98 .50
4. . Öst . Lokb . stf. i. G . A 98 .20
4. . do . do . stfr . i. G. » 98 .20
5. ° do . Nvvb. sf. i. G. v. 74 » 103 .60
3-/2 do . do. COIIV. v. 74 »
372 do . do . v. 1903Ut .C.. » 90 .50
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl. 104c.
3-/2 do . Nwb . conv .L.A. Kr. 89 .70
3-/2 do . do . v. 1003L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fi. 104.
3-/2 do . do . conv . L.B. Kr. 28 .80
3V» do . do . v.1003L.B. » SC.
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i.G. A 104 .30
4. . do . do. * 92 .80
2c/io do. do . Fr. 6 -i .ie
2°/10 do . E. v. 1871 i. G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G. Jt
5. . do . Br. R. 72sf. i. G.Thl.
4. - do . Stsb . v.83stf . i .G. Jb 97 .80
3. . do . I.-VIlI .Em.stf.G. Fr. 26 .80
3. . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. » 82 .80
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. » 83 .80
3. . do . v. 1805 stf . i. G. Jb 73 -20
4. . Pilseii -Priesen sf. i.S.ö .fl. 93 .80
s . . Prag -Dux . stf . i. G. A
3. . do . v. 1806 stfr . i. G. » 79.
3. . R. Öd . F.b . slf . i. G . , 74 SO
2. .
3. . do . v. 97 stf. i. G. > 71 *80
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fi.
4. . Rudolfb . stf . i , S. » 98 .50
4. . do . Salzkg . stf . i. G . .» 96 .75
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl. 109.
4. . Vorarlberg stf. i. S.  *
2-/1° ital,stg . E.B. S. A-E. Le 69 .50
4. do . Mittelm. stf. i.G. »

2Vio I.ivorno Lit. C, D u. D/2 * 71 .70
4. Sardi 11.See. stf. g . I u. II »
4. . Siciiian . v. 80 stf. i. G. * 100 .30
4. . do . v. <11 . i. G. »

2Vjo Süd .-Ital . S. A.-H . » es ?.20
4. . Toscanische Central » 112 .90
5. . Westsiziiian . v. 79 Fr. 101 .30
5. . do. v. 1880 Le 101 .10
3-/2 Gotthardbahu Fr. 06 .10
3-/2 Jura -Beni -Luzern gar . »
3-/2 lura -Simplon v. 03 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880» 102 .80
4-/2 Iwang .-Dombr . stf. g . Jb
4. . Kursk .>Kiew.stfr .gar . »
4. . do . Cliark . 80 » » » 73 .SC
4. . Mosk .-Jar .-A.97 stf . g. » 74 .40
4. do . Wind . Rb.v. 97 * 74 .40
4. do . do . v. 96 stfr , » 76.
4. do . Wor . v. 95 stf . g, »
3. Gr . Russ . E .-B.-G. stf. v —

Kuss. Sdo. v. 97 stf . g . A
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. lS98uk . 09»

.(Anatolische i. G.

ln °/o
74 .60

73 .70
7420

101 .80

64.
36 .50

Pfandbr . u . Schuldverschr,
v . Hypotheken -Banken

Zf.
V/2
4. .
3V2
4. .
4. .
37:
4. .
3-/2
4. .
4. .
31/2
372
4.
4.
4.
3-/2
372
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4,
4.
3-/2
372
4. ,
37:
4. .
372
4,
4.
4.
4.
372
3-/2
372
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
374
372
372
4.
4.
4.
372
372
372
4.
4.
4. .
4.
3-/2
372
31/2
4.
4.
4.
372
4. .
v /2
4. ..
e. .
572
». .
4. .
I . .
4. .
v /2
V/2
4. .
372
4.
8-/2
4.
4,
4.
i,
4.
33/4
33/4
3-/2
372
372
§72
4.
4.
«.
572
572
«.
4. .
4. .
4. .
3-/2
372
». .
372
4.
3-/2
4.
372

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Allg . R.-A., Stuttg . A
Bay.V.-B.M.,$.16u.l7:
do . B.-C. V. Niirhb.
do . do . 8.21 uk.1910
do . do . Ser . 16n . 19
do . H .-B. S.6uk .l912
do . do . Ser . 1 u . 15
de . Hyp .- u .W.-Bk.
do . 00 . (unverl .)
do . do.
do . do . (unverl .)
do .Bd.-C.-A.,\Vzbg.
do . do . 8. 9 u. 10
do . do . S. 12,12,14
do . do . Ser . 1, 3-6
do . do . » 2

Berl . Hypb . abg . 80%
do . » 80%

D. Gr .-Cr . Gotha S.6
do . Ser . 7
do . > 9 u . 9a
do . S.10,10a uk .1913
do . -» 12,12a » 1914
do . » 13 unk . 1915
do . Ser . 3 u. 4
do . » 5

D. Hyp .-B. Berl . S.10
do . do . do.

Eis. B. u. C.-C. v. 86
do . Com.-Obi . v. 88

Fr . Hyp .-B. Ser . 14
do . do . 8 .20 uk.1915

do . S. 16 11. 17
do . Ser . 18
do . Ser . 12,13
do . Ser . 19

do . C.-Ob.S.luk .l910
do . Hyp .-Cr .-V.
do . do . S. 31 u . 34
do . do . Ser . 40 u .41

do . S.43uk.l913
do . Ser . 46
do . S.47uk.l915
do . S.44uk.l913
do . S. 28- 30
do . » 45

Hambg . H . S. 141-340
do .S.341-400uk.1910
do . 5 .401-470 » 1913
do . Ser . 1-190
do . » 301-310
do . S.311*330uk.l913

Mein . Hyp .-B. Ser . 2
do . do. Ser . 6 u. 7

do . S.8uk.1911
do. S.9 » 1914
do . kb . ab 05
unkb . b. 1907
Ser . 10

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2
do . Ser . 3
do . » 4
do . unk . b . 1906

Pfalz . Hyp .-Bank
do . do.

Pr .B.-Cr .-Act.-B.S.17
do . » 21
do . S. 3, 7, 8, 9

Pr . C.-B.-C.-O. v. 90
do . v. 99 uk . b . 09
do . v. Ol uk. b .1910
do . » 06 » » 1916
do . von 1886
do . » 1896
do . Conim. v. 1901
do . do . » 1906

Pr . Hyp .-A.-B. 80°/o
do . auf 80% abg.
do . v. 04 uk. b .1913

Pr . Pfdbr .-B. Ser .18
do. » 22
do . » 25
do . » 27
do . » 23
do . » 26
do . » 17
do . » 24
do . Com. » 3
do . Kleinb .S. 1

Rhein . H .-B. kb .ab02
do . uk . b . 1907
do . » * Iv!2
do.
do . » » 1914

Rh.-Westf .B.-C.S.3,5
do . Ser . 7 u. 7a

8 u. 8a
10
2 u. 4

6tik .b .0Ö
Südd B.-C.3I/32,34.43

do . bis inkl . S. 52
W . B.-C . H .,CölnS . 8

do . do . S. 4
Württ . H .-B.Eni.b .92

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

ln % .
97.

100 .30
93 .00

100.
100 .30

94 .10
101 .

94.
100 .20
100 .40

93 .90
93 .30

98.
92.
99 .10
99 .10
99 .30
99 .60
99 .60

100 .10
100 .20

94.
98 .80
93.

IOO.
97.
99 .50

100 .20
100.

.99.50
93 .20
94.
94 .50
99 .30
99 .30
99 .50
99 .80
99 .50
99 .90
97 .50
94.
94.
98 .70
99.
99 .20
92 .50
92 .50
93.
39.
C9
99 .25
99 .50
93 .20
93 .20
94 .30
99.
99 .20
99 .50
95.

100 . 10
93 .90
93 .70
99 .60
92 .30
98 .60
99.
99 .10
99 .90
92.

loaso
94 .30
93 .50
91 .40
99 .50
93.
99 .50
39 .20

100.
96 .50
96 .70
92.
93 .60
03 .50
96.
99 .25
09 .25

100.
93.
94.
93 .30
98 .30
98 .50

100.
92 .20
93 .70

100 .50
94.

100.
93 .70
§9 .80
94 .20

Staatlich od . provinzial -&arant.
4. .

4
3-/2
372
372
4.
4.
372
3-/2
3-/2
4.
3-/2
372
372
372
372
3. .

Hess .Ld.-H .-B. S.12-13
uk . 1913 Jb

do . S.14-15 uk.1914»
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 1—5
» 6—8 veil . »
»9-11 uk.1915»

Com. Ser . 5-6 »
do . » 7-8 »
do . » 1u. 2 »

Ser .3verl .kdb. »
do . S. 4 vl. uk. 1915»

Nass . L.-B. L. Qu . R»
do . Lit. J f »

r , G, H, K,L »
M, N, P
S
T
O »

do.
do.
do.
do.
do.

100 .60
100 .90

94 . 10
94 .10
94 .10

100 .60
100 .90

94 .10
94 .10
94 .10

96 .30
96 .30
06 .30
06 30
96 .80
00.

Ainerik . Eisenb .-Bonds.
Centr . Pacif . iRef . M

ChiclMilw.St.P.,P.D.
do . do . do.
do . do.

North .Pac . Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u . Nrth .P .IM.
South . Pac . S. B. I M.

do . do . I . Mtge.
WestcriiN .-Y.u.Pcns.

do . Gen .M.-B. u.C.
do Income -Botisd

93 .30

103,50
109»

99 .60
71-

29 .30

Zf.
4. .
4. .
4.  .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4-/2
4-/2
41/2
4.
4.
4.
5.
4.
4.
472
472
472
4-/2
472
4.
4.
5.
4.
372
4-/2
4
472
472
4.
5.
4-/2
4-/2
2-/2
2-/4
2.
4-/2
4-/2
4
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4.
4.
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4-/2

Diverse Obligationen.
In %.

Armat . u . Masch ., H . &
Aschaffb .Buntp . Hyp . »
Bank für iudustr . U. »
do . f. Orient. Eisenb . »

Brauerei Binding H . »
do . Frlcf. Essigh . •
do . Nicolay Han . *
do . Mainzer Br. »
do . Rhein ., Alteb . »
do . do .Mainzr .103»
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms »

Schröder -Sandfort -H . »
BrüxerKohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Ch . B A.- u. Sodaf . »
Blei- u .Silb .-H ., Brb . *
Fahr . Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Cliem . Ind . Mannh . »
do Kalle &Co. H . *

Concord . Bergb ., H , »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a . M. »

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . »
El Accumulat ., Boese »
do . Allg . Ges ., S. 4 »

do . Serie I-IV »
Ei.Dtsch . UeLerseeg . »
G . f. elektr . U. Berlin »
do . Frankf . a. M. »
do . Helios *
do . do . »
do . do . rckz . 102 »

El.Werk Homb .v.d .H . »
do . Ges . Lalimeyer »
do . do . do . »
do . Lichtu . Kr .Berlin »
do . Lief.-Ges ., Berl . »
do . Schuckert »
do . do . »
do . Betr . A.-G. Siem. »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin »
do . do . do . -»

Emaillir . Aunweiier »
do . u. Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsenkirch .Gussstahl »
KarpenerBergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .riiekz .102»
Hotel Nassau , Wiesb . »
Mannh . Lagerh .-Ges . »
Oelfabr . Verein Dtsch . »
Seilindust . Wolff Hyp . »
Ver . Speier .Ziegelwk . »
do . do . do . »

95.
100 . 10

99 .50

102
101 .50
103 .50

97.
97.
99 .80

101 .90
98.
99.

103,
101 .50
103 .20
101 .50

99 .70

99.
96.

100 .59
99.
96.

97 *.50

66 .80
67.

101 .
101 .

SS.

101 .
97 .30

101 .20
97 .50

98 .90
100.
100 .50

99 .30
101 .50

101 .50
102 .30
100 .50

103 .20
102 .
IOO.

472 Zellst .Waldhof Mannh .» 103 .30

Zf. Vcrzinsl . Lose In »/».
i.  . Badische Prämien Thlr. —
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr. —
5. . Donau -Regulierung ö . fl.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
872 do . do . II . » 115.
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Rom . v. 1871 h .fl. 100 .70
5-/2 Köln-Mindener Thlr. 134 .50
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 64.
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
L . Oesterreich , v. 1860 ö.fl. 153.
3. . Oldenburger Thlr. 135 .50
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl. 335.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 250.
V/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl. 108 .60

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Per St. in Mk.
Ansb .-Gunzenh . fl. 7 —
Augsburger fl. 7 —
Braunschweiger Thlr . 20 161.
Finländisch. Thlr . 10 —

_ Mailänder Le 45
» 10

— Meininger S. fl. 7 22 .20
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v . 1864 ö . fl. 100 443.

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 379.
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 139 .80
Ung . Staats!. ö . fl . 100 332 .40

— Venetianer Le 30

Geldsortcn . Brief. I Geld.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f.Scheideg . »
Hochh . Silber »

20 .42
16 .28

17.
4 .19

2800
2804
93 .20

20 .38
16 .24
16 .20
16 .90

4 .1872
215.

2790

91 .20
AiueriKan. Noten
(Doll.5—1000) p . D_

Amerika «. Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOPr. 31 .10 81.
Engl . Noten p. 1Lstr. 20 .44 20 .43
Frz . Noten p. 100 Fr, 81 .45 31 .35
Holl . Noten p . 100 fl. 169 50
Ital . Noten p. IOOLe 81 .35 81 .25
Oest .-U. N. p . 100Kr. 85. 84 .90
Russ.Not .Gr .p.lOOR
do . (1U.3R.) p.100 R,

Schweiz . N . p. 100 Fr. 81 .30 81 .25
Kapital u . Zinsen i . Gold.

Reicl/sbank -Diskonio 572% Wechsel. In Mark.
Kurze Sicht . 272—3 Monate.

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel
London .
Madrid.
New-York (3 Tage SA

Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest . .
Wien . . . . . .

do . « • • « . .

. fl. 100 169 .30 — 5%

. Fr . 100 31. — 50/0
Lire 100 81 .15 5%

. Lstr . 1 20 .435 4%

. Ps . 100 5 0/a

. D. 100

. Fr . 100 81 .35 372 %

. Fr . 100 81 20 41/2 %
S R. 100 8%
. Kr. 100
. Kr. 100 84 .00 4V»%
Kr. m. S. — —
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Reeller Ausverkauf
wegen grosser baulicher Veränderung.

Me LageraS tes «G8VGW " iistd KMab ©n - Bekleidung.
welches einen Wert von za.

200 .000 lk.
repräsentiert , muss binnen kurzer Zeit derartig beigeräumt sein, dass die erforderlichen baulichen Veränderungen vorgenommen p , . „g^ ten

Demzufolge habe ich die Preise ganz bedeutend reduziert u. ist somit dem kaufenden Publikum bei Bedarf eine selten wiederkehren e » S

Telephon 274. ®k 3Its4 M©OSei % Wiesbaden, Kirdigasse 28. ^
Grösstes Spezialgeschäft der Provinz Nassau in Herren -', Knaben --, Sport --u .Livree -'Bekieidurig.

Auswahlsendungen können während der Ausverkaufstage nicht gemacht werden.
Verkauf nur gegen Bar.

ng > cs >«£>o OO öoa oa

| Teppich-Reinigenfs- $
0 Anstalt, 0
| Teppieh-Iüopfwerk|

von 536 ft

I Äpfel-,Kirsch -,
Trauben -, ÜH ® 1 if 1 i i 11 % i P # bedeuten den Genuß frischer

HUtlU IllJtiiJy
Heidesbeer - ESI werten Säfte ohne jegliche

Konservierungsmittel und von höchstem hygienischem Wert . Ein Labsal, Erfrischiwga- und St̂ ^ ungsget̂ ank m
alle Hraaken « ad » enande . - Gleichzeitig bringe meine berühmten alkol . olfre .ea . ver ^ or^

*. . . , i Traubenweine : Aiersteiaer , »focIUieämcr , E- rl . ac! (cr Kiesling :, Oher -In Bellicimer (10t) e . ^

ülS0g ! l | Jf6ä @n8M g  empfehlende Erinnerung . — Proben daselbst gratis.

dem Kneipp-Haus,
Rheinstrasse 59,

1*
6 Baden:

^ Gr. Burgstr . 13 — Moritzstr. 13,OEmserstr.2•—Bismarck-King 22,Taunusstraße 55.

von
q  Tei . 491 . 0
OOQOOOQ OQ OOP

Gebrüder frier,
ßank -Geseliäft,

Wiesbaden , ßlieinstrasse 111.
Inhaber:

Kr . jrar . Hippolyt Hrier,
Basil Alexander Mrier,

Reichsbank - Giro - Conto.
An- u. Verkauf von Wertpapieren,

sowohl g'leicli an unserer Kasse, als
auch durch Ausführung von Börsen¬
aufträgen in Frankfurt a. M., Berlin,
Wien, Brüssel, Paris, London, New-
York etc. — Iliiiule lsiclie re An¬
lagepapiere an unserer Kasse stets
vorrätig , die wir zu den amtlichen
Tageskursen conrtagefrei und
pro visionsfrei abgeben .— Coupons-
Einlösung, auch vor Verfall. —Coupons¬
bogen-Besorgung. — "Vorschüsse
auf Wertpapiere . — An- und
Verkauf von ausländischen Banknoten
h. Geldsorten, sowie Ausführung aller
übrigen in das Bankfach einschiagenden
Geschäfte.

Schul- Schul- Schul-
Anzüge, Hose»» u. Stiefel

kauft man billig Nengasse 22» 1 St.

Ksckirir.14,
am Schlossplatz,

Der grosse Ausverkauf
hei

Quggettheim $jfiarx,
bietet von Montag ;, den 27 ., bis Samstag , den 1. Juni,

besondere Vorteile durch den Masscnverkant von.

Weisse Wisch mul weisse Ware
zu gauz enorm billigen Preisen.

Es kommen zum Verkauf:

Damen-Hemden.
-Hemden, S ; nr
p mit Snifze . » "

Posten
i . va >mvj

gute Cretonne mit Spitze Pf.

Poiien  Dainen-Hemden,VÄ- U-
Schluss, mit schöner Stickerei, Wert
bis 1.80, nur.

1 20
I . Mk.

Posten
III Hamen-Hemden, Vorder- u.

Achsel-

llade-iilikd
Bee ilte Mrenznaelier Mntter-
lange in 1/i - Ltr . - Krügen, sowie

Original kannen.
Hrenznaclier Mutterlaugen.

Salz.
Aechtes Seesalz.
Stassfarter Salz.

Rolileasäiire -Bäcler.
Jficltteanadel -Kxtralkt.

Badehauben, Badethermometer.
Grosses Lager in

Badeschwä mmen.
m— n — ™ * *

Ausgesucht feine W are von
schöner Form , seine vveicli,
angenehm lensl von grosser

Haltbarkeit.
Sämtliche zum Verkauf gelangenden
Schwämme sind gereinigt u. desinfiziert.
CsummäscIiwSmrime.

l .oofifalisch 11  iiiuim ' . EVottier-
lappen u . K/iicUeiifrottierer.

WVasserdiclite Schwamm-
Beutel . K191

Schwamm -Ketze.
Sclnvamm -Hörhchen,

Autiseptische, hygienische und
medizinische Seifen.

ehr . Taubsv,
Äassovia - Brogerie,

Äi.irelig 'asso Telephon 717.

Schluss mit Passe und Stickerei, | oO
Wert bis 2,20, Stück nur . Alk.

Poit nFai!tasie-IIemtleiistickL-
Volant, reich ausgestattet , Wert | 80
bis 3.50, Stück nur . l » Mk.

Posi
I.

Baii-Mi v.-Hosen.
*en  Dafflen - Hosen, s mttcs ;S e’ ^Stück

Posten
II.

Wert
Damen - Hosen/musuctoef ; j os
srt bis 1.60, Stück nur . **

pntn Dafflen-Ja4ken,te7&" qq
verarbeitet, Stück . f

Pf.

pit.en  Dafflen-Jacken,fcS a?l‘
Steh- und Umlegkragen, 1.80, 1.50, | 25
1.35 und. i,lk-

Kinder- and laichen Hemden
i undMosen

in allen Größen,
Weiten u.Qualitäten
anfangend p. Stück

35«
in kolossaler Auswahl im

Ausverkauf mit TOO/ 0  Rabatt.

Alle Artikel zur

Erstlings-Ausstattung
während dem Ausverkauf mit 1 / 0 Rabatt.

Weisses Hemdentuch
in fein- und dickfädiger Ware
im Ausverkauf Oft

Mtr. 45, 40, 30 und uO Pf.
Grosse Posten

IT eiSsc iianuuiwiüi,
weiß und weiß mit farbigem
Rand im Ausverkauf (VH

‘0 und U8 Pf.45, 40, 30

Weisses Bettucliiialb-
laillßtl kräftige , schwer,
lülllvll , Ware, vollbreit, in

e
im

Ausverkauf QA
Mtr. 125, 100, 95 u. OU Pf.

1.50, 1.25, 1.10 u 65 Pf.

Grosse Posten

Servietten
75, 50. 15, 35 '1 -5

Frotiiar-
Wäsche,

als : Handtücher , /
Badetücher, / Q

im Aufkauf mit Rabatt. DafiiaS tö,

Grosse Posten

50, 40, 30, 20 u. Id Pf. j

Grosse Posten

Ui» Foctpita,
gute gerauhte Wa re 8

Mtr. Vdpk.

Zeit- glanzreiche gute
Ware , yKschöne Muster, 4 tl

im Ausverkauf Mtr.
Pf.

Karfelstr. Qttggenbeii$Marx,
lartisfr.

K174'

0 -0 00 « > <£ » « > OD

. r -x

^ Färberei 0
o£guesen| Hekrieino
^ Bilden : 537  a

ft Gr. Burgstr. 13 — Moritzstr. 13, ft
0 Emserstr. 2 — Bismarck-Ring 22, v

0
0

Taunusstrasse 55.
Tel . 491.

0
0
0

0Reinigung von Möbeln0
S in unzertrenntem Zustande. ^
□oooooo 'cooon

(bestes Fabrikat)
empstehlt billigst

Weltritzstraste
340

rvörzügl KotifMren.1
Sa Erdheer -, Aprikosen -,

Orange -Marmeladen
1- Pfund - Töpfe 75 und 85 Pf.

La .Koliannisheer - oder
38äiiabeer -ft}ele ‘IGlasMk . !.

3a Himheer - Marmelade
'h  Ko. 3 ) Pf.

La Kliein . Apfelkraitt ’/^Ko.
40 und 50 Pf.

Fruchtsäfte.
La ISimlieer -, lioiianuis.

beer -.Jä&irscli - n .Bitroncji-
Saft in 3/j-Ltr .-Flaschea ä 3.25
und 1.50 Mk. K196

WiiSna Heiirsa’1. Birck,
Ecke Adelheid- u. Oranienstr. ^

__
E SEEISBt.

Eisscliränke v0n ml-. an,

Fliegensoliränke Mk.?v.s « an,

Eismaschinen von Mk. an
empfiehlt in bekannter bester Qualität

zu konkurrenzlos billigen Preisen
Süd - Kiuifhaiis,

Moritzstraße LS.

Telephon — . 4 \\ ,1

2099 . cn # sh> 1

■<P  sG Niederlage des
K» Bechstein -Concertflügels.

Dambachthal 9, frUh,:rTaunusstr . 55.

fL
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AUGrsedms der WerrelGsltzenRelArglWchleli.
Bis zum Samstagvormittag lagen 450 endgültige

Wahlresultate der Reichsratswahl vor. es fehlen dem¬
nach einschließlich der noch fehlenden Kreise GalMens
nur noch 66 Wahlkreise, m denen zum Teil »och Stich¬
wahlen zu erledigen sind, zum Teil aber Nachwahlen
stattfinden müssen. Unsere Statistik halt sich an dl
von ' dem Wiener K. K. Telegraphen-Korrespondenz-
Bureau gemachte Aufstellung Bunter kann wohl kaum
ein Parlament erscheinen als das neugewahlte Ost-
reichische Zweifellos aber werden schon nach wenigen
Wochen sich die Verhältnisse im Sterchsrat Joaieü  C1/
sichtet haben, daß aus dem Konglomerat von Par ^
gruppierungen sich einige große Parieren

Auch in Mähren  sind die deutschen Schntzvercine
rührig an der Arbeit . Es gilt dort besonders, zahlreiche
Kindergärten  zu errichten. Auf diesem Gebiet .st
Brünn mit besonderem Erfolge tätig gewefen.

(fmiit  baben die Slowenen die Macht in den
Händen . Das Deutschtum hat nur wenige R e st e seines
einstigen Besitzes zu wahren , eulsigo größere ge¬
biet, das bisher behauptet worden ist, ist dre Grasigrft
Gottschee. Diese zählt heute noch etwa 17 000 Bewohner,
welchen das österreichische Gesetz ein eigenes Reichsrah-
Mandat zugewiesen hat . ...

In Steiermark  haben sich dre Verhalimße ge¬
bessert. Mehrfach sind deutsche Schulen gegründet wor¬
den. Der Verein „Südmark " hat begonnen, ue S p ra .h-
g re uze in den  Alpen  mit Deutschen zu besiedeln,

twf râ bnis der ^ ekhsrät’swahlen .sovveih bis 25.Mai-beKannh

vril

(getarntW&tä irgeön/m im m m m

[Sie färfelMrf&T&älfe'i--WM j&ßfitiBB*™

?l

deutsche Presse  eingehender P) lege bedurf ^ ,
wird dahin zn wirken sein, daß die lM .Auslands erschet^
nenüe deutsche Presse überall von natlonalem B wm t
sein durchdrungen bleibt , daß l^ er HeraPetzung
deutscher Art und Kultur . feder Entstellung deutscher
Zustände und Bestrebungen energisch aufklarend tm
Lgentritt . In strenger Wahrung unseres » « •* ' ; * £
dem Bereiche des Parteigetriebes , der Po -
und dem Konfession alismus l e r nznvl eiben ,wu
die Überzeugung in möglichst weite Kreise zu - «
sein, daß die Erhaltung und Forderung des Deu^ i
tums , namentlich der deutschen Sprache, nn Aus .anoe
nicht nur eine ideale  Forderung des riationalen Ge¬
wissens ist, sondern von unmittelbarem wirtschaft¬
lichen  Vorteil für die Deutschen diesseits und I°m-
seits der schwarz-weiß-roten Grenzen ist. '

Um das zu erreichen, wird erwogen werden muß .u.
ob nicht unter sorgfältiger Beachtung des Gesichtspunktes
selbständiger, freier Bewegung der Landesverbände und
Ortsgruppen die Vereinsarbeit straffer organisiert , die
Werbetätigkeit nach einheitlichen Grundsätzen gerege- .
die Summe der Verwaltungskosten vermindert , dre vor¬
treffliche Einrichtung der Vertrauensmänner erwerte
und gesichert, vor allem aber ern größeres Matz von
Übereinstimmung in der Verteilung der Unterstützungen
herbeigesührt werden kann."

(SSX

*

Tsch.. •jduDl'v). _— -
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werden. Spricht man doch ^on jetzt davon, daß ^ e
Konservativen unter vr . Ebenhoch sich den - h s
Sozialen anschließen werden, ebenso wre mn großer
Teil der Deutsch-Klerikalen oder Zentrumspartei , wie
sie sich in neuerer Zeit n n̂nt.

Umn Jeulschluw im Ausllmd. ^
Der Jahresbericht , der auf der in Esten tagenden

^Uiiineriammlung des Allgemeinen Deutschen
SlVeTein/ir Erhaltung des Deutschtums mr
lusland am vergangenen Mittwoch> vom ersten wor¬
benden Staatsminister z. D . Exzellenz Hentig
attet wurde , bietet auch diesmal wieder einen trefft chen
iberbiick über den Stand und die Aussichten deS Dentzch-
ums im Auslands in allen seinen Zweigen . Loir ßü>er
larum den Bericht hier im wesentlichen wieder . ..

Das Geschäftsjahr 1906, das 26. seit der Gründung
ws Vereins , ist unseren Bestrebungen günstig gewesen,
-oweit sich seststellen liefe, beliefen sich die Ge am em-
rahmen des Vereins in allen seinen Gliedern aus 181-47
SS (tut Vorjahre kOSö«2  Mü̂ Summe derv̂ -Ptli-eit Unterstützungen auf 119 629M . U- V. i - i 'mo jk .u

Mer Me einzelnen Gebiete der Bercinsarbe .t rst
der vom Kultusminister Graf

Vrnrmm im Reichstag eingebrachte Gesetzentwurf u- er
bas Volksschulwesen  vom Parlament in ver-
ikbäriter Form angenommen worden ! er verkümmern MN
smerrickt in der Muttersprache noch mehr als bisher

Tiftert die deutschen Schulen vollständig dem
M^ var -ntum aus . Der Gebrauch der deutschen Sprache,
Magyarentun ^ 2y MFionen Einwoaner
JtaÄÄ “ - »,-!»« s»5 7»
Ul arischen Infanterie -Regimentern wurde Mi
mnavariMe Regimentssprache eingeführt Gegenubermagyarri -y Blättern hervorgehobenen Lat-
de- °°« ?n Ungarn 159 Zestungen in deutscher Sprache
lache, daß in U. grr ie 5cr in Un gain jährlich ge¬
erscheine. Zeitungen etwa ein Viertel des ge¬
lesenen deutschen- 0 beträgt , ist von den Magyaren
samten Zeitungsv k h Blättern magyarischer
sssss  ÄÄ s
S 'S-

UniversitätswaldungendnrchMuhrt̂ ^ ^^ ^ Kultur er-
wirksame materielle L ' ^ sich im Banat das
möglicht worden . O lS x̂ äftig geregt. Es ist dort
deutsche Stamm esbewußNusparte: , deren Mitglreder-
die Ungarländisch-deutsche ^ Die Partei wirkt
zahl 5000 beträgt , .^ Deutschtums,
für die Aufrechterhaltung ^ ^ nötigen die tschechi-

Jn den Sud et enl Volkstum zu energischer
scheu Angriffe gegen das ö 6 l ^ großen Mitteln die
Abwehr. ES ist bekannt, w ^w Königreich
Tschechen ihren * « ZeiipttS !# entspricht auf
Böhmen führen , ^ rese Bewußtsein der natw-
deutscher Seite weder ^ nöia£eii engeren Zusammen-
nnlen Gefahr und to - , t5  Verwendung der cr-
schlusses «ochSawm m a Not der Zei
forderlichen Mittel Dow ' wachsender Tätigkeit
die nationalen Schutzoereine
getrieben worden.

.. -■.?. r .-

mit se« >» >-»i°- » -» ‘“ s Un »“ n

" » ÄÜ ? r®t' S «ti»« sü- « - «am»
iicuHfi nach Posen  die Reihen her horilhen Dentichen

t «Stet Die Folge für Galizien war die Auf-
lösmig nerichiedener d-uis« -- Schnlgemeinde» »,,d °i»
^ >»-°» »» n"Z . »iw>«°i» lich dl- »" -« » -->
»nl -nie» »I»-,, -" Der B--°i» H-- ch-iii!' » -n D-ni.chm»

christlichen Deutschen. Sem Ziel ist ,dre wlrtschaftircye

^Jn Kärnthen nimmt das Deutsche als Umgangs-

In Tirol  wurde die Arbeit des Vereins müe-
niobnter Weise weitergeführt . Dank der Opserwilligkeit
vÄ ?r Ortsgruppen und Verbände hat der deutsche Be¬
sitzstand dort keine Einbuße erlitten . Der rasch sich ent-
wickelnd' „Tiroler Volksbnnd " pflegt eine frische natio¬
nale Strömung , die auch schon nt Teilen von Wclschnml

£lf£"? to ' S4 ) i» et5  ist der Deutsch schweizerische
Sprachverein in Zürich mit Erfolg bemüht, die ^ uiuck-
drängnng der deutschen Sprache, otc Verwelschnng de.,t-

Minderheiten zu verhindern.
^ In " den B a l k a n sta a t eit , Jtal ten  und

5vi n n l a n d konnte der Verein für vcria)iedene deutue
Schulen Unterstützung gewähren , wenn auch diese
Schulen in erster Linie auf Unterstützung aus oem
Reick>sichnlsonds angewiesen sind.

In Rußland  ist dem Schulwesen der Deuischen
im Jahre 1906 freierer Spielraum  gewahrt
worden Eine Anzahl deutscher Schulen stud m Öen
Ostseeprovinzen neu errichtet worden, so in Estland >9,
in Livland bis Anfang Oltober 1906 17, andere sind im
Entstehen begriffen. Vorbereitet werden Lehrerseminare.
Fortbildungsschulen und Kindergarten.

In Südafrika ist vor allem die erfreuliche .
Wickelung der wichtigen St . Martinischule m Kap-

?t0 Jn ^ Süd am ' erika  nehmen augenscheinlich die
dortigen deutschen Schulen — etwa 7o0 an der Zai„

^^ ReEgünstig' dürfen die Ergebnisse genannt werden,
die die Lehrervcrmittelungsstelle im Vcrichtsiahre ei-
zielen konnte.

%Z  h . b», mir im M --.fi.
ialirhundert unseres V-reinslebens Erfolge erreicht, ne
ms lehre«, daß die betretenen Wege richtig waren.

werde» aber nicht müde werden dürfen , dem Flape
öer^ allgemeinen Entwickelung zu folgen, unsere Zn e
weiter zu stecken, unseren Wirkungskreis auszudepnen

E Mittel zu vermehren . Die Gründung neuer,
b>' Mitt »u Schulen und Kindergärten im

Me Unterstützung und Ausbildung von
^ -hrern die Versendung von guten deutschen Büchern
wuö nach wie vor in erster Linie gepflegt werden muven.
^ wm der Ortsgruppe Hamburg für Südamerika ge-

Lcbrerberuf im Auslande auf retchsdeutschen Schn.eu
und Seminaren vorgebildet werden, w.rd zu verw -r -
licken und am andere Gebiete auszudehnen sem Dre
dentiLe SuurLe wird auch, durch die a u s l a n d i sq  e

Gerichts saal.
Ein gerichtliches Nachspiel zum Kolouial -Skanda !.

Ick. Berlin , 25. Mai.
(Zweiter Tag der  B e rh  a ndl  u n g.)

Der heutigen Verhandlung wird mit Spannung enn
gegengesehen. Von den vom Angeklagten geindencn,
gestern bereits genannten Zeugen sind nur die Rem,-.-
tagsaügeordneten Bebel und Dt . Arendt  erschle.wu-
Außerdem befindet sich unter den heute erfchrenenci
Zeugen der Reichstagsabgeordnete Erzberg  er . ^ n -
Ucher Legationsrat Dr. Hoinke wohnt wiederum un Auf¬
träge des Reichskolonialamtes der Verhandlung bei.

Die fehlenden Zeugen.
Zu den vom Angeklagten geladenen Zeugen^ge¬

hören noch Staatssekretär des Reichsschatzamt» Stengel,
Unterstaatssekretär Twele , Geh. Hosrat Krüger u. a . m.
- Der R e i chs l a n z I e r F u r,r v. B u l o w hat dem
Gerichtshof mitgeteilt : Er sei vom Angeklagten Poeplau
ats Zeuge und Sachverständiger geladen worden, -na
ihm aber nicht angegeben sei, worüber  er vernommen
werden tolle, so lehne er es ab, zu erscheinen. Dieselben
Erklärungen haben auch die meisten arckeren nlchre. -
schienenen Zeugen abgegeben. - Angeklagler Poeplau.
Ich Habe die Fragen , die ich dem Herrn Minchotanzler
vorlegen will, Sr . Majestät dem Kais er  rnn öer nu .-
unterbreitet , dem Herrn Reichskanzler die Genehmigung
zur Aussage zu gestatten. Auch bezüglich aller anderen
Beamten , die ich als Zeugen geladen, hav^ ich deren^Vor-
gesetzten das rüsina probswänw mit der Bitte , ihnen dw
Aussage zu gestatten, zugestellt. 34  habe es allerdma-
unterlassen, den Herren die v o r scyr t f t » m a ß i g cn
20 P f. Straßenbahn ge ld  anzubteten , oa rc-), rw-
fürchtete, die Herren dadurch zu beleidigen, jedenfalls
kann ich auf keinen der von mir geladenen zeugen ver¬
zichten. — Der Vorsitzende teilt außerdem mit , daß Ero-
prinz Hohenlohe - Langen bürg  an der Riviera
weilt , und Maximilian Harden  angezeigt habe, er fei
an einer Rippenfellentzündung erkrankt, daher anfzer-
stande, zu erscheinen. Der Gerichtshof werde wegen der
Vernehmung der nichterschienenenZeugen noch Beschluß
fassen: er wolle jedoch bemerken, daß die Vernehmung nn,
erfolgen könne, wenn diese sich auf die hier zur Anklage
stehenden formalen Straftaten beziehen. Der Ange¬
klagte bemerkt, daß die Aussagen der Zeugen nch nur
daraus beziehen sollen. - Der Gerichtshof beschließt ane
Abaa Bebel , Dr. Arendt uno die rnzwiichen noch er¬
schienenen Schriftsteller v. Lotzberg und Geh. Ho,rar
Krüger bis Dienstag zu entlassen.

Es wird danach
der Fall Krem

verhandelt . Es wird dem Angeklagten in diesem dritten
Anklagepunkt zum Vorwurf gemacht, da,, er den ^ erich-
vom 16. Juli 1901. betreffend
Beschwerden über den La n v e » h a u p t m a i- n

der Marschallinseln Brandeis,
widerrechtlich dem Abg. Erzberger mitgeteilt habe. -
In dem zur Verlesung gelangten Bericht des Geyenn-
sekretärs Kiem an das Auswärtige Amt heißt es . .,—^
Parteilichkeit  des Herrn Landeshauptmanns in
M i i s i onsangelegenheiten.  zum Teil mit Ber-
letzuna des Dienstgeheimnisses, dürfte ich beweisen
können Der Landeshauptmann hat den Pokizeimeistcr
ê vminik wiederholt in Meldungen über die Angelegen¬
heit" (Beeinflussung der Häuptlinge durch die Jaln :tgc-
sellschaftj mit der Weisung unterbrochen, ihm nichts zu
aami Diese Haltung hat der Herr Landeshauptmann

auch beiüchalten als ihm der Polizeiweister sagte: er
bätte doch einen Eid geschworen und der Herr Landcs-
lauvtmann hätte ihm auf Befragen geantwortet , daß er
aegebenenfalls Anzeige erstatten müsse. Auf letztere Be¬
wertung hat der Herr Landeshauptmann geantwortet : er
bätte doch vor Zeugen nicht anders sagen können. Der
Pvlizein eistcr hat den Herrn Landeshauptmann nn
Bureau absichtlich in meiner Gegenwart über seine An-
zciaepflicht aefragt . Zn der Begründung der Ablehnung
des Herrn LandesyauptmaRNs als Richter möchte ich hier
nur bemerken, daß der Herr Landeshauptmann bis zn
meiner Ankunft in Jaluit verschiedentlichEingeborene
zn Hieben  verurteilt hat . eine Strafe , gegen deren
Einführung für die Marschallmseln sich Herr Dt.  Knappe
entschieden ausgesrochen hat und die denn auch nach der
Strafverordnung für die Eingeborenen vom 10. Aiärz
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» " KU^ ässtg '..'st . Die Tatsache, Latz !dcr Herr

Landeshauptmann über die Verurteilung zu Prüael-
strasen tn den Gcfängnisjournalen und in Len Stra .f-
lr,ten nich.s Hat vermerken lassen, dürfte beweisen, Latz
rer Herr Landeshauptmann sich bewußt gewesen ist, auf
eine Strafe erkannt und vorsätzlich eine Strafe habe voll-

lassen von der er mußte,  Latz sie überHaupt
L ? J 1ftc>e ^t -verden durfte . (§ 245 RStrGB )

aß der Herr LandesHaupturann auch Polizei strafen bis
?u Tu'5m Gefängnis mit Zwangsarbeit , zum Teil
rn ^»crbrndung mit Hieben, anerkannt hat, und zwar bc-
icnders wegen geschlechtlichen Umgangs von Einge¬
borenen untereinander , dürfte besonders mit bezug aus
dre genannte Strafverordnung ebensowenig zulässig
ein wie das mehrfach vorgekommenc Festhalten von

Personen Uber eine Woche, ohne sie zu hören, zum Teil
ohne irgend eine Registratur (§§ 239, 341, 345 StGB .).
-Der̂ Hauplagen k Hutter , welcher mit wir nach Europa
gerelsi t)t und über dessen Charakter und Glaubwürdig-
kcnt der Herr Landeshauptmann vor meiner Ankunft in
Zalukt berichtet hat, hat sich auf dem Dampfer dahin ae-
äußert , datz die Jaluitgeselkschaft sich unter anderem
durch einen geheimen Vertrag mit dem Auswärtigen
Amt 'das Recht Vorbehalten hätte , die Entlassung ihr nicht
genehmer Beamten Herbeiizuführen. Dies wird nach
meiner Entlassung aus dem Reichsdienst in den
.Ravschallinseiln geglaubt werden . Hat doch, wie berichtet
selbst dem kaiserlichen Landeshauptmann gegenüber der
zwe-te Hauptagent Wolshagen behauptet, seine Gesell-
Ichaft setze bei dem Auswärtigen Amt alles durch, es koste
n ur ein p aa  r F la s che n Sekt. — Der Angeklagte
bemerkt auf Befragen des Vorsitzenden: Ende Rovem
ber 1902 habe er das betreffende Schriftstück, als er des
Morgens ms Amt kam, auf seinem Pult vorgefunden.
Geh. Sekretär Schneider werde das bestätigen. Er se'
mit Krem bekannt gewesen und habe auch mehrfach mit
diesem Wer seine Angelegenheit gesprochen. Wer ihm
das Aktenstück aufs Pult gelegt habe, wisse er nicht. —
Vorsitzender: Sie sahen doch aber jedenfalls , daß es sich
um ein amtliches Schriftstück handelte und daß es Ihnen
widerrechtlich zugestcllt war ? — Angekl.: Darüber hatte
ich kernen Zweifel. - Vorsitzender: Sie haben die Kiem-
sche Angelegenheit bearbeitet ? — Angeklagter : Jawohl.
— Vorsitzender: Es wird deshalb vermutet , daß Sic sich
bei dieser Gelegenheit Abschriften gemacht haben. _ An¬
geklagter : Das bestreite ich. .. . Vorsitzender: Sie haben
wegen der Kiemschen Angelegenheit Anzeige erstattet ? —
Angeklagter : Jawohl.

Im weiteren Verlaufe der Verhandlung bemerkt der
Angeklagte: Solche Akten wie die Kiemschen waren n i cht
e i n g e s chl o s s e n , sondern wurden auf Verlangen
jedem Beamten ausgehändigt . Im übrigen war Kiew
nicht Beamter des Auswärtigen Amtes, eine Geheimhal¬
tung seiner Akten war mithin nicht erforderlich.

Iw weiteren Verlause bemerkt der Angeklagte:
Landeshauptmann Brandcis sei nach seiner Rückkehr von
den Marschallinseln vom Kaiser empfangen und dekoriert
worden. — Vorsitzender : Herr Poeplan , wollen Sie uns

Mssbaderrer © ugMuft,

sagen, was Sie veranlaßt hat , die Sachen den verschie¬
denen Abgeordneten mitzuteilen ? — Angeklagter : Ich
habe mich zunächst an den Reichskanzler gewandt. Da
aber von diesem nichts veranlaßt wurde, so Habe ich mich
an die Abgg. Roeren , Müller -Saga » und Erzberger gc-
wandi . Ich habe die Herren gebeten, sich zunächst an den
Herrn Reichskanzler zu wenden. Erst als auch dies eg:-
folglos war , habe ich die Herren ersucht, die Angelegen¬
heiten im Reichstage zur Sprache zu bringen.

Abg. Erzbcrger als Zeuge
bekundet: Da ihm der Angeklagte gestattet Habe, das , was
er ihm mitgeteilt , auszusagen , so habe er keinen Grund
mehr, mit seinem Zeugnis zurückzuhalten. Bor etwa
2 Jahren hatte er gehört, daß Poeplan nicht mehr Be¬
amter des Kolonialamts , und ein sehr tüchtiger Steno¬
graph  sei. Da er einen solchen Herrn für seine literarf-
schen Arbeiten suchte, habe er Poeplan schriftlich gebeten,
:hn zu besuchen. Poeplan habe ihm aber gesagt: er sei
noch aktiver Beamter , im übrigen kein sehr guter Steno¬
graph und auch schwerhörig. Poeplan habe ihm daraus
seine Angelegenheit vorgetragen und ihn gebeten, sich für
die Sache zu interessieren. Er habe zugesagt, zum Reichs¬
kanzler zu gehen. Da dieser aber nicht anwesend war,
habe er sich beim Chef der Reichskanzler, dem jetzigen
Unterstaatssekretär v. Loebell, melden lassen. Dieser
habe ihn 'empfangen. Er habe dem Unterstaatssekretär
den Sachverhait vorgetragen und ihn gefragt, ob die An¬
gelegenheit sich nicht aus andere Weise aus der Welt
schaffen lasse. Diese Bemerkung sei ihm übelgenommen
worden. Er müsse aber sagen, daher mehrfach in
solchen A n g e l e g c n heilen inte rventert
und sich eines solchen Ausdrucks bedient habe. Er sei
überzeugt, daß auch an andere Abgeordnete oftmals der¬
artige Anliegen gestellt werden. Da er bei Herrn v o n
Loebell  keinen Erfolg hatte, habe er die DiSzipIiimr-
angelegenheit Poeplaus im Reichstage zur Sprache ge¬
bracht. Der Abg. Ablaß habe die anderen Angelegen- '
heilen Poeplaus im Reichstage vorgebracht. —Präsident:
Sahen Sie nicht, daß die Schriftstücke, die Ihnen Poeplan
brachte, amtlicher Natur waren ? — Zeuge : Das konnte
ich nicht scheu, es waren zumeist Eingaben des Ange¬
klagten selbst. — Vorsitzender: Aber als er Ihnen das
Ki eins che Material 'brachte, da mußten Sie doch scheu,
daß es amtliches Material , zum mindesten Auszüge aus
amtlichen Aktenstücken seien? — Zeuge : Ich vermutete
allerdings derartiges , und fragte Poeplan , woher er das
Material habe. Poeplan antwortete : Das Material sei
ihm anonym Angegangen. - Vorsitzender: Halten Sie
kein Bede  n ke n, -als Abgeordneter und Mitglied
einer großen Partei zu dem Unterstaatssekretär v. Loebell
zu gehen? . .. Zeuge : Keineswegs . Ich wollte ja gerade
als Abgeordneter zu Herrn v. Loebell gehen. Dafür sind
wir Abgeordnete ja da, daß wir uns für Leute verwen¬
den, denen Unrecht geschehen ist. — Vorsitzender: Haben
Sie sich nicht vorher versichert, ob das Material auch
authentisch ist? — Zeuge : Ich habe allerdings eine solche
Frage an Pocplau gestellt, da, wenn ich eine solche Ange¬
legenheit im Reichstage vorbringe , ich mich versichern

Nbend -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 242.

mutz, daß das Material auch authentisch ist. — Vorsitzen-
fier: Da mußten Sie doch also die Vermutung haben, daß
cs sich um amtliches Material handelt . — Zeuge : Ich
nahm s e l h stv e r st ä n d l i ch an, daß cs amtliches
Mat  c r t a l i st , Herr Poeplan versicherte mir aber, daß
das Material ihm nicht in amtlicher Eigenschaft zuge¬
gangen sei. — Staatsanwalt : Hat Ihnen der Angeklagte
nicht auch das Material von Puttkam er  gegeben ? _
Zeuge : Keineswegs , in einer Eingabe hat wohl etwas
von Puttkamer ge-standen, das Material über Puttkamer
hat mtt aber der Angeklagte nicht gegeben. — Staatsan¬
walt : Lic geben zu, den Angeklagten zu sich gebeten und
ihn âufgöfordert zu haben. Ihnen das Material zu geben?
— Zeuge : Ich habe Herrn Poeplan zu mir gebeten, weil
ich ihn engagieren  wollte , auf seine Angelegenheit
kamen wir erst im Laufe des Gesprächs. — Verteidiger:
Als Sic dem Angeklagten versprachen, seine Angelegen¬
heit in die Hand nehmen zu wollen, war Ihnen da das
Material des Angeklagten bekannt ? — Zeuge : Nein , ich
will noch bemerken, daß die Abgeordneten in erster Reihe
zu prüfen haben, ob das ihnen zugctragcne Material
authentisch ist. Auf welche Weise das Material erlangt
ist, darum kümmert man sich weniger.

Erzbcrger wird nicht vereidigt.
Vorsitzender: Es entsteht nun die Frage , ob der Zeuge

zu vereidigen ist. — Staatsanwalt : Ich beantrage , den
Zeugen nicht zu vereidigen, da er als Mittäter,
wenn nicht gar als Anstifter  in Betracht kommt. Ter
Herr Zeuge hat zu gegeben,  daß er den Angeklagten
zu sich gebeten und im Laufe des Gesprächs ihn aufgcfor-
Lert habe, ihm das Material zu bringen , um weitere
Schritte zu unternehmen . Daraus geht hervor , daß der
Herr Zeuge Erzberger die eigentliche Triebfeder  der
ganzen Angelegenheit ist. — Verteidiger Rechtsanwalt
Bertram : Ich muß dem Anträge des Herrn Staatsan¬
walts widersprechen. Der Herr Zeuge kommt weder als
Mittäter , noch als Gehilfe, noch als Anstifter in Betracht.
Ter Angeklagte hat selbst dem Herrn Zeugen das
Material angeboten . Ich bemerke außerdem, daß der
Untersuchungsrichter keine Bedenken getragen hat, den
Herrn Zeugen nach stundenlanger Vernehmung zu ver¬
eidigen. — Nach etwa eiivoiertelstündiger Beratung be¬
schließt der Gerichtshof, den Zeugen Erzberger nicht zu
vereidigen , da er der Teilnahme  an den hier
zur Anklage stehenden Straftaten dringend ver¬
dächtig erscheint.

Die Verhandlung wird alsdann auf Montagvormittag
9 Uhr vertagt.

Ein weibliches Pnmpgenie auf der Anklagebank.
H. F. Breslau, 27. Mai.

Selten bat wohl ein so großartiges Pumpgenie vor de»
gerichtlichen Schranken gestanden, -wie die verwitwete Ober¬
lehrer Rosalie Ulbrich,  die sich am nor  ; vr
Strafkammer des hiesigen Landgerichts wegen zahlreicher Be¬
trügereien und schwerer Urkundenfälschungen zu verant¬
worten hat. Die bekannte Madame Hunwert in Paris und
Frau Major v. Zander könnten bei Frau Ulbrich noch in die
Schule gehen, denn so wie  letztere hat cs selten jemand v-r-

Bis Samstag, den I. Juni er..
verkaufen

sanaäSIcIa © ResteSeidenstoffen
ai. reinwollenen Kleiderstoffen,

2—7 Meter enthaltend, zum Awssncliesi,

95 Pfennig per Meter.
Beste und Bestbestände in Waschstoffen

mit bedeutendem Verlust, K 89

p © &« Mete ? * wem 15  Pf . an.

8 « ßnttmann & Co«

„Qualität " sollte bei der Wahl eines Fahr-
rad- oder Automobil-Reifens maßgebend sein.

Coatiaeatal
Pneumatic

Die Herstellung jedes einzelnen Reifens wird von Fach¬
leuten übenvacht und kein Reisen verläßt die Fabrik,
welcher nicht vorher auf seine Verläßlichkeit geprüft ist.

Größter Wauder -Biencustand Nassaus.

Mark ! WrenenHonig I Mark!
per Pfund ohne Glas . garantirt °rcin.

, , Bcsicllung perKarte wird sof. erledigt. Die Besichtigung meines Standes.
140 Volker, und Probiren meiner verichledcnen Ernten gerne gestartet. 34

Csms1 JPra ©t ©rita &,
Telephon 3205.  _ nur Walkmü hlstrasie 48. Telephon 3205.

ca

Erste Friedrichsdorfer Zwieback-Fabrik."
Cxegr.

! fl 1831.
S £ O

J * o;
Z

. ™ r-

O WS

Geer.
1831.

den yöii Ihne«
r gelieferten friedrichsdorferZwleiaci;kann^

" *ch als leicht verdauliche« und gut schmeckender“
Saböck för Gesundeund Krankebestens empfahlen.

Schlangenbad . Dr. Mällarde la Fueotc, pr. Arzt.

Q p -d
» cg £

GESETZLICH GESCHÜTZT-

TLSI  Paulys echter friedrichsdorfer Zwieback, von den ersten arztl Autori¬
täten des In- u. Auslandes empfohlen, insbes. für jed . Kranken, Wöchnerinnen
bäuglinjre etc., hat höchste Nährkraft . Gar.: mit rein. Butter geh., tägl . frisch'
unerreicht in Qualität , Köstung u. Feingeschmack. Zu haben in Packereien'
Kond., Delik.- u. Kolonialw.-Gesch. Vor Nacliahm. wird gewarnt . Man verlange

ausdrücklich Emil Paulys echten Friedrichsdorfer Zwieback.

Prüfe
451es . belmlte da*

liebte«
Von den vielen hiesigen Schuh¬

geschäften empfiehlt sich der
Mainzer Schuh-Bazar

von
Philipp Scliönfeld

als wirklich billige reelle Bezugsquelle.
Ittarktstraase Se . 11 , im Hause

des Schweinemetzgers Herrn Harth.
Empfehle als besonders billig- einen
grossen PostenGelege,nbeits-Schuhwaren
für Herren, Damen und Kinder zu

staunend billigen Preisen. 733

w 0*

WM

Wiesbadeuer Kochschnle,
Adelheidstrase.48.

Im Jimi findet ein 4-wöch. Koch-
knrsus statt zu ermaß. Preise.

Id. PappelbBüm , Vorsteherin.

BrrrchleideNde.
Empfehle meine patentierten Sehnen-
Bruch haltende Bänder,

IVeiiil t,  Riehlstr . 17.

Hotel-Restaurant„FriedrichsM“.
Morgen nienstag , den 28 . Hai t

Grosses Militär -Konzert,
ausgeführt von der Kapelle des Füs.-Regiments von Gersdorff (Kurh.) Kr. 80,

unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters Herrn E . Cottschalk.
Eintritt Ltd wofür ein Programm. K184

_ _ _ _ _ Anfang Elir.

Zwangs-Innung
fit Damenschneideru. Schneiderinnen.

. . . Sämtlibe volljährige Arbeiterinnen, welche bei hiesigen Damenschneidern u.
Schneiderinnen beschasllgt sind, werden hierdurch eingeladeu auf

Mittwoch , Äerr 2V . Wim , abends 8 Uhr,
i« das Hotel Kandöberg, Häfnergasse 4—6.

Tagesordnung : p 424
Wahl deö Gefellenansschnsses. Wahl der Prüfungsmitglieder.

Der Ovrruieister.
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standen, ihre Mitmenschen anzstborgen. Frau Rosalte
Ulbrich, Tochter des verstorbenen Dorftchullehrers Schmidt
in Nieder-Kunzendors , Kreis Schweidnitz, war feit Anfang
Februar 1870 mit dem zuletzt am städtischen Real -Gymnasium

iTlhcr fo ^ -ro -r  Wnfto -r -f ITPf-irirFi faerneirßlGl-

^cacyoem Dte| er tm aieseiuuec roo» genoroen iuujl,  wtcnx
Ulbrich, die nur eine kleine Pension bezog, einen so stmsang-
reichen Pump angelegt , Latz es kaum glaubhaft ist, wie sichw
viele leichtgläubige Leute finden tonnten . Frau Ulbrich üar
unter allerlei Erzählungen , sie besitze Hypotheken, Hauier,
Wertpapiere usw., könne diese aber augenblicklich nicht ver-
taufen , eine große Anzahl Leute, zumeist Witwen oder ledige
weibliche Personen , um viele tausende Mark angeborgt, -oteG
fach war sie genötigt, ihre angeblichen Wertpapiere und Hypo¬
theken als Unterpfand zu bringen . Dies tat sie auch, indem
sie ihren Gläubigern oder solchen, die es werden sollten, ein
versiegeltes Paket mit entsprechender Aufschrift überga b,  in
dem Aber nur wertlose Papiere enthalten waren . Oftmats
war sie auch genötigt, schriftliche Bürgschaften zu bringen.
Auch dies verstand sie meisterhaft , denn sie hatte das Geschick,
fede Handschrift nachzuahmen. In dieser Weise hat ste eine
große -Anzahl Leute in der Provinz Schlesien, zum -veil auch
in Berlin , tim ihr ganzes Vermögen und, nach und
nach weit über eine halbe Million zusammen¬
gebracht.  Wo das viele Geld geblieben ist, wißen die
Götter . Frau Ulbrich hat allerdings mehrfach Schulden und
auch -Veruntreuungen ihres Sohnes gedeckt, sie Holl aber an¬
geblich sehr bescheiden gelebt haben und sich in solch ärm¬
lichen Verhältnissen befinden, daß sie nicht einmal N̂ittel oe-
sitzt, um einen Verteidiger zu bezahlen. Noch rm Mai 1966
kaufte sich Frau Ulbrich eine Villa in Ober -Sahbrunn ; die
Anzahlung hierfür hat sie sich aber ebenfalls geliehen.
: - Den zahlreichen Gläubigern riß schließlich, der Gedulds¬
faden. Als sie sahen, daß und in welcher Weise sic berrogen
waren , erstatteten sie Anzeige. Frau Ulbrich wurde Enoe
Juni 1906 verhaftet . Sie hat sich nun 5suic _ wegen
zahlloser vollendeter, zum Teil auch versuchter Betrügereien
und schwerer Urkundenfälschungen vor eingangs bezeichnetem
Gerichtshöfe zu verantworten . Neben ihr muß ihr Sohn,
Kaufmann Georg Ulbrich, auf der Anklagebank Play nehmen.
Dieser hat, nachdem er das Einjährig -Freiwllligeli -Zepgnw
erlangt hatte , in Breslau die Handlung erlernt . Nach Ab¬
leistung seiner Miliiardienstpflicht erhielt er eine sehr gut
besoldete Stellung bei der Breslauer , Lagerhaus -Gesellschaft.
Der jurige Mann soll sehr noble Passionen gehabt haben. Um
diese bezahlen zu können, soll er seiner Mutter mehrfach aus
ihren Pumvstreiszügen wissentlich durch Rat- .uno x.at Bei¬
hilfe geleistet und außerdem der Lagerhaus -Gese- ■% ,*
43 000 M. veruntreut haben. ^ ,

Er wurde deshalb Anfang Juli 1906 ebenfalls verhaftet
und hat sich heute wegen Beihilfe zum Betrüge und
fortgesetzter Untreue zu verantworten . Frau Rosane Ulbrich
ist am 12. November 1842. Georg Ulbrich am 16. November
1870 geboren. Letzterer ist unverheiratet und, ebenso wie
seine Mutter , evangelischer Konfession. Die Tochter, der An¬
geklagten, Fräulein Hedwig Ulbrich, ist, nachdem sich ihre volle
Unschuld ergeben, außer Verfolgung gesetzt. — Den Vorsitz
des Gerichtshofes wird Landgerichtsdirektor Janske führen.
Verteidiger des Angeklagten Georg Ulbrich ist Rechtsanwalt
I )r. Bohn-Breslau . Frau Ulbrich hat . wie erwähnt , kernen
Verteidiger . Es ist eine große Anzahl Zeugen geladen. Da
jedoch die Angeklagten gutem Vernehmen nach in der Haupt¬
sache geständig sind, so wird die Verhandlung -nur wenige
Tage dauern.

* Thor «» 25. Mai . Die hiesige Strafkammer ver¬
urteilte -den 17jährigen Arbeitsburschen Miecislaus
H a ska aus Mockar zu tVz  Jahren Gefängnis . Er harte
bei einem Streite seiner Eltern , als der Vater die Mutter
erwürgen wollte, den Revolver ergriffen und seinen
Vater , einen pensionierten Weichensteller, mit drei
Kugeln niedcrgestreckt.

Verwischtes.
Unwetter -Nachrichten.

Mehrere Striche an der UntereDe wurden durch
Gewitter mit fürchterlichemHage ^ ch 1ft g hermgesucht«
Am schwersten hat der Kreis Stade  gelitten , wo unter
den Obstbäumen und Gemüsefeldern große BerwusLungeu
angerichtet wurden . Tauben und andere Vögel wurden
durch Len Hagel getötet.  In Stade brach diw große
Zeltzirkus Blumenseld  Witwe unter der Last
der Hagelmaffen zusammen.

Auch aus anderen Bezirken kommen irwwetter-
nachrichten. So wird aus Bochum berichtet. An der
Ruhr,  Wupper und Saar richteten Gewitter und
Hagelwetter schwere Schäden an.

Eine durch Gewitterregen unterwaschene Mauer
eines Neubaues in D r e i l e ü e n bei Halle a . Ü. Sa Ae
stürzte ein und erschlug zwei Maurer . Ern dritter
wurde schwer verletzt. ^ ~

Ein furchtares Unwetter hat ra inclcn Teilen
Schlesiens  großen Schaden angerrchtet. Besonders
schwer heimgesucht wurde die Stadt Münsterberg.
Wolkenbrnchartiger Regen überschwemmtem kurzer chert
die Ohle und ihre Znlaüfsgraben . Mehrere Straßen
wurden unter Wasser gesetzt. Das Wasier ergoß sich wie
ein Strom in ganzer Straßenbrette . Auch der g. elch-
zcitig niedergehende Hagel hat enormen Schaden an-
gerichtet. _

-!- Die Köhlersche Millionenerbschaft. Eine „geborene
Kösiler", Frau M . Dorn Witwe aus Langenschwalbach.
schreibt uns : Herr Köhler war in S i n g h o f e it Bet
Nassau geboren und nicht verheiratet . Er ist Ende des
17. Jahrhunderts als Schuhmachergeselleausgewanoert,
hatte Glück, wurde englischer Adimral und starb a.»
solcher ohne Erben . Schon vor 50 Jahren sind über ote
Erbschaft Generalversammlungen abgehalten worden,
und zwar in Hungen.  Bon allen Köhlerstammen
waren Vertreter dort , der Name meines Vaters war
durch Herrn Gastwirt August Köhler ,..Zurn deutschen
Kaiser" in Sonnenberg vertreten . Damals konnte ,cyon
nichts geschehen, weil kein richtiger <- tammoaum oc:-
gebracht werden konnte. Was im Singhofen er Kirchenbuch
an Personalnachweisungen noch vorhanden war , wur - c
als nickt gültig erachtet. In den letzten Jahren nahm
sich selbst der vor einigen Jahren verstorbene Graf Datz-
felb der Sache an , tonnte aber auch leider nichts tun.

* Der „Stier " in der Gemei-adeversamMlung. Aus
der „Pi 'ätigauerzeitung " entnehmen wir folgenden Be¬
richt: Der Bürgermeister von Chur  eroffncste die Ge¬
meindesitzung und sprach dabei die Hoffnung aus , dag
die Bürger nicht mehr so bockbeinig und halsstarrig sein
und sich nicht wie ungebärdige Wilde gegen icde Neue-
runa benehmen werden. Hierauf schrie ein Burger.
„Du bist selber wie ein Stier !" Große Aufregung um
Tumult . Der Bürgermeister führte Klage wegen An.is-
chrenbeleidlgung bei Gericht. Dieses weist chn ab wnt
der Begründung : Der Bürgermeister habe mit feinen

groben Rügen und Borwürf -en d-re Burger gereizt . Etw
Borsrtzender, der dies tue. spreche nicht, wie ein Biuger-
merster im Anrt es tun soll, isiudemi ww em BterbaE-
poliWer in der Kneipe, und ein
auch .entsprechende Antworten und Titel gefallen ^ siei.
Es liege also keine Amts ehr ewbeleidiMNg -
Bürgewmeister ließ sich diese Abweisung nacht gesallrm
er ergriff Berufung und er©telt Recht. ®et M  ^
sprach das Landgericht aus — ist auch ,ur eua §
Bürgermeister eine Amtschreitzbeleidlgung und toste»
5 M . und die Kosten . , „ „

* Ein Vielbeschäftigter. Der „Rosenh. Anz. bemchwt
von einem Einwohner der Gemeinde Sachramg'  oer
erst 38 Jahre zählt, an Vielseitigkeit der Berusstatlgke t
aber schwerlich seinesgleichen haben durfte . ^
1. Kleingütler , 2. Schuhmachermerster, ^ Gmnelnde
diener , 4. Fleischöeschauer, 8. Kassierer und PEllkoll-
führer bei der FreinnWgen Feuerwehr , 6. Vorstand des
ÄLLfte - stLmss -Bereins » 7. « *« * *« £ £ « * *
sicherungs -Gesellschasten , 8. Zieler bemi Schutzenve . LM,
9. Kirchenpropst (Hilssmeßner ), Hmamelstrager , U.
Leichenvorbetcr, 12. Hochzeitslader, 13. Dheaterspisler , 11
Autorisierter Bergführer , 18. Wärter bei-m Oe ,
16. Aushilfsmanistraut , 17. Dekorateur beim VetWauen
verein , 18. Fahrraü -Reparateur , 19. Lederhandler und
20. Obevausseher bei den » chneeichauslern. fT. .

* Ein königlicher Markeusammler . Komg AlsonL
von Spanien sammelt Marken , allerdings wohl erst seit
letzter Zeit — man nimmt an , daß die -Londoner neuest«:
Verwandten , der Prinz von Wales , der ürc teuerste
Sammlung der Erde besitzt, die sich allerdauRsloüaglrch
aus Empire -Timbres beschränkt, und ferne Sohne. ihn
dafür begeistert haben. Jedenfalls aber Rckm ŝ b«
seiner Reise nach Lissabon « -ie vollzahl ae Sannnlung d«:
vortuaiesischen Marken ausgcbeten , dre nicht wenig srns
bei der Menge der Kolonien Portugals . Man lmtzb s
ßalb die trcMichen Nerrdrucke von 1886 wieder abzachem
„nd die neuen Exemplare sind noch schöner, ge ahmen

genau nach.
«Ist m  Gh 'vonik.

Von der Echternacher Springprozessiou . An ber be¬
kannten Echternacher Sprlngprozeßlon am  J ’rtftettnabllven 11 892 Springer , 3100 Sänger , 2325
Beter 484 Musiker, 142 Geistliche und 24 Fahnenträger
teil . Mit diesen 17 968 Teilnehmern füllten über „0 000
Zuschauer die engen Straßen des Städtchens.

Beim Polospiel gestürzt. Bei deur P̂olowcttsp -el,
das gestern auf dem Terrain der Karlshorfter Hlnd^ n.s-
firfm zwischen dem Berliner und dem Hamburger P ^lo-
ttub ftamnt  stürzte der Direktor des kaiŝ icĥ n A^ -mobilklübs Hasperg so unglucrlich, daß er 1W1 einen
doppelten Schädelbruch und eine Gehirnerschiüteruus

Der ..B . L.-A." meldet aus Gera : Bei
der Station Töppeln drückte die Maschine r̂uen Per¬
sonenwagen aus dem Geleise. Sechs Personen wurden
verletzt, darunter zw« schwer.

Eine Wohltat für Gesunde und Kranke!

Asr^tlioh vielfach
empfohlen!

Se bst dem schwächsten
Majen bekömmlich!

u a. Körper . Blüten , Älitesser, Wmvnerln,
Röbn . Sommersprossen , Hauftuaen,
Flechten , Furunkel , Hantgcschwure x .,
wer daran leidet , gebrauche dre we-loe-
rühmte Zuikcsts Patent - Bteinzlna . -
Seife , D . R . N.. ärztl . empfohlen und
tausendfach bewährt . Pr . Mk. l .oO. Bentzt
Eigenschaften wie kein- zweite der Welt.
WmrderSare Erfolge,

zumal bei gleichzeitiger Anwendung von
p ;,cksoh-Crcme , dem herrlichsten und
c-nziaartigsten aller Hautcremes . Preis
Mk 2 — werden täglich berichtet. Jeder,
d b'ish . vergcb !. hoffte,macheeincnBersuch.

Echt ' Nt haben in fast allen Apüwele :,
Drogerien . Parfümerien re. 17162

Vornisrlichstes und beköimnliclistes Mittel zur Bereitung schmackhafternir/,uBiiu .si'3» , . „ . von  fUtrevin
Salate "saurer Saucen und Speisen etc. — . Sur bei VevwemJ^ K von Citro 'nn
kann man sich die Speisen (resundheilsninssig bereiten , da Citronensauie ein
hervorragendes Heil - und Vorbeugungsmifiel gegen vielerlei Leiden ist . Der
Gehalt fn dieser , dem deutschen Arzneibuchen  tsjr . Citronensaure
betGtet ca 40 Proz . der Gesamtsäure und durfte „Citrovm dahei auch zu
ernnfehlen sein bei Gicht , Rheumatismus und ähnlichen Leiden , ganz besonders

kostet per Liier « , «m **̂ Liter  p fjr>  üebenill zu
dünnt und ergibt o Lti . ieru 0en opeiseoMig , (F . a .1956) F 124

'̂ "' F̂abrikanten : Seltener Söhne , Hombwg v . d . Mche.
Engre «-Verkauf für Wiesbaden u. Umgebung : Kd - Weygandt , Wiesbaden .

ist der Maßstab. — Wollen Sie sich die an,
•hebende Frische der Jugend bewahren, so ver¬
wenden Sie Poltere Actin a de Cpiogne
foarlümirt), eine hervorragende Neuheit aut
wissenschaftlicher Grundlage zur Konservierung
und Verschönerung des Teints, und vermel¬
den Sie alte Reispuder, die die Poren versto-
ufen und dadurch die Haut zu Ausschlägen geneigt— Act :na ist von ausgezeichneter
Wirkung bei unreinem Teint, Rauheit, Rötung,, ikinJcr Hitzbläschen usw.Mitemem Stückchen

Gemsleder oder Batisttuch aufzutragen.
Ifntino Diirlor (unparfßmlrt, in Dosen
ISlina - rOOer und Streubeatein).

. £ npuen Art der Verpackung: (gesetzl.
Grosse Ersparnis an Puder mko'LS ^ äup tpflege der Ki“a|T (Wnndsein) zur
gesch.) Ein bewahrtes idntel zu Sc hweissgpruch. - fcme Ajueunachh « .Pflege der Fnsse . Beseitigt je f_n Vou den  Ärzten empfohlen,
aacli dem Bade und der RasW. . c rrpuiieu teln

„ , r , i 00 (in 4 Farben ), unparf . 90 ri ., m dk̂ u °eureiii
Preis ü. Dose pari . Mk. LA » l G,._ Burgstr . o, Drogerie Moebus,

0 Pfl — Apotheker U | t 3 ©erimauia -fitrogi . (Apoth.
’aunüsetr. 28. Drog. “w . ilbersUeim , Wilheimstrafise30. 5124
!. Portzehl), Kheinstrasse oo, ***• -« *^

“Frisier - u. btauükämme, 661
Aufsteck- u. Scrtenkämme,
komplette Kamm-Garnituren

in feinsten u. modernsten Ausführungen
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl
Tel . 3232. Mall ), loilllier , Marktstr . 13.

süt  Massage-
turnt , sowie Ein - und Abreibungen
empfiehlt sich geprüfte Masseuse. _

Platteestraße 8 , 2 St.
~ Hocheleg. Salon -Einrichtung , .
1 Büfett , i Teppich, 4,70X3,70, ein
Schlafsosa, Bilder usw., zu vertaufen
Bismarckring 34, 1 links.

Opel -Motorrad,,
vorzüglich ini Stande , billig zu verch
Malranfttraße 25, Werk start.

gebrauchte. ätt
kaufen gesucht.

Wusch»  Klavierbauer , Dvtzh eimerstr. 17,
Neuwäscherei Fischer.

Porkstraße 11, P ., Damen -,
u. Haush .-Wäsche.

teamen -, Herren -,
Karte genügt . '

irlbpli IpparaSe
wie:

Kirnst!. Glieder (Bände, Finger, Arme,Beine,Fiissc),
Fass - und Stütz -Maschinen,
Geradehalter und Korsette

nach Messing - u. Anderen,

Bruchbänder , Bandagen,
Leibbinden , Gumraistrümpfe

werden in sorgfältiger , sachverständiger Ausführung nach Maß und. Anprobe
unter Garantie besten Fassens und Erfolges in eigener »\ erkstätte ange¬
fertigt , worauf die Herren Aerzte , Beiufsgenossenschafton , Krankenhäuser,
Unfall Versicherungen etc . hiermit noch bes. aufmerksam gemacht seien.

Telephon 227. A Tai{ ^sstr . 2.
Spezial-Etablissement für die Anfertigung
ürthooädisciier Apparate und Kaschmen. KM
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Ichluss es ' m i uft
von

Haus " und Küchen -Geräten,
Glas — Porzellan — Steingut,

Nickel -1 und versilberten Waren.
Der Vorrat wird PIT” enorm billig "iPl abgegeben.

Hirschfeld , u^ ss« s
¥mmSkMMSi

Eite Kaiser - LSilhelm - Ring,
AdolssallcekWiesdaden! Am KMOchntlos!

SIta8§Lrigiml-Biograph!
Miesen - KrnerncrLogrrcrpH1. Mcrnges!

Täglich ab nachmittags 3 Uhr stündlich Vorstellung!
Unerschöpfliches Programm . —Nur die neuesten Schlager;

Fortwährend Eingang der letzten Neuheiten!
Besonders den titl. Familien sehr zu empfehlen. — Um zahlreichen Zuspruch

b.ttct ergebenst Der Unternehmer: W . Kling jr.

Mitteilung.
Der seit ’/4 Jahrhundert bekannte und bewährte

cehte , ,J . liäpp ’S Brindisi mit dem „ Rappen “,
sowie IBItein -, Mosel -, Bordeaux - etc . Weine

ebenfalls aus der Weingrosshandlung «B. Rapp , sind -zu Original-
preisen bei mir zu haben . ' 696

Deutsches Kolonialhans,
Inh . : Fritz Xaglo , Häfnergasse ll.

Restaurant Alte Molfsliöhe.
Morgen Dienstag, sowie jeden Donnerstag:

ir »IS©inze t̂*
Ausgeführt von der Kapelle der Königl . Unteroffiziersehule in Biebrich.

Eintritt IO S°f , Anfang 8 llir.
Bei günstiger Witterung im Garten , bei kühlem Wetter im grossen Saal,

nur bei Legen fällt das Konzert aus.
Es ladet höfliche ! ein

efolas&im IPanly.

Sidweine
der Firmen. Jfmenez & ILamothe in Malaga (Span.),
der Compagnie Holandesa in öporio (Port.) etc.

©araaztiert
reines Gärungsprodukt naturreinen Weinmostes , ohne jeden Zusatz

■von Substanzen , die nicht von der Weinrebe herrühren.
Malaga . per 8/i -Literfl . Mk. 1.10, 1.60, 2.—, 2.50
Portwein . „ , „ „ 1.—, 1.80, 2.50, 8.—
Samos Mm scat . . . „ v „ „ —.80 , 1.10
Sherry . „ „ „ 1.10, 1.80, 2.50
Madeira . „ „ „ 1.25, 2.—
S.asriinis * . „ „ „ 1.10
Malvasier . „ „ „ 1.60
Marsala . „ „ „ 2.—
Muscateller . „ „ „ „ 3.—

Auf vorstehende Preise vergüte für leere Flaschen 10 Pf.

Wilhelm Hirsch,
Bleicbstrasse 18, Weinhandlnng , Bleichstrassc 13.

Telephon 868 . — Gegründet (878.

GkjmW,KW iüiS MrpersGiihkil
erreicht mau durch eine der Körpcrkoustitution streng angepastte Heil¬
gymnastik in Dcrbdg. mit Massage. Von Autoritäten bes. gegen
Nhcumatismus, Gicht, Zuckerkrankheit, Fettleibigkeit und Nervenleiden
empfohlen. E 228

A. Otterson , NatNrheiLkundiger,
Saalgasse 14 , 1.

Sprechstunden: 9—12 vorm., 3—5 nachm.

Karnmer-Mrssik.
Cellist iDilettant ), auch Dame, zum

Quartett -Spiel in gevild. Kreise gesucht.
Offerten sub S. sss an die Tagbl.-
Haupt-Agmtur. Wilbelmstraße6. 7611

Buch üb.d.Ebegeg .Kindrrsea . l '/-Mk.
Wo Blutlt . 2c. Buch Frauenarzt 1'/- Mk.
Siestaoerlag Br . B4. Li8 Hamburg.

MrenoLogirU
WaldstrnLe 44, 2. Etage.

„Thuringia ", UersllheruüßUesellsAft in Wirt
Gegr . 1853 . Garanticmitte ! 65 Millionen Wtark.

Unter Staatskvntrolle.
Diese als überaus kulant bekannte Gesellschaft schließt gegen niedrige feste

Prämien und unter tulanten Bedingungen
Feuer -,

Einbrnchdiebstahl -,
Wasserlcitungsschäden

Versicherungen ab. Prospekte und nähere Auskunft erteilen gerne kostenfrei
Adolf tserg -, General-Agent. Kirchgasse 9,
.1. Sfrenn , Privatier , Herderstraße 25,
E . ESäs-er . Westendstraße 11. 535

unD Mberei
von

pöiHtn-ii.ierrcn-®öröerobeu

Telephon 491,

Etablissement
zürn Reinigen und Klopfen von

Teppichen
jeder Art und Größe.

Reinigung von PoLfterMZbelu
in unzertrenntem Zustande.

Bettfeder » -Reinigung.
ME

Aufträge werden entgegengenommen in unseren Läden
in 2Vresbaden : ggo

Große Burgstraße 13,
Moritzstr . 18 , Bismarckr . LL,
Emserstr . 2 , Tannnsstr . 55,

Luxembnrgplatz 5.

bester Schutz gegen das Merans fallen,
anwendbar am Kinderwagen, Bettclien, Sportwagen,

Kinderstuhl und zugleich als Laufgürtel , bei

H.UM», » ä Holieierant,
Ellcubdgeugr &sse SSt.

ältestes Spezial-Geschäft am Platze für Kinderwagen,
Kinderstühle und Sportwagen.

pSgJ“- Alle BSeparatairen an Hinderwageu , sowie Auf.
zielten von Gummireifen in eigener ll crkstätte “ »"
Wagentei 1e c*iaasei »i.

Allo
759

Sichere Existenz
bietet sich jungen Leuten, welche meinen
Tbezialhandel u. Schreinerei über¬
nehmen. Fachkenntiiisse nicht nötig,
koiüurrcnzlos, lohnender leichter Ver¬
dien!-. Erford. 6000 Mk. Offerten u.
L--. » an den Tagbl.-Vcrlag erb.

AMtte Modell-Klüsen.
Wls»sen -8a1 » n Mose.

Kirchgasse4, 2. 7611
Prima Essig -Gurken , Salz -, Scnf-

und süße Gurken empfiehlt
W . Mayer , Dclaspecstr. 8.

IÖ0P“ Wichtig für Dante » :
Nur kurze Zeit kaufen Sie noch

1 Posten eleganter Untertaillen
von VS Pst an.

10 Meter Semdenspitzen 15 Pf.
10 Meter Hemdenlankette 45 Pf.
10 Mtr . Roekspitze, sehrdauerh., 80 Pf.
1 Posten Stickereien n . Einsätze , sowie

Baleneienne », Trimming « und
Klöppclspitzeu Meter v. 7 Pf. an.

1 Posten DamensrrÜMpfe , schwarz,
von 26 Pf . an.

1 Posten Schürzen all. Art v. 58 Pf. an.
1 Posten trüb geword. Damenwäsche,

sowie Gardinen, Stores , Scheiben¬
gardinen, Rouleaus und Bettdecken,

um zu räumen, bis 30Ao unter ' Preis»
Wäsche-Kabrik,

Fanlbrunnenstraße 9, Laden.Kranke!!'
Magen

zu vermieten,
p.Woche3Mk.,
P.Mt . 12 Mk.,
m. Bedienung
P. Std . 1.20
Mk«, bei ILi-icic . Häftter-

gasse 16. Telephon 2026.
MW°° Gebrauchte Wagen billig

Pt verkauf en. _ _ _
Knaben -Waichanzüge u. -Blusen

5tÜ. zu berf . Moritzstraße 51, 9

Empfehlung.
Zum An- und Verkauf von Häusern,

Villen, Vermietung von Wohnungen u.
Geschäftslokalitäten empfiehlt sich den
geehrten Herrschaften und Geschäfts¬
freunden bestens die Jmmobilien-Ageniur

<1. Carle . Btücherstraße11.

Moderner Menuevban
(Einiam.-Hausl in schönster Lage
Wiesb., w. bis auf die Jnnen-
ausstatr. fertig ist, soll w. Krank¬
heit des Besitzers mit groß. Nach¬
laß abgegeben werden. Anfr. bef.
u. M. -LS8 der Tagbl.-Verlag.

Schönes HauS mit Weinrestaurant
und großem Obstgarten, in Biebrich, sehr
billig zu verkaufen oder auf einen
Bauplatz zu vertauschen, kllestkauf oder
Hypothek wird in Zahlung genommen.
Off, u. W . « G an den Tägbl.-Ve:l.

Kotzyandlnng mit Dons
in bester Lage der Stadt , n. b. W., ist
Todesfalls wegen unter sehr günstigen
Bedingungen zu verkaufen.

_Moritzstraße 51.
Kl. Mo öd. KÄlZlheo

zuk. gef. Nur m. Preis u. Lage. Gest. Off.
unter 403 1 an deu Tagbl.-Verlag.

lileöer piina Kapitolanlageü.
1. u . 2. Stelle , crhalten Kapitatistc«
kostenfreien Nachweis durch

SLlise He .' isiing 'er.
Hypotheken ti. Immobilien,

Moritzstraße 51, Part.
Phrenologin und Slrithmornantin»

42 Hellmundftratze 4L,
Borderlmus nur 1. Etage.

Nahe d. SSkllrttzstr. Ung . Eingang»
Zu sprech. für  Da men u . Herren.

Eleganter Kremser
für Gesellschaftsfahrten f16 Person .)
zu tierm. Lud wigstraße 6. Tel . 2614.

Tapezier -Arüeiten jeder Art ^
w. a. u. vrw. augg. Iahnst r . 3, H. P . r.

Strümpfe w. angostr. u. gewebt
in 1—2 Tag ., Arbettsl . v. 10 Pf . an,
Goldga sse 2, Handarbeit s-Geschäft.

Rüdeshciincrsirastc 8.
1. Etage, 7—S-Zini.-Wohnnng. Parterre

6-Zim.-Wohnung auf gleich od. später.
Sorrnenbergerstraste 45 , 1. Etage,
5—6-Z.-Wohnung sofort zu vermieten.
Näh. 2. Etage. . 1397

Oraniensträße _54, £>. 8, e. 2 r . A. L.
Niehlstraße 15, 2. Mtb . 2, bei Köhler,
^ crhalten Arbeiter Logis. _
Znnmcrman n stra ßc 6, 2 I., sch, in. Z.

Gut möbl . Zimmer , za. 60 Mk.,
zu mieten gesucht. Off. nur. Cff. -803
an den Tagbb-Verlag.̂

.vtntflc alleinsteh. Dame
s. ält . geb. Fräulein per sof. als Ge¬
sellschafterin. Ausführl . Offerten u.
S . N. 300 hauptpostlagernd.

Hamlets - und Sclireil )-
Lcliraastalt B

für p «nUaiCHIn
M und

Nur : "Mz

38 ÄkilsilO 38.
Ecke Moritzstraße.

Beginn
neuer
Kurse:
Nur erste Lehrkräfte.

71mmeC 61 :ttczeu tägkicH.
iSSSSSlHStBaSKSiGSSgii

Prospekte kostenfrei.

am
3 . Juni.



Nr . 242. Abend-AusgaLe, 2. Blatt. Wiesdaderrer TsgblM. Monüg. Zr. Mar 196? Serte ’tT.

WMnerßesMg-Uerem Union.
Morgen Dienstag , den 28. er., abends

Punkt 9 Uhr : Gerreral -DersamMlung
im Vereinslokal „Zum Gambrinus ",
Marktstraße 20, 1:Tagesordrnma:

1. Ergänzungswahl des Vorstandes.
2. Besprechung , betr. Tages - Ausflug.
3. do. Sommerfell.
4 . Aufnahme neuer Mitglieder.
5. Verschiedene?. F 366
Um vollzähliges und pünktliches Er¬

scheinen ersucht Der Vorstand.

Helfen nach öer Wcherkmtte
(Bremen —Hamburg —Helgoland —Kiel)

unter FÄHrrrng der Kreisgrrrpps Mainz des DeuLschrn MottenvereinS
vom 12 . bis 19 . Inni er.

Preis Mk. 110.— einschließlich Hotels , Verpflegung -c.
Anmeldungen erbeten au Las F  43

Reifebureau 1L. ILysgessliop <&  Co ., G . m. b.  H .- Mainz.

Tausend- fach bewährt sind
unsre trag - u . zer¬
legt». Geflügel-

hänser . Legc -u. ZnchLgefingel . Brut-
cier all . Rassen, Brutmasch . , sänitl.
Mod. ZnchL - u. KilfSgeräte , ration.
F-nrtcrmittel , die Reute u. Freude
erhöh . Werke über Zucht . Gcwissenh.
Bedienung . Katalog gratis . V 87

Gcstügelpark i . Auerbach , Hess.

Aoffsru. Hetfeartlfel.
Krankcn-Mövel
Vcrkaufu .Miete
Auch Betlische und
Zimmer - Klosetts

leihweise.
BSeJtsji ' r,

Weberaasse 3, Hth.
Tel . 3229. Repar.
prompt und billig.

LsrpRieH
[Fettleibigkeit ) und die damit
verbundenen Uuzuträglichkeitcn,
verhindert u. beseitigt ohne Bcruss-
störung und schädliche Folgen mein
seit Jahren vorzüglich bewährter

Zeta - n. Mettnngsteß ..Fiicnsf
Zu beziehen: 364

Ztrrv Suerpp -Smrs
59 Rl,einstraste 59.

Echwaezs
euch der LRundhöhle rufen beim Oeffnen
der Lippen widerwärtige Enttäuschung
be-vor Die Zahnpasta Odontine von
C. j» '. Wunderlich , Hof!.. Nürn-
irra  bietet volle Garantie zur Verhütung
solcher Mangel und Konservierung ge¬
sunder weißer Zähne -> 50 Pf . u. 6V Pf.
Drog . SStto Kjilie,  Moritzstr . 12. 3030

Alpeablüten-Lreme
/iir braune und verbrannte Haut , gegen
Sommersprossen giebt es gar kem anderes
Mittel als dieses, aber nur der van
(' leMentans , Tirol . Da es viele
Nachahm . giebt, so achte man auf die
Firma . Nur echt u . allein i. der Parf .-
Handlung von 305

w.  Suäzi >»»<ou* Barcnstraße 4.

Fleckeier pro St . 2 Pf ., 6 St . 10 Pf
Brucheier „ * f »
Kl . Eier „ 4 ■„ 25 9o

Leere Eierkiftcn it . Holzwolle
sind zu haben bei

Georg Fokter,
Eier - und Butter -Handlung en gros

& en detail,
Faulbrunuenstratze 7*

Telephon 999.

lg Pfd . 60 P f. Dotzhennerstr . 24 , 1.

Frau Beumeltoiirg
empfiehlt sich as ärztll 'Ck geprüfte 3Kasseia .se zux eorglälüg -ea

! Ausführung ärztlicher Verordnungen.
Elektrische u Vibrations ^Massage.

Kalfwasser-Belmndlung in,und ausser dem Hause.
TelepÄon 25S68 . SBleialstrasse 33,  L ._

Eisschränke
Sias , Kacheln , Holzstoff,

Zink wänden

empfiehlt billigst

[ © Biriäfil Krell,
TauausStrassc 13 . ^

TG. pirljüi!« Ux  5. Klaffe 216. Kgl. PrtnSj. M -rir.
[Lovi S. Mai bis 4. Juni 1907.) Star dis Gewinns über 240Mk . sind delr -detrefsend - tt

Nummern rn Klammern beigefügt . (Ohne Gewahr .)
25 . Mai 1907, vormittags . Nachdruck verboten.
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6- 4 2056 [500] 5» 274 73 90 629 85 710 821 48 75 3026 62 123 72 | 300ü | 324
421 807 4120 650 SOI 39 S332 79 681 636 |500] 907 « Ovo 22 314 482 511 689
765 79 920 7056 72 203 [3000J 32 473 76 78 573 693 804 64 8354 493 637 92
761 91075951962938706871965

10053 183 303 12 635 900 11579 932 12497 798 813 92 9M) 13018 65
842 65 665 81 jlOOO] 94 803 948 14061 276 77 370 767 [600] 15069 633 74 606
98 741 [3000 ] 912 45 16034 312 469 619 [500 ] 635 [10000 ] 61 [500 ] 906 1 7004
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437 |1000J 78 605 663 850 957

20101 305 [3000] 422 66 559 601 60 727 94 21062 68 273 330 473 624
864 22121 [600] 369 637 2 3089 [1000 ) 193 [3000J 256 A3 560 712 !U>001
805 2 4130 98 217 523 82 712 2 5189 97 230 441 671 [1000] 878 989 26274
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713 [1000 ] 40 [1000] 822 2 3342 83 89 466 675

33133 (5001 354 416 [3000 ] 585 614 53 [1000] 764 866 73 958 31164
879 863 [500] 32106 65 451 707 816 66 33147 222 [10001 380 612 40 761 964
34436 503 [3000 ] 3 5046 137 333 606 22 39 604 67 737 [1000] 50 30075 439
65). 130001 780 90 [1000 | 849 983 3 7153 99 384 663 38005 , 6 403 [500] 92
623 57 893 3 9142 423 75 763 871 973

4 0062 188 277 508 13 35 60 88 601 18 722 813 88 [3000] 41231 66 478 620
842 910 42141 68 95 453 620 66 630 [500 ] 768 [1000 ] 920 4 3326 81 [1000]
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450 620 739 979
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85030 113 359 75 509 678 337 [10000 ] 41 961 61046 48 209 314 o5 428 73
602 45 8 2 070 88 180 409 46 561 [500 ] 656 800 63023 154 224 663 [3000 ] 646
763 842 64005 392 415 25 84 15000] 607 962 6 5233 63 69 632 763 874
94 56064 146 545 709 875 85 6 7 217 370 94 417 60 74 607 86 747 896 919
6S022 [1000] 242 677 6 9051 182 452 891
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SO 861 7 5 364 680 788 907 63 7 6037 149 82 231 45 309 74 657 92 7 7 099
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DO 742 «,

86112 48 207 89 351 635 760 921 81168 217 369 489 624 [600 ] 721 , 42 49
75 876 S 2670 [600] 744 76 803 23 901 03036 210 378 4SI 632 909 35 84044
131 39 225 423 46 66 697 872 [1000 ] 937 85043 296 [1000] 390 650 60 797 [10G0]
828 [1000] 51 88103 687 883 87059 79 210 430 66 630 664 88163 [1000 ] 630
39 839 962 8 8263 646 [500 ] 629 737

963058 188 329 61 652 842 91060 287 434 85 641 745 92008 130 254 348
[3000 ] 643 33104 200 390 488 608 708 83 818 94004 89 126 44 223 86 302 75
793 [3000 ] 811 64 59 92 8 5047 136 [600] 268 91 [600 ] 339 81 808 958 85 9 0048
193 [600] 335 78 428 580 9 7130 736 98204 447 67 643 47 97 662 811 940
93049 197 312 474 627 65 [1000] 742 853

100188 ' [600] 267 392 462 883 101173 [600] 786 S42 69 102006 261 602,
44 652 723 29 [500] 808 103 050 132 [3000 ] 659 732 88 811 104647 736 962
105005,29 193 [1000] 320 436 659 79 700 108055 64 125 279 97 663 701 60 83
107144 312 81 499 517 79 608 [1000] 81 808 99 976 100099 [600] 146 65 74
289 311 732 188012 [600J 30 60 213 401 [500] 653

110221 22 639 97 635 793 94 [1000 ] 805 42 115022 116 808 112130
267 [3000 ] 423 113057 217 335 43 13000] 450 [500] 646 [500 ] 768 [500] 882
[3OC0I 918 114470 650 704 64 [500] 964 115066 77 146 233 347 73 [500] 605
85 928 116136 83 350 475 781 883 93 937 117097 651 617 67 769 820 93
118149 81 233 452 650 [3000 ] 807 35 967 118122 640 622

120112 [1000] 203 12 306 403 515 746 929 121084 500 12 2240 673 83 608
466 [3000] 125051 [3000 ] 73
84 347 426 83 91 127320 22
128206 331 84 128310 436

719 123561 ' 609 -71 733 [1000] 124015 283
187 291 390 916 80 [5031 126001 127 79 81
534 [600 ] 46 67 84 645 705 802 37 93 981 £1000}
[3000] 629 43 72 [60001 831 44 [500]

133020 98 108 47 634 40 69 657 791 [600] 827 131180 86 465 [600] 709
87 984 13 2031 304 843 63 740 840 1 3 3067 215 83 332 67 68 414 [1000] 30
134112 318 405 60 79 504 46 702 7 943 76 77 135126 ]3000 ] 609 [1000J 35 713
82 874 136272 137014 [6001 162 [10001 633 688 744 61 875 927 69 138007
227 66 665 626 [1000 ] 67 13S090 [500] 303 623 32 64 87 679 751 923

140004 58 206 65 486 602 20 816 906 17 141363 888 142103 625 791
939 143000 318 419 88 362 920 144127 239 395 420 689 608 [6001 737

145120 97 314 rcoiOi 77 468 624 762 85 91 858s [6CS>] 854 67 14E047 80, -384 .478
653 616 815 A j012 YsS 274 323 642 746 82S 148103,228,30 [600] 334 663
[600 ] 627 779 875 « 4 148336 63 830 99 970

IS8185 385 415 LlOOOi32 612 41 716 857 74 SOI 151169 s>t 497^ S7 W2
678 797 818 32 -11 15 2 505 616 732 153102 . 11 632 , 635 [1000 ] 707 *500]
64 9.73 734194 3*3 492 652 785 859 -967 196 -663 766 )1930 1*4 5̂379 '
[1000 ] 88 [600 ] 4» 525 .60 74 601 [1000 ] 730 ' 977 *88 15F093 166 77 278 [3000]
721 803 1 58257606 32 33 96 445 1 5 S038 ' 40S 1708 [3000 ] 82 982 85

7 6 0090 425 6 9 63 798 808 926 33 1SII209 [600 ] 69 98 313 43 39 471 807
76 162008 11(00 ] 39 132 245 [600 ] 361 [600 ],412 671 79 643 75 789 .
278 402 735 M4171 [500 ] 624 649 723 923 83 1S5048 124 [3000] 68 208 673
91 775 845 1(56043 205 307 409 686 92 755 162003 166 SsO 689 97 837 39
|500 ] 103093 (1000] 173 81 396 642 99 829 -992 769083 [1000] 133 ’,96 338
406 623 43 92 816 23 93 962 [600]

170118 220 UOOO] 86 [600 ] 427 602 611 717 42 46 823 949 97 1 73033
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180044 60 :113 314 93 489 602 67 767 86 99 876 991 181239 313 [3Q00]-39
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270248 [1000] - 748 [30001 89 899 2 71007 - 12 [500] 361 40S 93637 278107
2SS 60 637 686 723 81 273040 337 SOS [600f 888 953 89 [1000] 274119 620
61 620 723 72 900 8 275069 129 [1000] 67 317 476 699 698 784 2 7 6160 284
[1000 ] 389 640 708 9 872 27 7009 *[1000] 82 ISS 270 278309 402 [600] 784
278070 [1000] 427 42 871 986 93

280161 352 620 60 941 281108 63 267 493 [3000 ] 631 709 16 60 282038
345 473 697 974 283013 .183 398 - 837 917 284511 82 785 804 966 [1000]
285213 384 667 616 769,’[1000 ] 854 986 2 8 6003 95 164 84 [100p] 222 359
428 671 763 971 237267 86 SSO 466 610 828

Ksrt8jtt8 « argr In den BorrarttagSlrile -vora 2g . Mai lies 289663 Kait 269303 , itt
»er « aa »niktagÄiste 81119 statt 81119 , in der NachimttagSNfi - Bora 24. 70160 ftalt
70060 , 87868 Katt 87863 . 176762 statt 176768 . 181881 statt 131981

16, Ä'elMg der5. Klaffe 216. Kgl. flienf. Merle.
Betr . ö . Mai Bi* 4. Juni 1907.) Nur die Gewinn - über 248 Mk. stad den d -tr -gküdcil

Nummern in Klammern beigefügt . (Ohne Gewähr .)
25 . Mai 1907, nachmittags . Nachdruck verboten.

11 63 179 447 74 600 785 833 1109 231 35 406 687 880 948 [3000 ] 2412 83
99 668 sSOoS] 708 895 968 3029 198 306 654 98 717 83 [1000] 861 986 4012 165
626 5109 215 666 894 98 903 6149 208 359 436 668 704 7 033 [3000] 68 136
201 359 480 85 718 [10000 ] 833 901 30 8217 621 48 757 0014 262 402 62 94
620 79 644 82

10076 234 342 63 412 43 flOOO] 697 904 94 [500] 11200 18 421 782 847 12024
850 425 [500] 703 934 ]60J ] 13041 262 329 633 14068 158 281 99 331 671 726
974 [bOO] 15034 186 226 32 40 66 77 400 74 96 16016 73 78 119 248 ]bOO] 97
800 425 767 92 1 7082 108 236 [600] 500 [500] 693 794 817 81 18113 673 77 93
[1000] 663 820 950 97 19030 154 393 924 [500]

2 ©016 358 400 79 605 46 704 48 803 98 916 21110 230 550 677 872 909 14
22039 173 (329 . 23051 161 99 331 96 544 616 [1000] 61 78 83 719 [1000J 81
24109 254 372 [600] 432 629 858 935 87 2 5031 111 382 96 769 28131 762
.4 7030 116 [1000 ] 217 330 411 42 617 SO 738 39 2 3156 99 423 533 620 23 [600]
898 982 2 9023 [3000] 213 11000) 349 475 948 | 500]

30063 536 805 [30001 20 86 31028 62 80 625 99 886 3 2035 131 388 [500]
417 544 639 74 852 3 3013 15 [500 ] 84 207 15 416 675 719 888 918 41 77 34065
126 99 232 329 :97 617 809 [5001 78 3 5033 33S 85 647 734 3 6063 313 [600]
453 778 3 7080 [600] 117 91 357 463 [600 ] 98 3 8231 64 69 [3000] 321 66
442 [600] 62 612 613 16 [3000 ! 939 30068 [3000] 100 223 44 370 [500 ] 412 686
711 | 600 | 994

4-65192 [3000 ) 241 42 409 623 [500] 41071 88 102 217 577 613 61 42013
[1000 ! 216 50 (1000 ! 61 496 4 3064 158 286 433 631 78 629 4 4057 67 270 646
744 43 4 5047 273 414 733 988 4 3359 66 446 525 707 4 7200 20 [3000 ] 414 66
626 739 802 73 984 4 8002 [3000J 60 128 270 74 [500] 96 312 429 605 912 24 82
48009 11 153 '226 514 95 971 -[1000]

50033 274 [10000 ] 439: 631 631 810 51258 92 724 46 5 2027 921 5 .4069
234 [500] 479 [500] 99 666 84 963 5 4021 183 87 278 467 690 627 716 S57 55026
180 570 676 1500] 758 876 S90 5 6252 334 612 [600] 731 836 [500 ] 57103 [1000]
290 442 869 905 *62 5 8201 439 544 702 851 [sch ] 5 0088 362 445 688

6S031 10S 110001 244 335 588 879 905 84 61271 315 29 415 [1000] 648 70
842 908 66 6 2178 432 642 (1000 ! 765 84 83010 16 451 622 615 74 80 870
©4083 163 21S 687 604 [500 ] 818 13000] 907 [1000 [ 68041 186 251 312 924
65011 45 [3000] 224 431 625 [1000] 59 632 39 883 6 7 014 282 307 28 410 608
618 (30001 704 11 63 814 8 8432 629 76 662 700 867 82 )11 38 262 489 676 889

70047 143 62 ' 99 [10001 219 46 390 812 37 89 969 97 71010 16 247 306 16
532 78 [500] 83 612 39 80 747 61 864 76 995 7 2136 273 337 476 87 751 [500 ] 69
959 7 3115 395 677 73 837 998 99 74151 717 29 361 414 814 26 48 76 77
937 |500J 63 75224 [500 | 312 403 536 740 916 7 0258 386 451 56 664 915 78
97 [500] 77137 256 91 443 636 923 [3000] 7 8033 227 38 344 550 [500] 699 802
78306 [3000] 620 684 [10001 96 [3000]

80620 720 [1000] 84 85018 16q 83 [500] 201 378 699 748 926 61 72 32293
841 85 932 83 072 179 83 426 633 744 8 4372 672 741 875 8 5015 61 67 160
99 707 838 86157 276 409 606 10 51 810 [3000 ] 19 S7198 [600 ] 243 649 822
67 77 899 88141 262 424 656 875 917 63 0 0060 93 163 [1000] 439 780 811

80027 116 236 603 45 68 68 775 (600 ) 885 9 1084 319 518 SS 680 838 02126
328 |600 ] 36 11000] 487 695 766 837 55 908 93298 679 34175 279 623 66 736
822 986 8 3 033 257 364 414 573 604 [30001 794 932 8 8463 307 [500] 0 7 063 146
B41 440 613 846 94 928 9 3071 74 205 76 605 [1000] 663 3 3021 766 [600]

10 0407 76 793 806 995 98 1BW19 238 5t 460 64 SOI 20 91 605 [500] 82
765 65 102271 [1000] 314 466 576 740 1OS307 |3000 ] 29 630 33 [1000 ] 74 93
682 91 104081 184 332 697 883 929 105140 239 866 [3000 ] 74 916 85 106400
107302 13 [500] 631 1600] 78 [1000J 614 10 8019 333 465 619 629 [1000] 703
66 79 563170 330 412 31 609 71 [500]

110157 66 373 700 819 511375 408 830 112011 59 208 336 68 o49 t>3 66 885
113076 103 321 68 4SI 592 736 903 114047 [3000] 132 35 65 [6001 82 414 6 ,̂2
737 925 [3000 ] 115033 43 80 217 [600 ] 23 88 394 [3000] 454 729 913  118323
57 93 445 60 514 f60Q| 81 117171 79 223 371 439 77 735 , 2 78 963 118047 222
482 671 710 911 110106 29 308 24 95 99 630 782 943 [1000]

120107 - 67 121249 411 [1000] 641 863 929 122008 30 133 260 97 331
123006 103 220 329 404 7 66 [600 ] 9S 635 42 56 84 623 801 92 840 *24194 219
fiono ] 343 422 65 513 38 762 81 87 881 [10001 83 89 946 12 5499 629 757 SS7
126152 69 266 87 388 466 633 80 814 127183 [1000 ] 2/9 352 [500] 488 519 60
120091 382 . 428 -613 771 861 982 120024 [600] . 374 446 695 705

130010 230v[600] 302 [500] 20 830 S31086 -373 [1000] 541 735 50 132158
74 84 273 334 410 630 [1000] , 81 816 983 S33U3 36 248 62 737 952 184110
tBOO! 217 477 135193 616 60 78 717 33 136044 161 [1000 ] 72 208 699 624 89
732 842 60 13 7 037 41 333 626 65 678 906 [10000 ] 73 *33009 42 [1000] 100
26 32 [500] 260 360 420 549 687 949 130020 613 65 737 804

143114 420 70 78 682 806 971 141255 429 518 718 jlOOOj 829 9S9 t422p7
473 i1000] 592 615 766 886 93 916 25 143253 303 32 [600J 434 96 534 734 879
144206 '-'68 445 823 54 14 5 438 55 61 584 651 746 146004 349 632 636 14 7 344
478 616 630 -730 374 915 140997 122,45 342 452 140021 276 357 . 55 J07 £500}
696 901 11 . " i> -

150025 263 479 JEOO] S42 669 151011 210 338 590 610 764 152407 27
822 [1000 ] 153036 260 404 82 606 831 [3000 ] 96 154141 48 70 222 84 397 [BOO]
15 501173 306 485 546 [3000 ] K6 777 874 93-15 0209 409 703 974 15 7000 1 [1000] 41
68 75 [5001 261 [1000] 380 497 609 17 [500] 619 730 827 964 68 158010 16 66 7S
94 111 419 57 [3000 ] 60 95 150031 222 [3000 ] 78 332 [600] 419, .630 757 69 859 71

160062 428 47 743 45 56 971 161004 64 163 653 932 182151 97 212 SS 75
341 63 75 662 905 1S3274 497 687 93 764018 81 107 63 237 471 [600] 776 882
946 [3000 ] 99 1SS172 76 [3000] 374 [10000 ] 421 572 [30001 787 849 904 16 -3004
[5001 352 637 46 48 806 91 877 16 7210 360 447 62 [6001 600 -83 661 703 84
817 65 108000 [600] 37 212 309 [600] 17 32 666 816 109192 641 78 [1000)
807 19

17 0032 85 213 453 512 [500]- 33 [5001 65 637 38 797 1fl087 151 80 210 15
17 28 693 1 7 2294 442 679 601 748 1 7 3025 162 76 308 634 [500] 801 17 -5366
407 [1000] 621 81 602 15 68 790 831 80 17 5246 310 62 451 544 737 867 69
17 6077 174 83 444 574 636 64 975 1 7 7 020 44 284 94 345 [3000 ] SS 604 [10061
52 879 1 7 8001 91 452 609 [3000] 770 823 65 76 906 1 70172 [3000] 264 « 8 629
792 316 25

180014 546 [1000] 693 812 14 [500 ] 181126 .85 220 77  93 595 734 42 [3000]
927 79 182078 120 [500] 71 267 360 819 1S3148 13000] 211 [1000 ] 318 601
18 4003 47 190 273 316 73 400 41 64 939 185099 210 81 344 90 [500] 767
[1000 ] 933 186019 42 45 [30001 67 167 60 67 SS ^ Oll 31 38 flOOO] 96 .637
föOOj 657 832 959 90 188039 103 [1000 ] 17 233 315 508 866 933 18 0004 21371
314 15 666 81 859

130267 306 51 614 flOOO] 850 56 [SOO( 131021 1.53 206 54 304 83 555 647
99 782 828 87 132002 125 53 76 310 16 782 822 60 133U9 [600 ] 64 72
[3000] 231 60 388 400 30 604 13 63 74 727 889 929 54 68 1S4027 {3000 ] 360
669 (1000) 641 946 [3000 ] 1S5340 634 609 58 826 [500] 78 180052 205 8 59. 60
410 669 882 187040 134 39 607 654 63 138045 62 113 23S 454 667 704 183067
207 302 40 424 685 728

200178 868 201161 216 ]500] 88 [600] 467 551 73 725 931 2 0 2019 [1000]
68 ]3000 ! 216 474 612 23 2 03142 606 [1000] 657 81 837 73 204054 127 : 326
73 81 [600 ] 89 437 639 830 2 05229 87 517  76 636 62 72 824 2 0 8070 82 736
950 61 207094 162 66 [1000 [ 72 77 266 373 [600] 419 70 673 724 869 208033
95 [10001 267 612 63 708 70 2OS098 [600 ] 112 475 778 [3000] 918

210166 275 81 487 556 660 789 -969 211083 164 329 -632 723 92 847 212154
266 476 600 69 711 2 1 3015 138 300 479 765 «82 93 214015 68 94 [500] 204
510 713 37 91 834 [1000 ] S66 88 2 15000 172 , 221 37 [500 ] 57 481 :657 978
21 5104 73 466 716 [1000 ] 992 96 217018 233 -304 ‘ [1000] 664 916 61 21SS59
430 832 [600] 49 [600 ] 218037 [500 ] 166 263 70 78 606

2 2 0362 608 68 738 221168 800 63 2 2 2095 708 [1000 ] 223002 718
224144 92 480 [3000] 638 758 90 [1000 ] 973 225041 63 303 [500 ] -602 [1000]
726 878 908 2 20082 208 [500 ] 422 85 646 78 884 912 -2 2 7 017 258 330, [1000) 477
848 [600] 22S006 [3000] 103 24 86 600 830 913 228236 [500] '360 438 "613 90
755 LS 921 61

230353 741 [3000] 990 99 231028 244 [500] 97 965 232168 82 374 666!
69 962 74 99 233196 233 71 347 663 618 781 844 234043 313 *419 711 820-
[235298 328 [5001 526 745 844 S93 [1000 ] 236418 550 : [500] 699 805 61]
10001 920 237011 23 833 60 916 L38022 460 [1000] 557 983 23927 ^ 97 [600£
355 648

240042 166 86 611 16 T600] 30 56 714 26 62 804 2 41054 626 872 75 ?« -
[600] 242087 198 203 9 48 382 65 411 40 74 [3000 ] 575 650 77 937 [500 ] 24L "»
626 88 737 13000] 244307 83 495 657 [500] 679 776 24E 075 110 339 605 629:
706 64 [500j 921 24 6308 33 629 [6001 778 , 920 24 70 247017 [600] 197 [1000] -
287 419 64 643 [500] 629 719 47 24 -8090 429 64 646 [600] 822 [1000] 34 989
249104 89 705 [600]

250082 177 307 [1000] 50 446 624 768 2 51267 322 570 [500] 694 [500]
763 97 [6001 816 19 905 [500] 11 92 252163 29S 673 253066 247 310 645 607
934 254388 [1000] 423 83 622 768 816 2 5 5034 463 99 *602 616 21 24 63
[500 ] 82 787 2 5 8000 33 294 582 936 2 5 7123 70 203 95 [1000] 419 63 706
64 [1000 ] 879 908 [1000] 258103 476 [1000] 516 860 2 5 0064 237 [600] 776
[3000] 875

260025 62 74 [600 ] 109 27 66 269 75 [500] 682 735 67 261000 235 SIS
430 640 64 68 706 16 872 946 2 0 2 002 220 67 332 673 875 2 6 3270 . 352
669 766 903 2 8 4282 394 486 846 SIS 205195 501 2 33 [8000] 619 .24, 821

-30 [600 | 38 65 . 962 288052 SSL 444 49 622 885 287073 213 390 403 902
208006 [500] 36 61 262 97 422 637 600 42 280 376 537,724 829 (600] 990

270024 [500 ] 60 175 270 80 956 [600] 271063 106 209 .37 79 451 622 -850
272061 56 377 944 273061 [600 ! 294 402 84 [500] 7324 (500 ] (912 274037 307
657 11000] 83 95 2 7 5 010 131 239 334 (30001 432 98 647 648 803 E8,:969 91.
27 6064 654 605 777 821 2 7 7131 34 211 466 74 680 788 845 2 78123 53 22S
60 72 677 723 808 [1000] 42 960 2 7 9000, -146 -[1000 ] -684

288438 80 543 [1000] 684 767 838 281041 117 sei 694 282130 - [3000J -348
99 611 804 23 937 2 8 3 052 163 88 93 497 611 949 2 8 4004 364 497 663 741 63
944 64 285106 68S 660 [3000] 790 894 2 8 6214 [600] 431 629 809 718 287339
474 714

Im Gewinnrade derbli eben : 1 Prämie zu 300000 , 1 Gewinn zu BOOPOO. i
1 ?u 60000, 1 zu 50000, 1 zu 40000, 3 zu -30000 . U | « X5ÖO0, A . za MSch 68 z«
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„Meisswasser - S &jpaicls - Afitoiii

Ein
\ieities 1

kann mir T2-

'ari iose

42 'visclibare Bodeiwk^

au1fParkeftlino !eumu .gestrkhensnBöälenj
nach Gebrauchsanweisung snüheios
Hochglanz ohne (lHälfe erzielen,
Feuchtes Aufwischen megSich,ohne
Flecken zu häsiterlasseii;geruchlos.

Zu haben in den einschlägiger. Geschäften, wo nicht,
beliebe man sich an Jf. SS. Biipjs . Frankfurt a. M.,

Am Tiergarten 18, zu wenden. F119

Ton-Kästen,
Ton-Ampeln,

in verschied. Grössen, für

Balkons etc .,
zum direkten Einpflanzen von Blumen

empfiehlt

mild . 'WolflT,
Inh. : 1*. Oeclitner , Hoflieferant,

Glas, Porzellan u. Luxuswaren,
Markts trasse SS.

Ein tücht . Hausmävchcr » gegen
hohen Lohn f. nach auswärts gesucht.
Zu erfr agen Schw albacherstras \e_ 5, 2,_
Zuverl . bezw. tücht. Alleinmädche«,

das kochen kann, per sof. oder 1. Juni
gesucht Rheinstraße 62, 3.

Modes»
Tüchtige 1. u. 2. Arbeiterinnen suchen

Stellung für 1. Juli od. später in bess.
Gesch. Off, u. W. SB» postl. Posta mt 4.

Kür unser kaufmännisches Bureau
suchen wir per sofort einen

Lehrjmrgen
mit guter Schulbildung.

Marmorwerk Wiesbaden,
_ G. m. b. H., Taunusstr . 47.

Druckerei-Lehrling gesucht.
D. Plaum , Goe thestraße 4.

W. Cooper.

F . v. Flotow.

J . Strauß.

G. Blasser.

Ei» junger Hausbursche gesucht.
Schellenberg, Mus .-H., Gr . Äurg str . 9.
Lurdaus 211 ^ 168 ^ ^ 611.

Uontag, den 27. Aal.
^donnsmsnts -Konzorts

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr Kapellm. Ugo Afferni.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Schön Annie“ . .
2. Phantasie aus der

Oper „Stradella“ . .
3. Deutsch u. Ungarisch Moszkowsky.4. Geschichten aus dem

Wiener Wald, Walzer
ß. Aufblick zu den

Sternen, Nöcturno
6. Ouvertüre zur Oper

„Die Regimentstochter“ A. Donizetti.
7. Serenade enfantine . F. Bonnaud.
8. Festmarsch zur Er¬

öffnung des neuen
Kurhauses . . . . U. Afferni.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Die Felsenmühle“ .
8.  Geisha -Walzer . . .
8. Yorspiel zur roman¬

tischen Oper „Lohen-
g» a“ .

4. Air.
5. Ouvertüre z. „Meeres¬

stille und glückliche
Fahrt “ . . . . F. Mendelssohn.

6. Serenata . Moskowsky.
7. Ein Robert Schumann-

Album . A. Schreiner.
8. Piratenmarsch für

Harfe und Orchester P. Alvars.

G. Keissiger.
A.W.Berner.

R. Wagner.
J . S. Bach.

ProWollS - Mende gesucht,
Krauen und Herren, Bülowstraße 11,
Hinterh. Vart . Berger . Zu sprechen
nachmittags 4—6.
Junger Kaufmann,

repräscntationsfähig, seither als Stadt¬
reisender tätig, sucht anderweitig Stell , als
JJpIfptthpv für auswärtige Touren
JUUlUiull pxx i , Juli oder früher.
1a Referenzen. Off. unter lü . AK » an
den Tagbl.-Verlag. _ _

Verloren Sonntag früh 6,36 Uhr
in der Bonif .-Kirche 1 gold. Kneifer.
G. B. abz. Schwa lpach erstr . 45, Klein.
V. Morrtzstr. bis z. BorsInhverein

u. zurück ein Gebund Schlüssel am
Samstag verloren . Llbzug. geg. gut.
Bel. Süd -Kaufha us_ od. P olizeibur.

5H!»rtnri »n schwarze Tasche «st.
"OlUültU so Mk . Jnhatt.

Wlederbrmger gute Bclohusrng
Elisadstheustrasie 6 ._ _

E . weiße K»«abcnbluse mit Umlege¬
kragenu. blauer Stickerei beim Anturnen,
Sonntag , 26. d. M„ aus d. Atzelberg irr¬
tümlich mitgenommen. Der kl. Türner,
resp. d. Mutter , wird hösl. geb., die Bluse
Blücherstr. Iß,  2 r.. bei Ä'rip -- abzug.

Verloren
Sonntagvormittag , ôbere Jahnstraße
oder angrenzendes L>traßengebiet , ern
schwarzer Damen - Spitzenumhang.
Abzug, geg. Bel. J ahnstr . 17, V. P . I.9$evtoven̂mn̂ en:
Mtchelsberg 12, 3.

Abz. g. Belohn.

Verlöre ««. dunkles Stnhlschuppen-
täschchen, enth. Porlemonnaie, Schlüssel
u. Taschentuch, gestern TaunuSstrahe—
Nerotal verloren. Geg. Belohn, abzug.
Hotel Continental, Langgasse. 7613

Berlore«
von der Rheingauerstraße nach der
elektrischen Straßenbahn Ringkirche eine
Brosche , Form einer Schlange, mit
Brillanten besetzt, Augen Rubinen. Ab-
zugeb. gegen sehr gute Belohnung in der
Tagbl.-Hauptagt.. Wilhelmstr. 6. 7606

Bts -a-vis der Kronenbräu ein
silberner Spazierstock verloren.
Gegen Belohnung Langgasse 18 abzug.

Bi neue GlacS-Handschuhe
lieg, gebl. Kl. Burgstr . 1, Sp ielw.-G.

Verlöre «» ei«r golderies Äcttr » -
armbarrd mit kl. gold. Ofsiziersepaulette
mit russischer Inschrift als Breloque.
Gegen Belohnung abzugeben im Hotel
Dahlheim , Taunussträße 15.
Achtung! Vor Ankauf !v. gewarnt.

Pinscherhündin , kurzhaarig , schwarz,
braun gcz., mit vorsteh. Unterkiefer,
aus d. N. Fipv hör., cntl . Wiederbr.
Belohn. Schmidt , Iteub auerstra ße 6.

Entlaufen junger Spitzhund»
silbergrau , schwarze Schnäuze , auf
den Namen Bella hörend, Geg. Bel.
abz. D . Apollo nia , Marttstr . 12, H. 2.

Entflogen
ein weißer , engl. Perücken-Täuberich
mit braunen Flecken. Wiederbringer
Beloh nung Hildastraße

Wer Freundschaft schätzt,
schreibe » . „Sacher " a. d. Tagbl .-Vl.

€ , W . Bernes * gestattet sich,
feinen nmsikverständigen Freunde
und Bekannten zu informieren,
daß heute abend im Kurhaus sein

Geijter-Walzer
(großer Mitternachts-Spuk, Panto¬
mime) gespielt wird.

Fomilien̂Nachriästen
kV- - k ■ .

Aus den Wiesbadener Zivtlstands-
Rcgijtern.

Geboren:  Am 19. Mai : dem
Maschinisten Wilhelm Sabel , c.JE .,
Agnes Martha . Am 21. Mar : dem
Taglöhner Philipp Roller Zwrllrnge,
Auguste Margarete und Ella . Am
20! Mai : dem Herrnschneider Franz
Behlke c. S -. Hermann Wilhelm
Otto . Am 23. Mar : dem Kgl. Lade-
meister Karl Schneider e. S .. Jakob.
Am 23. Mai : dem Drener der
apostolischen Gemeinde Georg Wil¬
helm e. S . Am 21. Mar : dem Kgl.
Steuersekretär Hermann Höhn e. S .,
Kurt Karl Emil . Am 29. Mai : dem
Grundarbeiter Wilhelm Enders c.
T ., Luise Sofie . Am 28. Mai : dem
Kaufmann Emmerich Kleemann e.
T ., Elisabeth Wilhelrmne Auguste.
Am 23. Mai : dem Metzgergehrlren
Karl Strauch e. £ ., Martha Henriette

Aufgeboten:  Kaufmann Oskar
»-»itT 'latnY* -Wt -f Q.V’j'rrr 2TStlT D.l111

ifiea Pfeiffer hier . Kaufmann Heists
rich Meher in Frankfurt a. M. mit
Marie Harth hier . Kaufmann Franz
Ludwig Otto Duckgeischelhier mit
Anna Maria Schmidt in Worms.
Ingenieur Wilhelm Hünefeld hier
mit Auguste Weller hier . Bureau-
aehilfe Hermann May hier mit
Elisabeth Wüst hier . Kurhausportier
Wilhelm Schreeb hier mit Anna
Geier hier . Rechtsanwalt Wilhelm
Rabe hier mit Therese Stadt hier.
Bautechniker Karl Josef Paul Vogel
in Biebrich mit Barbara Wirth das.
Gendarm Josef Artmann in Kirch-
lauter mit Agnes Blümlein hier.
Sattler Johann Hamm in Winkel
mit Margarete Barbara Beyer hier.
Kellner Hermann Braun hier mit
Emma Kuhn hier . Kaufmann Hein¬
rich Otto Groß in Frankfurt a. M-
mit Jda Maria Ullrich hier.

Verehelicht:  Am 24. Mai:
Kaufmann Heinrich Matthiensing
hier mit Ella Siemering hier . Am
85. Mai : Postbote Wilhelm Remmelt
hier mit Eva Stiehl hier . Beterrnär-
arzt Dr . Friedr . Christ in Wörrstadt
mit Wilhelmina Karoline Elisabeth
Klink hier . Kaufmann Wilhelm
Düsterwald in Andernach mit Lucie
Schüttler das. Buchhalter Wilhelm
Nagel hier mit Emma Semiller hier.
Glasergehilfe Josef Ulzhöfer in
Mainz mit Katharine Reiter hier.

Gestorben:  Am 24. Mai:
Penswnsinhaüerin Helene de Bruyn,
66 I . Am 23. Mac : Rentner Fried¬
rich ' Kneipp, 55 I . Am 24. Mai:
Charlotte , geb. Müller . Witwe des
Stadtdieners August Gasteyer , 84 I.
Am 24. Mai : Anna , geb. Baronesse
v. Dedinghausen , Witwe des Ritter¬
gutsbesitzers Alexander Baron von
Wolfs aus Alswig m Livland , 74 I.
Am 24. Mar : Tünchergehilfe Christ.
Heil , 62 I . Am 24. Mai : Emma
Grandhomme , ohne Beruf . 23 I . Am
§4. Mai : Anna , geb. Trost , Ehefrau
des Briefträgers August Rasel , 35 I.
Am 24, Mai : Johanna . T- des Tag¬
löhners Johann Wilhelm , 1 M. Am
24. Mai : Damenschneider Friedrich
Dürr , 26 I.

Miesbadsner
MUitär- Ueveirr.

"Wir erfüllen hiermit die
schmerzliche Pflicht, dis Mitzl.
von dem erfolgten Ableben»ns.
Kameraden Krdwrtz Kchmitz
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Zu der am Dienstag, d. 28.,
nachm. ßVi Uhr, vom Stcrbc-
hause. Moritzstr. 60, aus statt-
sindenden Beerdigung haben
diesenigen Mitglieder zu ersch.,
deren Familiennamen mit den
Buchst. C . G . F . G . G an¬
fangen. Entschuldigungen w.
Nichterscheinens sind an den
Obmann der Abt., Kameradin
Franz Kr-isrÜMa,««».Sonnen-
bcrgerstraße 42, zu richten.

Zusammenkunft um 40»Uhr
im Vercinslokal. Vereins-
Abzeichen sind anzulegen.

Der Uarstand.

Todss -A»,rergo.
Heute entschlief sanft nach

langem, vielem Leiden unsere
inmgst geliebte Tochter,
Schwester und Mutter, Frau
Johanna Gichonlanb .Wwe.,

geb. Menzel.
Dir tranerrnÄv«

Zirnterl -tiedenr ««.
Die Beerdigung findet Diens¬

tag, den 23., nachm. 5 Uhr,
vom Lcichenhause aus statt.

Tödes -AK êlU.
Verwandten, Freunden und

Bekannten die traurige Mit¬
teilung, daß unsere innigst-
geliebte Tochter und Schwester,

FrLuierir

Lisa Meliert.
im Alter von 24 Jahren von
ihrem langen, schweren Leiden
erlöst wurde.

Die
trauernden Hinterbliebenen:

Frau W erkort , Wwe..
und Kohn.

• Wiesbaden . 25. Mai 1907.
Die Beerdigung findet

Dienstag nachmittag 4 Uhr
vom Leichenhause des alten
Friedhofes au? statt.

Todss -Arrxeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,

daß unser guter Schwiegervater und Großvater,

Herr IkKN Mündel,
Schuhmachermekstsr,

im Alter von 70 Jahren am Samstag , mitiags 2 Uhr, nach kurzem
Leiden sanft entschlafen ist.

Die trauernd Hinterbliebenen:
C . Kredr und 4 Grrlrel !n « dsr.

Mtesbadeir . den 27. Mai 1907.
Dis Beerdigung findet am Dienstag, den 28., nachmittags

3 Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus statt.

Statt öesoa derer Arrrrrgr.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen geliebten herzens¬

guten Mann , Bruder, Onkel. Schwager,

Kndwig Lchra'ch,
Königlicher Gdsr -KahnassistLKt»

nach langem, schwerem Leiden infolge einer Herzlähmmig in ein besseres
Jenseits abzurufcn.

Im tiefsten Schmerz im Namen der Hinterbliebenen:

Kmrse Schmitz»
Moritzstraße60.

Beerdigung Dienstag nachmittag 5'/« Uhr, Seelenamt für den
Verstorbenen Mittwoch 7.10 Uhr in der St . BonisatiuÄirche. 764

üi

im 67. Lebensjahre.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Frau MUhelmiue Hatz««, Wwe.,
geb. Dörr.

Konrrenberg , den 27. Mai 1907.
Dis Beerdigung findet Dienstag, den 28. Mai , nachmittags 5 Uhr

vom Traucrhansc, Wiesbadenerstraße 8, aus statt.

DMMgKRH.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Ableben

meines lieben Mannes, unseres teuren Vaters, Großvaters und
Schwiegervaters,

Philipp Soh,
sagen wir hiermit allen Verwandten, Freunden und Bekannten, dem
KriegervereinGermania-AÜemannia, dem Krirgerverein Dotzheim und
dem Bürger - Schützencorps Wiesbaden, sowie dem Herrn Pfarrer
Lieber für seine trostreichen Worte unfern innigsten Dank.

Im Namen der tiestraucrnben Hinterbliebenen:

VtziÜM Kgtz Mme.
und Kinder.

Todrs -Ameige.
Gestern früh 7Vs Uhr verschied sanft nach langem, schwerem

Leiden mein lieber Gatte, unser guter Vater, Schwiegervaier, Groß¬
vater, Bruder, Schwager und Onkel, Herr

Landwirt Igksh HühN,
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Sebrüöer UJoIIuueber
Hoflieferanten 5r . Kgl. Hoheit öes Grossherzogs uon Baden.

Ifsrlass-AiM. G.m.!.H.
Wallufcrstrass © 5.

Ansichts-Postkarten.
Verlag und Anfertigung . Speziell Wiesbadener Ansichten

grosses Lager in einfacher bis effektvollster Ausführung . 603

Rhabarber
(feinster ftuecn Victoria ) ,

vollständiger Ersatz für Aepfel,
per Pfund 10 Pf.

GeSar» giatteBsiePj
2030 Telephon 3938.

’ « glich 50 fE iJoUmil®
bei W. Preis , Blücherstratze 4.

Hebutor- Inhalatorium,
Taunussir. 57, gegenüber d. Röderstr. (8—1, 3—6.)

Prospekte . — W * Fragen Sie Ihren Arzt?
Möbel, neu, weazugsh. billig

an verk. Schulberg 21, 3 r.
Gut erhaltener Kinderwagen

liill. zu verk. Friedrichstr. 19, H. P . l.

Frauenleiden
diskrete, beseitigt. Off. unter «». 3 » »
an den Tagbl.-Verlag.

Hotel •Adler Badhaus.
Pfretzscher, 11ent , Markneukirchen.

— Stemper, Kfm.. Mettmann. — Lim¬
burg, Sekretär, Weimar. — Birkholz,
Kfm., Königsberg. — Mulert , Erl.,
Hannover. — Osusskiersy, Fr ., Posen.

Hotel znm menen Adler.
Möller, m. Fr ., Osterfeldt. — Härtel,

Kfm., Leer. — Depenthal, Cleve.
Schouzeler, Cleve. — Lei Vers. Zivil-
Ingen., Hannover. — Selvers, Pfarrer,
Werdohl.

Alleesaal.
Kock, Rent , m. Fr ., Schweden. —

Petersen, Konsul, m. Fr . u. Bedien.,
Schweden. — Grate, Kfm., Berlin. —
Weitzensang, Kfm., Warschau. •—
Goldberg, Kunstmaler, München. —
Einhorn, Kfm., München. — Wetzel,
Spandau. — Gumpei, Rent , Berlin. —
Vickenburg, Graf, Freiburg.

Hotel Bender.
Huppe, Fabrikbes., m. Farn., Apolda.

Hotel Berg.
Böttcher, Lehrer, Neuwied. — Day,

Neuwied. — Joost , Kfm., mit Frau,
Berlin. — Mare, Stud., Strentham . —
Rice, Stud., London. — Glass, Lehrer,
Neuwied. — Gathen, Apothekenbesitz.,
m. Fr ., Düsseldorf.

Schwarzer Dock,
von Heinsberg, Fr . Rent ., Geisen¬

heim. — van der Werkt, m. Familie.
Amsterdam. — Voigts, Gutsbes., mit
Fr ., Gerdau. — Vollenbruck, Ingen.,
Honnef. — Hähne, Postrat , Magde¬
burg. — Blecher, Kfm., m. Frau.
Bracken. — Kröpke, Fr ., Hannover.

Goldener Brunnen.
Eick, m. Fr ., Dortmund. — Her¬

mann, Oberhausen. — Krüger, Post¬
inspektor, m. Fr ., Bielefeld. — Bolleer,
Kfm., m. Fr ., Bielefeld. — Achenbach,
Fabrikant Dr. phil., Hann.-Münden. —
Hentzler, Fabrikant , Hann .-Münden.—
Giebe, Färbereibes, Mülhausen.

Hotel Bnrgliof.
Schmidt, Gutsbes., Vorhalle (Ruhr).

—- Bechly, Fr ., Neubrandenburg. —
Schieler,“ m. Fr ., Magdeburg. —
Schätzler, Fr!., Meiden.

Central - Hotel.
Rickert , Fabrikant , Zollhaus. —

Fleischhauer, Rent ., m. Sohn, Leipzig.
— Lew, Rent .. London. — Teltzer, Dr.
med m Fr ., Berlin. — Teltzer, Kfm.,
Wien. — Esser. Kfm., Köln.. — Wau¬
rust , Kfm., Köln.
Hotel n . Badhaus Continental.

Boeking, Kfm.. Kirn . — Boerge,
Kfm., m. Fr ., Bremen. - Friese,
Rent ., m. Fr ., Friedenau. — JJahl,
Staatsrat , Kristianstadt.

Hotel Christmann.
Brobst, Frl ., Mannheim. — Bauer,

Stud . theol., Augsburg.
Hotel 3D lilheiin.

Livonius, Fr ., Charlottenbprg.
Niedenführe, Fr . Amtsgenchtsrat,
Magdeburg. - Hartenfels, Gen.-Agent,
Frankfurt . - Asteroth KgL Band¬
messer. Koblenz. - Holte, Hauptm,
Mannheim. — Gregersen, Fr ., Ivopen
hagen.

Hotel Einhorn.
Lensen, Kfm., Rhöndorf — Löffler,

Kfm., Berlin. - leidig , Mm -.
Giessen. — Hagematm, m. Fr ., Obe
hausen. - Oelze, Fr ., Bdmoten. -
Frömmelt, Kfm., Frankfurt.
Roscher, Clausthal. —- Katt , J ■.
Nürnberg. - Schneider, Dr. med. m.
Fr., Giessen. — Riebe, m. Fr ., Leipzig.
- Ridike. Kfm., Thorn

Eiscnl3aliii -Il 0^eAl 1
Fahrholz, Kfm., Frankfurt . - Len-

mann, Fr ., Lodz. . -̂ 0Ii ’ i inDüsseldorf. — von Casimir, Berlin,
van der Stam* Kim., Bosko p.

Englischer Hof.
Adler, .Fr ., Amsterdam. — Hart¬

mann, Berlin. — Olsson, Dr. med.,
Flen. — Brauer, Rent ., Borna. —
Neu, Kfm., m. Fr ., Elberfeld.

Hotel Erbprinz.
Reinemund, Kfm., m. Fr ., Melsungen.

— Hennrich, Assistent, Laufenselden.
— Messer, Assistent, Cochem. —
Risely, Fr ., Düsseldorf. — Kirscher,
Kfm., Hanau, — König, Güstrow. —
Wolf, Ivfm., Mainz. — Büschel-, mit
Fr ., Hörrtropp.

Europäischer Hof.
Schwesinger, Weinhändler, m. Fr .,

Miltenberg. — von B/oech, Rent ., mit
Fr ., Königsberg. — Kirchner, Kfm.,
Krefeld. — Fried, WeinguUbes, mit
Fr ., Klingenberg. — Reuss. Grossen-
hain. — Kahn, Frl ., Eschwege. —
Thompson, London. — Kahn, Kfm.,
Berlin. — Heimann. Rent ., in. Frau,
Berlin. — Gierath, Rent, , m. Familie,
Köln. — Forsbach, Fr ., Köln. —
Schwarzschiid, Architekt, Berlin.

Hotel Falstaff.
Ebel, Kfm., Nürnberg. — Bartsch,

Rent ., Breslau. — Krost , Kfm., Lud¬
wigshafen. — Oppenkamp, Rent ., mit
Fr ., Rheinberg. — Bottenbrach , zwei
Frank , Mühlheim. — Bottenbruch,
Gutsbes., m. Fr ., Mühlheim.

Frankfurter Hof.
Golde, Stolpe. — Engelhardt, Guts¬

bes., m. Fr ., Göttingen.
Friedrichshof.

Meyer, Dr., M.-Gladbach. — Pohlig,
Kfm., Bonn. — Goebel, Rent ., Eus¬
kirchen, — Stuhlfaritt, Pfr . Dr., m.
Fr ., Niederhausen.

Hotel Fiirsteuhof.
Bastian, Düsseldorf.

Hotel Villa Germania.
Edel, Dr. med., München. — Andreae,

Frl ., Brighton.
Grüner Wald.

Schlabauer, Kfm., Berlin. — Sachs,
Kfm., m. Fr ., Nürnberg. — Maaga,
Kfm., Bimbach. — Petzinger, Fabrik .,
Pirmasens. — Pendele, Kfm., München.
— Schagen, Kfm., m. Fr ., Düsseldorf.
— Nett , Ingen., m. Fr ., Magdeburg. —
Megerle, Kfm ., Stuttgart . — Schlosser,
Kfm., Nürnberg. — Thiemann, Kfm.,
Frankfurt . — Schmidt, Kfm., Frank¬
furt . — Mendel, Kfm., Nürnberg. —
Nödling, Kfm., m. Farn., Oppenheim. —
Hinke, Ingen., m. Fr ., Essen.— Fenken¬
berger, Kfm., m. Fr ., Fürth . — Fuchs,
Kfm., Düsseldorf. — Traub, Kfm.,
Brüssel. — Bubenberger, Kfm., Hanau.
— Vatter , Ivfm., Frankfurt . — Otto,
Fabrikant , Stuttgart . — Baum, Kfm.
Düsseldorf. — Rothvnohser, Tilsit. —
Heppel, Ivfm., m. Farn., Limburg. —
Gelbwachs, Fabrikant , m. Fr ., New
York. — ^Katz, Ivfm,, Nürnberg. — Bauern¬
feind, in. Fam, Plauen, — Schneider,
Frl ., Plauen. — Davids, Kfm., Ohligs.
— Besser, Ivfm., Frankfurt . — Reuter,
Kfm , Frankfurt . — Fleck, Kfm., M.
Gladbach. — Markuardt , Ivfm., Bahr.
— Levy-Holländer, Paris . — Schlosser
Kfm., in. Fr ., Fürth . — Krönet . Ivfm,,
Pforzheim. — Hettrigel . Kfm., m. Fr.
Berlin. — Stams, Ivfm., Rhens. -
Toggenpohl, Fr ., Essen. — Brendgens,
Pr ., Essen. — Fischer. Kfm., Grün
winkel. — Ziemendorff, Dr ., Elberfeld
— Stein, Ivfm., m. Sohn, Oberstem. —
von Iiechwächter , Frl ., Kassel. — von
Szezytniki, General, Kassel. — Ocllevs,
Ivfm., Krefeld. — Andresen, Dr.
Hamburg. — Kueny, Kfm., Paris . —
Brüggemann, Ivfm., Ncu-Rossow.
Pilz, Ivfm., Berlin. — Opfergelt, Frau
Oberförster, Koblenz.

Hotel Fuhr.
Vero. Frl ., Atherstone . — Hoelitz,

Prediger. Elberfeld. — Fils, Frau , mit
Töcbt., Köln. — Bahne, Postrat,
Magdeburg.

Hotel Hahn.
Landgraf, Fr ., Chemnitz.

Hamburger Hof.
Grossheim, Fabrikant , in. Fr , Elber¬

feld. — Ullmann, Fabrik ., Remscheid.
Zschocke, Ivfm., in. Fr ., Elberfeld.

Hotel Happel.
Kfm.. Elberfeld. — Felberg,
Fr ., Rixdorf. — Birskel,
Bruder, Berlin. — Hämmer,
Tocht, Dresden. — Engels,
Fr ., Magdeburg. — Färber,
Fr, , Mannheim. — Hilles,

m.
Hi¬
rn.
m.

Mayer,
Kfm., m
Ivfm.,
Kfm.,
Kfm,,
Kfm., .
Metz. — Steinmetz, Fr ., Weilburg. —
Vahland, Rechnungsrat, Weilburg.
Groh, Dr. phil., m. Fam., Bochum.

Füller, Inspekt ., m. Frau, Hamburg.
— Woreh, Ivfm., m. Frau , Kassel —
Remmert, Frl ., Berlin. — Cohn, Kfm.,
Berlin. — Oppenheim, Kfm., Berlin. —
Maurer, Ivfm., m. Sohn, Dresden, —
Bäcker, Ivfm., Aachen. — Wegner,
Kfm., m. Schwester, Stuttgart.

Hotel Prinz Heinrich.
Horz, Ivfm,, Winkel.
Fhorl, Kfm., m. Fr ., Chemnitz.

Hotel HohenzoIIern.
von Lücken, Fr ., Zellerfeld. — CuritZ,

Fr ., Stettin . — Roth , Kommerzienrat,
m. Fr ., Dortmund. — Wiskoth, Bank.,
m. Fr ., Dortmund. — Weber, Ivfm.,
m. "Fr ., New York. — Wolff, m. Fam.,
u. Bed, Dilbond. — Jesse, Frl ., Dil-
bond. — Wiedemann, Kommerz.-Rat,
Gremsdorf, — von Helmolt-Holtensen,
m. Fam., Göttingen. — von Lücken,
Landrat , Zellerfeld.

v. Lücken. Landrat , Zellerfeld, —
Wiskoth, Kommerzienrat, m. Frau,
Dortmund. — Malberg, Frl ., Dresden.
— v. Otter, Fr . Baronin, Stockholm.

Vien Jahreszeiten.
Cushing, Frl ., Boston. — Berghoff-

Ising, Fr . Rittergutsbes , Alfredshöhe.
— Berghoff, Fr . Rittergutsbes ., m. T.,
Alfredshöhe. — Frieswyk, m. Fr .,
Haag. — Krofft , Offizier, Sköfde. —
Lorenz, Rent ., m. Bed.. Monte Carlo.
— Lewin, Halle. — Faller, Dr., Cawn-
pore. — von der Hegge-Zynen, Frau,
Utrecht . — Buttkay , Frl ., Rostön. —
von Groseh. Fr .. Petersburg.

Pannier, London. — Scheers, Dr.,
Ny wegen. — Wertheim, Fr . Bankier,
Braunschwcig. — v. Sprockhoff. Stud.,
Bonn. — Kraehahn, Berlin. —
Meringer, Fabrikbes., Budapest. —

Intras Hotel grarni.
Dress, 2 Frl . Rent ., Bentheim.

Kötel Imperial.
Scheiden, Frl ., Barmen. — Swaan,

Fr ., Nymwegen. — van Hoytema, Frl .,
Culemborg. — Le Brou de Vexela, Fr .,
Nymwegen.

Kaiserbad.
Tramnitz, Fabrikdir ., m. Fam. und

Bed., Bernburg. — Tramnitz, Fr .,
Bernburg. — Bachmann, Oberstleutn.,
Osnabrück. — von Salisch, Oberstleut.,
m. Fr ., Görlitz. — Hoffmann,_Frau
Hauptm., Düsseldorf. — Nuthreich, Ft.
Dr., m. Tocht., Königsberg.

Brune, Oberstleut., m. Fam., Swine¬
münde. — Sander, Oberstleut., m. Fr .,
Pirna . — Brunnkow, Fr . Kommerzien¬
rat , Stettin.

Privat -Hotel Goldene Kette.
Quirbach, Apotheker, Kastei.
Erbe, Köln.

Hotel Zur .! Koehbrnnnen.
.Jakwitz, Fr . Rent .- Ber'm — Rohne,

Ilelbra

Kaioei -hof.
Herzfeld, m. Fam. u. Bed., New

York. — Horst, Dir., Aachen. — Piesz,
Geh. Rat , Berlin. — Klüssner, Iran,
Rotterdam . — von der Nahrner, Berlin.
— Goldmann, Baumeister, Berlin. ,—
Norbert , Frankfurt . — Müller, Fr .,
Koblenz. — von Skibniewski, Prälat,
Wien.

Marx. New York. — Schultze, Prof.
Di-., Strassburg. — Grünberg, Prof .,
Berlin. — Rosettenstein , mit Sohn,
Kapstadt . — v. Klejrcker, Fr . Dr.,
Lund. — Reichmann, New York.

Höluischer Hof.
Ivördell, Postdir ., Hamburg. — Weiss-

heimer, Fabrikbes., __ Andernach. —
Bennert, Konsul, Köln. — de Be.au-
clair, Dr. med.. Marxloh.

Hotel Zum Lasidsberg.
Sahm, Ivfm., Dernbach. — Decker,

Ivfm., Köln.
Grabner, Fr .. Reichenbach.

Arnold, Frl ., Breslau. — Bredow, Fr .,
Magdeburg.Ballhaus zum Kraal.

Grollmann, Rent ., m. Fr, , Röhlings-
hausen. -- Grollmann, Frl . Rentner,
Westerfild.

Goldenes Kreuz.
Götz. m. Fr ., Stuttgart . — Kalbs¬

kopf, Fabrikbes., Münchberg. — Rei-
mann, Rent .. m. Fr ., Steglitz. —
Scheid. Weinhändler, m. Tocht., Merl.
— Wolter . Fr . Rechnungsrat, Gross-
Lichterfelde. — Boger. Ivfm., Gr.-
Flottbeck. — Pohl, Frl ., Gumbinnen.
— Geister, Fr . Rent ., m. Tocht., Ber¬
lin. — v. Braumvart, Fr ., na. Begleit.,
München. —

Hotel Kronprinz.
Goldstern, m, Fam,, Antwerpen. —

Löwenstein, Ems. — Levy, Kfm., mit
Fr ., Allin.

Hotel Zum Landsberg.
Kahlert , m. Fr ., Soneborn. — Ulrich,

Chemiker, Leimritz.
Weisse Lilien.

Günther , Rent ., Hannover. —
Häusser, Rent, , m. Fr, , Untermhaus-
Gera. — Stockstrom, Frl . Rent,,
Langensalza. — Wegner, Fr . Rent .,
Berlin. — Schultz, Fr . Major, Weimar.

Wirth , Stud., Wörrstadt . — Feustel,
Rent ., Zwickau. — Lorenz, Fr . Rent .,
Zwickau.

Kurhaus Lindenhof.
Forget, Frl ., Argentinien. — Wild,

Dr. med., Eupen. — Leukroth, Apoth,
m. Fr ., Graefenhainichen. — Walther,
Fr .. Reichenbach.' — Priester , Ivfm.,
Berlin. — Meyer, Kfm., Frankfurt . —
Boucher, Fr ., Paris . — Walther , Frl .,
Reichenbach. — Orthmann, Dr. med.,
Niren. — Boucher, Frl ., Paris.

Hotel Lloyd.
Höchler, Siegen. — Oscarson, Ingen.,

Schweden.
Hotel Mehler.

Lotus, Korv.-Kap , Kiek — Nolte,
Leut., Hannover. — von Kühlewein,
Forstmeister, Osehersleben.

Hotel Minerva.
Doerth , Fr ., Duisburg. — Maasa, Fr,,

Duisburg. — Perrenoud, m. Familie,
Valparaiso. — Bayer, Major a. D., Gr.
Lichtarwalde.

Ricordi, m. Fam, \enezia . — von
Knobloch, Fr , Berlin.

Hotel National.
Dawyberty, Fr , Norwich. — May-

Cross, Frl , Norwich. — Oppertshäuser,
Kfm, Lods. — Wusthoff, Ivfm, Neuss,

Hirschbruch, Fr , Posen. — Hirsch¬
bruch, Frl , Berlin. — Gehr, Frl,
Posen. — Ischan, Stadtbaumeister, m.
Fr , Riesa. — Diestenveg, Leut, m.

—Fr , Lübeck.

Metropole u . Monopol.
Polis, m. Fr , Haag. — Poiis, Dr,

Scheveningen. — Gregorovius, Sekret,
Mailand. — Ludwig, Justizrat , Dr,
Erfurt . — Maver,- m. Fr , Heilbronn.
— Goerz, Kfm, Berlin. — Landoberg,
Prof . u. Geh. Baurat, Darmstadt . —
Bauer, Fabrikbes, m. Fr , Bonn.
Deurer, Kfm, Hamburg. — Schwarz¬
schild, Bankdirekt ., Barmen. — Heuss,
Fabrik , Nicker. — Volkmann, Düssel¬
dorf. — Hannesen, Mailand. — Bange-
roth , Ingenieur, Düsseldorf. — Echen-
zweig, Fabrikant , Dieringhausen. —
Rappaza, Ingenieur, Komotan.
Lemmas, Direktor, Komotan. — Mühe,
Direktor, Bons. — Sachtler, Fr , m.
Tochter, Stettin . — Fanaseh, Kaufm,
Düsseldorf. — Dinemann, Kfm, Berlin.
— Tulp, Kfm, m. Fam, Bonn. —
Heinz, Fabrikbes, Schlesien.—Strauss,
Nürnberg.

Manger, Harlem, — Schmidt, m. Fr .,
Niederlahnstein. — Dixon, Frl , Shef¬
field. — Dixon, Sheffield. — Jaenisch,
Kaiserslautern . — Moser, Ivfm, Berlin.
- - Fuhrmann, Charlottenburg. —
Breuer, Köln. — Mai, Zweibrücken.

Hotel Nassau w. Hotel Cecilie.
Ten Cate, m. Bed., Holland. — Ten

Cate, Holland. — Falke, m. Fr , Stutt¬
gart . — Draemann. Düren. — Brmtzrin,
Fr , Hamburg. — Heining, Fr , Köln. —
van Laanen, m. Fr , Holland.—Hausen,
Landrichter , Dr, Flensburg. — Wacht¬
meister, Fr , Gräfin, Schweden. 1
Dreher, Dr , Oesterreich. — Kann,
Rechtsanwalt, Dr., m. Fr , Nürnberg.
— Heymann, Stud, Strassburg. —
Ilolmsgren, Fr , Stockholm. — Osen-
Lustgarten . Paris . — Hudt -Walker, m.
Fam, Amerika. — Lundgren, trau,
Stockholm. — Mylius, m. Sohn, Basel.
— du Monceau, Advokat, Brüssel. —
Dreyer, m. Sohn, Köln. — Ivloeckner,
Bankier, m. Tochter, Berlin.—Ivlqpper,
Fr , Hamburg. — Eichwede, Rentner,
Berlin. — Huber, m. Fr , Pforzheim. —
Lykander, Fr , Holland. — Gazy, m.
Fam. u. Bed., New York. — Thora. Dr.
med, Lemberg. — Hansen, Kaufmann,

Rosendorff, Rent , Berlin. —
Oppenheimer, Bankier, Berlin. —
Smart, Fr , Cannes, — Biermann, Dr,
Leipzig. — Zethelius, Ing, Schweden.
— de Bas, Haag. — de Missonne,
Advokat, Brüssel. — Krengel, Frau
■Architekt, Frankfurt . — Carp, Amts¬
gerichtsrat, m. Fr , u. Bed, Westfalen.
— Schmitz, London. — Clauss, Bank,
m. Fr , Berlin. — Eichwede, Dr, mit
Fr , Hannover. — Eichwede, Frl,
Berlin. — Reilly, Rent , m. Frau, Mil¬
waukee. — v. Älphen, m. Fr , Holland.
— Pauly, Dr, Bremen. —• Reisert,
Fabrikant , m. Sohn, Köln. — Utzt,
Prof. Dr, Köln. — Wacht, Architekt,
Höchst. — Webster, Rent , England.

Hotel - Rest . Nassauer Warte.
Dell. m. Fr , Hamburg. — Daum, Lehr,
in. Fr , Düsseldorf. — Baum, Fräul,
Düsseldorf. — Weber, Kfm., m. Frau,
Niederlahnstein, — Preuss, Amtsger.-
Sekretär , Gable a, S.

Kurliaus Bad Nerotal.
Engelmann, Fabrikbes, Heiligenstadt.

— Knopf, Kfm, in. Sohn, Strassburg.
— Vissei-, Fr , Baarn. — van Marken,
Fr , m. Tocht, Haag.

Hotel Nizza.
Hartmann , Rechtsanwalt, Berlin. —

Behrens, Prof, Düsseldorf. — Leiffhold,
Prof . Dr, Barmen. — Geibel, Dr, mit
Fr , Leipzig.

Hammarlmph Ivfm, m. Fam, Hel¬
singborg. — Vollnet, Frl , Aachen. —
Obergethmann, Prof , Berlin.

Hotel Oranieiv . /
Broesal, m, Fr .j New, York,
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Lehnhardt , Inspektor , Bochum . —
Halle , Hirn ., Frankfurt . — Grau , Stud .,
Köln . — Echlepp , m. Fr ., Freiburg i. B.
— Nebinger , Kapit ., m . Fr ., Köln . —
Bepdolla , Pa*stor , m . Fr ., Iserlohn . —
Elfes , Prof ., Trarbach,

Werner , Berlin . — Plum , Bürger¬
meister , m . Sohn , Köln . — Oppermann,
Fr ., m. Sohn , Langenbach . — Wier-
pupp , Fr ., Auerbach . — Schemer,
Bonn . — Arnold , Fabrikant , m . Fam .,
Bonn . —• Mallmann , m . Fr ., Nieder¬
lahnstein . — Beyersdorff , Stud . jur .,
Marburg . — Hetzel , Stud . jur ., Mar¬
burg . — Guckenheim , Kfm ., Frankfurt.
— Pa je , Kfm ., Lambrecht . — Papp,
Hauptlehrer a . L ., Kaiserslautern . —

Prof . PageB .stecIi .ers Klinik.
Tyack , Fr ., Swansea . — Schäfer , Fr .,

m . T., Luxemburg . — Evelyn , Fr .,
Presteign . — Strauss , Fr ., London . —
Ogg, Frl ., London.

Palast - Hotel.
Wolff , Bent ., Charlottenburg . —

Neu , Bent ., m . Fr ., Nürnberg . —
Paulson , Frl ., Helsingfors . Goldberg,
München . — Insel , Kfm ., Metz . —
Braun , Bankier , Saarbrücken.

Goldschmidt , Fr ., m . Begl ., Berlin.
— Lies , Kfm ., Krefeld . — Laufs , Kfm .,
Krefeld . — Sussmann , Kfm ., Stutt¬
gart . — Cohen , Fr ., München . —
Meüng , Frl ., Berlin . — Baerwindt,
Sanitätsrat Dr ., Frankfurt . — Biehmer,
Fr ., Pulow . — Hermann , Bechtskand .,
Berlin.

Hotel du Parc u . Bristol.
Schwenke , Baumeister , Dresden . ■—

Böckelman , m. Fr ., Abzendorf.
Weigand , Fr . Bent ., m .T ., Hattingen.

— Wolff , Fabrik ., in . Fr ., Karlsruhe.
Pariser Hof.

Schallehn , Postdir ., Meseritz . —
Schneider , m. Fr ., Posen . — Fischer,
Fr ., Leipzig.

Lerzow , Frl ., Neubrandenburg . —
Lerzow , Architekt , Berlin . — Lüthgen,
Frl ., m . Bed ., Erpel . — Lüthgen , Fr .,
Erpel . — Ullrich , Kfm ., Köln.
Schrammen , Fr .̂ m . Tocht ., Düsseldorf.
— Becker , Frl ., Lübeck . — Krickhuhn,
Fr ., Lübeck.

Hotel Petersburg.
Benoldi . Fr . Sanitätsrat Dr ., Essen.

— Beupldi , M., Frl ., Essen . — Benoldi,
L ., Erk , Essen . — Benoldi , Kand . med .,
Essen . — EUtdns, General , mit Frau,

,London.
Froitzheim . Kfm ., m Kind ., Aachen.

Pfälzer Hof.
Müller , Kfm ., Eisenach . — Neuge¬

bauer , Kfm ., Erfurt . — Steinbach,
Brauereibes ., Augsburg . — Loni , Kfm .,
N”~-Ulm . — Winckel , Fabrikant , mit
Sohn , Langenlonsheim . — Nassau,
Kfm ., Wehen . -— Lehparth , Architekt,
Krefeld . — Kuibühler , Kfm ., m . Frau,
Duisburg . — Leo , Barmen.

Trebus , Fr ., Baden -Baden . — Biem,
Fr ., Friedrichshaferu — Lahnstein,
Km ., Frankfurt.

Zur neuen Post.
Zehnter , Kfm .. Stuttgart . — Ludwig,

Stud . phil, , Marburg . — Wetzel , Stud.
phil ., Marburg . — Schafe , m . Fr ., Wof-
solden . — Ludekamp , Emmerich . —
Benkel , Lehrer , Bockenar.

Br . Piessners Kurhaus.
Marqueur , Frl ., Berlin.

Zur guten Quelle.
Leukel , m . Fam ., Plauen . — Kalt¬

wasser , Kfm ., Idstein . — Pfaff , Idstein.
— Urban , Idstein . — Schmidt , Kim .,
Idstein . — Blassendorf , Fabrikant,
Berlin . — Vogt , Lehrer , Neunkirchen.

Körner , Niedertiefenbach.
Quellenhof.

Walterscheidt . Stud ., Birkenfeld . —
Beissenweher , Pfr ., Sonnefeld . — Bew,
Wien . — Marto , Born . — Sodo, Neapel.
— Küntzel , Fr ., Marienfeld.

Hotel Quisisama.
Frakk , Fr . Bent ., m . Gesellschaft .,

Trier . — v. Woikowsky -Biedau , Baron,
Berlin . Gussmann , Frl ., Konstanz.

de Bogdanowitch , Fr . Bent ., m . T.,
u . Bed ., Petersburg . — Krauss , Boi .-
Baumeister , m . Fr ., Stassfurk —
Selig , Bent .. m . Fr ., Philadelphia . —
Doerr , Pr . Bent ., m . Kind u . Bedien .,
Brüssel . — Butler , Lt .-Col., London . —
Gubisch , Bent ., m . Fam ., Liegnitz . —
Nebelung , Beg .-Assessor , m . Fr ., Er¬
furt.

Hotel ReieRspost.
Herr , Pfr ., Niefernheim . — Stunder-

berg , Stud ., Marburg . — Schneider,
Stud ., Marburg . — Hansen , Kfm ., mit
Fr ., Kopenhagen . — Heizelmann , Prof .,
Trier . — Ampel , m . Fr ., Erfurt . —
Schreder , Pfr ., Zirzesch . — Gerold,
Pfr ., Strassburg . — Schulze , Pfr .’
Heidelberg . — Muss , Geh . Bat , Heidel¬
berg . — Müller , Bonn . — Müller , Pfr.
D ., Gotha . — Endres , Ingen ., m . Frau,
Wörgt . — Schulze , m . Fr ., Berlin . —
Wenzel , Bruchsal . — Philipp , Dort¬
mund . — Schmelzer , Kfm ., Frankfurt.
— Guex , Winterthur.

Ladembert , Pastor , Hamburg . —
Lupfelt , Ingen ., m. Fr ., Köln . —
OUdenburg , Kfm ., Altona . — Hrehme,
Hildesheim . — Strauss , Kfm ., Pirma¬
sens . — Strauss , Fr ., Pirmasens . —
Koch , Pfarrer , Pfungstadt . — Beggen-
hurger , Pfarrer , Pforzheim . — Engel,
Pfr .. m . Fr . u . Mutter , Bochum . —
Wibbeiing , m. 2 Schwest ., Dortmund.
— Alfeld , Buchh ., m. Fr ., Hamm . —
Runde , Geh . Rechnungsrat , Steglitz . —
Gieler , Kfm ., Berlin . — Jordan , Kfm .,
Gleiwitz . — v. Hoff , Oberkammerrat,
m. Fr ., Wernigerode . — Beminghoff,
Bent ., m . Fr ., Hamm . — Schmitz,
Kfm ., m . Fr .. Düsseldorf . — Bosen¬
wald , Kfm ., Köln . —' Keffcken , Prof .,
Dr ., Köln.

Hotel Ries.
Popken , Bent ., m. Fr .. Wilhelms¬

haven . — Vamioms , Fr . Bent ., Luxem¬
burg . — Navotnick , Fr . Bent ., Alagde-
burg . — Richter , Fr . Bent ., Dessau.

Hotel Reichshor.
n Colditz , Kfm ., Köln . — Mayer , Frau,
St . Johann . —* Drexel , Kfm ., m . Frau,
München . — Hirsch , Kfm ., m . Fr .,Frankfurt.

Harwitz , Dr . med ., Kreuznach . —
Schmidt , Ingen ., Halle . — Möller,
Kfm ., m . Fr ., Kiel . — Forsted , Kfm .,
Fürth . — Srtohweis , Kfm ., Amster¬
dam . — Jope , Kfm ., m. Fr ., Leipzig.
— Lenke , Baumeister , m . Fr ., Leipzig.
— Hoepfings , Kfm ., Offenbach.

Rhein - Rotel.
Hell , Kfm ., Leipzig . — Freymond,

Kfm ., Leipzig . — Lorenz , Kfm ., Leip¬
zig^ — Beyer , Kfm ., Leipzig . — Lilien¬
feld , Kfm ., Leipzig . — Adler , Fr ., mit
Tocht ., Amsterdam . — Kögel , Kapell-
mstr ., m . Fr ., Frankfurt . — Tkiess,
Frl ., Hannover . — Bertholdt , Berlin . —
Rörms , Pfr ., Berlin . — Ivanwertz , mg .,
Frankfurt . — Schemnf , Frl ., Nymegen.
— de Visser , Frl ., Haag . — Vollmer,
Fr ., m , Fam ., Hamburg . — Thomas,
Bent ., Liverpool . — Dumler , m . kam .,
Nizza . — Borne , Fabrikant , Düsseldorf.
— Frohwein , Diez . — Kreiger , Major,
Arnstadt . — Steiner , Prof ., Baren . —

Schiller , Kfm ., Plesknera . — Fran-
zuis , Notar , Werden . — Hennecke,
Apoth ., Dessau . — Sommerhutt , Bef .,
Bremen . — Braun , Gymn .-Dir . Prof.
Dr ., Hagen . — Horchers , Fabrikbesitz.
Dr ., m . Fr ., Goslar . — Neale , Pfarrer,
m . Fr ., England . — Doktor , Frankfurt.
— Heyl , Bent ., m . Fr ., Würzburg . —
Braskamp , Ingen, , Altona . — Trapp,
Baumeister , Hamburg.

Röiaerbacl.
Knoll , Baumeister , m . Fr ., Werden.

— Fritsche , Ziviling ., Magdeburg . —
Duwkowska , Fr ., m , Tocht ., Siedlec.

Bach , Fr ., Leipzig . — Potzsch , mit
Fr ., Kötzschenbroda . — Weiland,
Bent ., Berlin . — Wohl , Kfm .. Breslau.
— Reimers , Frl . Bent ., Charlottenburg,
— Heller , Fr . Bent ., Charlotten ’durg . —
Heller , Fr . Bent ., Charlottenburg . —
Fischer , Landger .-Präsident , Deggen¬
dorf.

Hotel Rose.
* Söderbaum , Bankdir ., Linköping . —
Funke -Likutowski , Fr ., m . Kind und
Gouvernante , Köln . — Back , Rechts¬
anwalt Dr ., Budapest . — Back , Frau,
Budapest . — Walter , Fr ., m . Bedien .,
San Francisco . — Schreiber , Verlags-
buchhändler , m . Fam ., Esslingen . —-
Munter , Obers c, Kopenhagen . —
von Kralink , m. Fam ., Köln -Lindenthal,
— Elmenhorst , Oberleut . z. S., Lens-
burg . — Bönninger , Eisenach . — Freese,
Fr ., Duisburg.

Freih . v. Scheibler , Landrat , Hül¬
hoven . — d’Flangest d’Yooy , Frau
Baronin , m. Tocht .. Holland . — von
Sydow , Oberst , m . Fr ., Königsberg . —
Cuningham , m. Bed ., London . —
Pearson , London . — Zaun , m. Frau,
Oberlahnstein . — Busse , Frl ., Ham¬
burg . — Walter , Frl ., Bournemouth . —
Sykee , Fr ., Bournemouth .— de Champs,
Frl ., Stockholm . — v. Skythe , Oberst,
Stockholm . — Fraily , Frl ., Philadel¬
phia . — Bates , Fr ., New York . —
Langaard , m . Fr ., Christiania . —
Loven , Fr ., m . Bed ., Stockholm . —
Hokanson , London . — Newel dt , Cin-
cinati.

Goldenes Ross,
Metzger , Journalist , Hamburg . —

Ebbinghaus , Kfm ., m . Fr ., Lyck.
Quast , Bent ., Potsdam.

Weisses Ross.
Hörig , Frau , Köln . — Wolff , Gr .,

Bent ., Guben . — Lämmerhirt , Frl.
Bent .. Weimar . — Müller , Oberleürer,
Krefeld . — Elling , Kand . jur ., Güt¬
tingen.

Hotel Royal.
van Dantzig , Direktor , m . Familie,

Rotterdam.
Jacobs , Kfm ., Rotterdam .— Forsten,

Dr . med ., m . Fr ., Knopio.
Russischer Hof.

Bakels , 2 Frl . Bent ., Haarlem . —
Staats , Frl ., Hamburg . — Köser , Ham¬
burg . — Hesse , Fr ., Ratzeburg.

Bakels , Frl ., Bent ., Haarlem.
Hotel Sächsischer Hof.

Neubert , Kfm ., Köln . —- Leser , Stud.
med ., Marburg . — Klaas , Stud . med .,
Marburg . — Norbert , Theater -Direktor,
Berlin.

Savoy -Hotel.
Schweizer , Fr ., Bent ., Gelsenkirchen.

— Bloch , m. Fr ., Königsberg . — von
Geldern , Kfm ., Amsterdam . — Haase,
Kfm ., Frankfurt . — Schlossstein , Rt .,
m . Fam . u . Bed ., Gelsenkirchen . —
Frankenberg , Bent ., Toledo.

TantthäusCr.
Breiden , Kfm ., Höhr . — Win gen der,

Kfm ., Höhr . — Cronberg , Kfm ., mit
Sohn , Bonn . — Nelb , Kfm ., Honnef . —
Bengel , Kfm ., Dudweder . — Waede-
rnann , Kfm ., Dudweiler . — Auffart,
Kfm ., Kassel . — Spielmann , Kfm .,
Wien . — Aretz , Kfm ., m. Fr ., Rheydt.
— Preser , Frl ., Magdeburg . — Meiss¬
ner , Fr ., Magdeburg . — Schwan , Kfm .,
m . Fr ., Halle . — Lüttger , Kfm ., mit
Fr ., Homburg . — Reiche , Kfm ., mit
Fr ., Erfurt . — Gideon , Kfm ., Köln.
Schneider , Lehrer , Wilsenroth . —
Stramitz , Kfm ., Breslau . — Dittrich,
Kfm ., Weilburg . — Kratz , Berlin . —
Sputh , Erk , Berlin . — Anderson , Frl .,
Reval . — Tsoens, Kfm ., M.-Gladbach . —
Scheck , Kfm ., Eisefeld . — Seil , Frl .,
Homberg . — Haenlein , Kfm ., Lemmicz.
— Distel , Kfm ., Kassel . — Heine , Kfm .,
Kassel . — Auffarth , Kfm ., Kassel . —
Auffarth , 2 Frl ., Frankfurt . — Bahr,
Lehrer , Osnabrück . — Förster , Vor¬
steher , Ohlau . -— Lück , Kfm ., m . Frau,
Kottbus . — Knerels , Kfm ., m . Fam .,
Wülfrath . — Martens , Stud ., Marburg.
— Grebner , Dr . med ., Regensburg . —■
Richter , Ivfm ., Erfurt . — Braun , Kfm .,
m . Frau , Danzig . — Reischle , Rechts¬
anwalt . Dr ., München . — Lenz , Kfm .,
Bromskirchen . — Dickhoff , Dr ., mit
Frau , Bochum . —

Sa21atoriT2.na JDr. Schütz.
Aubin , Frl ., Reichenberg . — Fischer,

Direktor , Buhrort.
Sehiitzenhof.

Kayser , Apoth ., m . Fr ., Hamm.
Rüping , Bent ., m . Fr ., Bonn . —

Langschwager , Bent ., m. Fr ., Apen¬
rade.

Schweimshergs
Hotel Holländischer Hof.

Kaufmann , Fabrikant , Mannheim . —
Steiger , Berlin . — Bitterbusch , Real-

Lehrer , Öffenbach . — v. Seel , Oberst-
Leut ., Montabaur . — Bodius , Kaufm .,
Köln . — Peters , Hauptm ., Berlin . —
Schulze , Fabrikant , m . Tochter , Oster¬
wick.

Sendig - Eden - Hotel.
Lensch , Weingrosshändler , Kiel . —

Blank , Komm .-Bat , Elberfeld . — Füss-
mann , Kfm ., m . Fam . u. Automobil-
Führer , Bochum.

Beinarz , Fabrikbes ., Heerdt . —
Block, Bent ., New York.

Spiegel.
Hirsch , Kanzleirat , Essen . — Hirsch -

feld , Fr . Dr ., Dessau . — Bein , Fr ., mit
Tocht ., Berlin . — Rosenberg , Fr .,
Berlin . — Schönborn , Kfm ., mit Frau,
Dresden , — Walter , Kfm ., Stettin . —
Fajans , Kfm ., m . Tocht ., Warschau.

Tamms - Hotel.
Erdmannsdorff er , Fr . Bent, , m . T .,

Heidelberg . — Lundt , Beg .-Baumeister,
Hamburg . — Lützenfuss , Fr . Bent ., m.
Tocht ., Mülheim . — Fürstenberg , Frau
Bent ., m . Tocht ., Berlin . — Emmerich,
Kfm ., m . T., Sheffield . — Aufwarth,
Kfm ., m . Fr ., Kassel . — Obermeit,
Hotelbes ., Köln . — Gerstbauer , Kfm .,
Köln . — Bussmann , Professor , Münster.
— Pieper , Prof . Dr ., Münster . —
Prahl , Dr . med ., m . Fam ., Breslau . —
Schmidt , Kfm ., m . Fr ., Karlsruhe . —
Ermekeil , Bent ., m . Fr ., Bonn . —
Gossen , Bent ., m . Fr ., Godesberg . —
v. Woerkom , Kfm ., Haag . — Hartwig,
Kfm ., Haag . — Salomon , Kfm ., mit
Fam ., Luxemburg . — Schmitz , Reg .-
Rat , Arnsberg . — Kördorf , Kfm, , Kre¬
feld . •— Stahl , Frl . Bent ., Rotterdam.
— Mees , Fr . Bent ., Rotterdam . —
Weit -Wedel , Fabrikant Dr ., mit Sohn,
Gräfenthal . — Goebels , Kgl . Oberförst .)
Hachenburg . — v. Trouchim , Major , m,.
Fr ., Berlin . — Witzsche , Fabrikant , m.
Fr ., Grossblittersdorf . — Fischer , Stabs¬
arzt Dr ., Wilhelmshafen . — Jatho,
Pfr ., Köln . — Loewe , Beg .-Assess . Dr .,
Magdeburg . —- Augustin , Generalleut,
z. D ., Berlin . — Schroeder , Leutnant,
Charlottenburg,

Welsch , Kfm ., Bonn . — Rady , Fabr .-
Direktor , Bromberg . — Weddigen,
2 Hrn ., Dorsten . — Wolff , Ing ., Ber¬
lin . — Pfeinigwerth , Kfm ., m . Fam .,
Berlin . — Teiner , Kfm ., m . Fr ., Erle.
— Reuter , Dr . med .. m . Fr ., München.
— Elmiks , Ingen ., Berlin . — Weisen,
Kfm ., Luxemburg . — Kais , Ingenieur,
Luxemburg . — Schumacher , Dr . med .,
Luxemburg . — Locke , Kfm ., London.
— Shankland , Kfm ., Manchester . —
Rutkowski , Kfm ., Magdeburg . —
Schulze , Fr ., Bent ., m . Tochter , Char¬
lottenburg . — Crusen , Kais . Oberlicht .,
Dr ., Tsingtau . — Maringa , Fr ., Bent .,
ra . Schwester , Koblenz .— Engel , Bent .,
Berlin . — Falk , Kfm ., Düsseldorf . —
Kroll , Kfm ., München . — Bickenbach,
Kfm ., Elberfeld . — Friedrich , Archit .,
Hannover . — Steinert , Rechtsanwalt,
Dr ., m . Fr ., Bochum .— Lemke , Rechts¬
anwalt , Wismar . — Halbacli , Kaufm .,
London . — Gramer , Kfm ., m . Fam .,
Koblenz , — Wüstefeld , Kaufmann,
Hannover . — Pfannes , Direktor , mit
Familie , Neuburg . — van Geldern , Rt .,
m . Fr ., Amsterdam . — Miners , Bent .,
m . Fr ., London . — Dvson , Bent ., Lon¬
don . — v. Adelebsen , Baron , Hannover.
— Menzel , Bürgermeister , m . Familie,
Emmerich . — G-iddings , Ivfm ., London.

Hotel XIii'ion.
Besehe . Fr ., Mittweida . — Eiben¬

schütz , Kfm ., Antwerpen . •— Nuss,
Kfm ., Magdeburg . — Müller , Kim ., mit
Fr ., München . — Ilolliedt , 2 Fr .,
Pittsburgh . — Holliedt , Fr ., Speyer . —
Heuchner , Selters.

Seilbach , Direktor , Odernheim . —
Engel , Mecklenburg . — Baum , Direkt .,
Odernheim . — Müller , Fr ., Direktor,
Odernheim . — Tonke , Bent ., Finster¬
walde . — Tonke , Fr ., Finsterwalde.

Hotel Vater RR ein.
Schmitt , Münster i. W . — Wille,

Mainz.
Viktoria - Hotel n.  Radlians.
Schneider , Fr ., Neuwied . — rrenc,

Rotterdam . — Boseboom , m. Frau u.
Automobilf ., Haag . — Solling , Bent .,
Frsen . — Solling , Apothekenbesitzer,
Leipzig . — Siegert , Fr ., Neuwied . —
Teuscher , Plauen.

Püekler - Limnurg , Gräfin , m . Begl .,
München . — Escher , Arnheim . —
Berthet , Fr ., Paris . — Bertbet , Frl .,
Paris . — Mittelhaufe , Bent ., Köln . —
Everth , Kfm ., m . Fr ., Breslau.

I-Iotel Vogel.
Krause , Stadtrat , m . Fr ., Weissen-

fels . — Körte , Architekt , Halensee . —
Körte , m . Fr ., Berlin . — Wagner,
Kfm ., m. Fr ., Neuwied . — Laute¬
schläger , Offizier , m . Fr ., Saarlouis . —
Köhler , Kfm ., m . Fr ., Nürnberg . —
Beinecker , Fr . Bent ., m . 2 T., Königs¬
berg.

Gerber , 3 Hm . Lehrer , Köln . —
Beet , Bent ., m . Fr ., Bonn . — Stan-
lowski , Kfm ., m. 2 Söhnen , Plauen . —
Knops , Oberlehrer Prof . Dr ., m . Frau,
Essen . — Wertheim , Kfm ., Kassel.

Kurhaus Waldeck.
Sternheim , Dr . med ., m . Fam ., Han¬

nover . — Baer , Dr . med ., mit Familie,
Frankfurt.

Hotel Wilhelma.
Weyland , Fabrikbes ., Harzburg - —

Vogler , Bent ., Brüssel.

Hotel Weins.
Pickel , Ivfm ., Hachenburg . — Felt-

manri , New York . — Ebers , Kfm .,
Wetzlar . — Borgsen , Frl ., Düsseldorf.
— Dewald , Fabrikbes ., Hachenburg . —
Kessler , Direktor , Hachenburg . —
Schultz , Kfm ., Hachenburg . — Schar¬
tiger , Heidelberg . — Schulte , Kfm .,
Darmstadt . — Jensen , Kfm ., Gera.
Fraenkel , Kfm ., m . Fr ., Berlin.
Schulte , Ingen ., Magdeburg . — Gold¬
stein , Kfm ., Berlin.

Dickmann , m. Fr ., Neuss . — Daun,
Geschwister , Wilmersdorf . — von
Dalwig , Mannheim . — Dahlen , Fabrik¬
bes ., m . Fr ., Aschaffenburg . — Con-
rady , Prof . Dr, , Leipzig . — v. Sunkel,
Stud ., Strassburg . — Müller , Bergdir .,
Darmstadt . — Heil , Fr ., Pankow . —
Maier , Prof ., m . Fr ., Karlsruhe.

Westfälischer Hof.
Bausch , Kfm ., Hamburg . — Hedfeld,

Dr . med ., Haltern . — Borowski , Frl .,
Königsberg.

In Privatliäusern:
Abeggstrasse 6:

Barsekow , Ivaiserl . Rechnungsrat , m.
Fam . u . Schwester , Steglitz.

Villa Albrecht:
van de Bordes , Fr ., Bussum.

Villa Alma:
Kerp , Kreisschulmspekt ., mit Frau,

Kreuzburg.
Villa Beaulieu:

Prieger , Frl ., Bonn . — Tönger , Frl .,
Bonn . — Globus , Fr ., Wilna . —
Deucher , Bundesrat Dr ., Bern . —
Deucher , Frl ., Bern.

Pension de Bruyn:
Goekoop , Oberrechn . Bat , m . Frau,

Haag.
Büdingenstrasse S:

Eberhardt , Pfarrer , Jahna.
Gr . Burgstrasse 5:

Müller , Frl ., Berlin . — v . Pruska,
Fr ., Berlin.

Gr . Burgstrasse 9’
Graf zu Bentheim , Offizier , Detmold.

Gr . Burgstrasse 13:
Bahne , Marine -Stabszahlmstr . a . D.,

m . Fr ., Osnabrück.
Gr . Burgstrasse 14:

v. Heise -Ivatenburg , Major , Lübeck.
Privathotel Colonia:

Donalies , Hauptm . u . Komp .-Chef,
Königsberg . — Keller , 2 Frl ., Neviges.
— Frendenberg , Frl ., Moskau.

Villa Columbia:
Bahl , Fr ., m . Tocht ., Königsberg . —

Haack , Frl ., Zutphen.
v . Leeterwaute , Oberin , Haag . —

v. Gottberg , Frl ., Witten.
Pension Daheim:

Hentges , Frl ., Dortmund . — Dieck¬
mann , Frl ., Dortmund . >

Zimmermann , Fr . Bent ., Berlin . —
Schwarz , Fr . Grubendir ., Meuselwitz.

Dambachtal 17:
Karrash , Bent ., Stettin.

Delaspeestrasse 2:
Freiin Wolff von Todenwarth , Stifts¬

dame , Obernkirchen.
Elisabethenstrasse 12:

v . Huhn , Staatsrat , Petersburg.
Elisabethenstrasse 13:

Meyerstein , Bent, , in. Fr ., Hannover.
Elisabethenstrasse 17:

Philpot , 2 Frl . Bentner , Innbridge-
Wells . — Schneider , Bent ., m . Iran,
Berlin . — Philpot , Dr . med ., London.

Elisabethenstrasse 19:
Sachs , Kfm ., m . Fr ., Nürnberg . —

Freudenberg , Fr ., Lodz.
Pension Favorit:

Leehbreck , Ivfm ., m. Fr ., Münster
in Westf.

Pension Fortuna:
Cords , Fabrikbes ., m . Fr ., Krefeld . —

v. Tattenburg , Fr . Gräfin , München . —
van Affelen van S'aemsfort , Fr ., Haag.
— Beelarts , Frl ., Haag . — Heineken,
2 Frl ., Frankfurt.

Villa Frank : .
Münzer , Fr ., Zarbrze.

Friedrichstrasse 18:
Sentkowski , m . Fr .. Dehldorf . —

v. Menz , Offizier , München . — von
Ginkel , Leut ., München.

v. Loebbeck , Offizier , Ivolmar.
Pension Friedrich Wilhelm:

Ungerer , Architekt , Ebersbach . —
Henning , Rechtsanwalt , Schöneberg.

Goldgasse 6:
Wolf , Kfm ., m . Fr ., Berlin.

Iläfnergasse 5:
Löscher , Kfm ., Leipzig.

Villa Helene:
Gunysel , Fr ., Paris . — Trebeek , Off .,

m . Fam ., den Haag . — Beck , brau,
Goch.

Broers , Frl ., Nymegen . — van Hoek,
Fr . Dr ., Nymegen . — de Ivovalemsei,
Fr ., Kieff.

Villa v. d . Hey de:
Axndt , Fr ., Augsburg.

Christi . Hospiz I:
Seyd , Fr .. Elberfeld.

Christi . Hospiz II:
Boesche , Fr ., Lippstedt . — Gelder¬

mann , Frl ., Iserlohn . — Gestern , Frl.
Lehrerin , Iserlohn . — Michel , Hilfs¬
prediger , Ekentapen . — Wübbens , Fr .,
Leer . — Wereth , Fr . Pastor , Leer.

Evangel . Hospiz:
Bliefert , Köln . — Stammer , Eckem-

fördl.
Kapellenstrasse 8, 1:

Traerykaoska , Frl . Bent ., Posen . —
Roemer , Frl . Lehr ., .Idar . — Roemer,
Reehnungsrat , Goumbach . — Perl,
Kfm ., Beuthen . — Riedmann , Ober-
zollinspekt ., m . Fr ., Kaiserslautern.

Leberberg 15:
Baumgarten , Dr . med ., Konstanz.

Luisenplatz 1:
Weber , m . Fr ., Berlin . — Katzen¬

stein , Hameln.
Luisenstrasse 2, 1:

Bergmann , Fr . Bent ., Berlin.
Luisenstrasse 3:

Friederici , Staatsrat Dr . med ., mit
Fr ., Warschau . — Toews , Bent ., mit
Fr ., Zoppot.

Luisenstrasse 14:
Immer , Fr . Inspektor , Berlin . —

Benningsen , Fr . Bent ., Königsberg.
Pension Margareta:

Kilian , Reg .-Bauführer , Essen . —
Krüger , Fabrikbes ., m . Fr ., Frankfurt.
— Reddingius , Frl . Bent ., Lochern . —
Berlage , Fr . Dr . jur ., Lochern . ^ —
Ludewig , Frl . Bent ., Stettin . — Foss,
Frl . Bent ., Berlin.

Pension Miranda:
Aebi , Frl ., Interlaken . — Küster , Fr.

Geheimrat , Marburg.
Burckhardt , Frl . Bent ., Bern.

Villa Maria:
Wietig , Kfm ., Hamburg . — Kuhlgatz,

Stud . theok , Marburg.
Marktstrasse 6, 1:

Woppner , Sultzbach.
Helm , Major , m . Fr ., Charlottenburg,

Müllerstrasse 10:
Friedenau , Kfm ., Libau.

Museumstrasse 4, 1:
Albath , Geh . Admiralitätsrat , Berlin.

— Knoops , Arnheim.
Nerobergstrasse 7:

Winkel , Fr ., m . Kind u. Bed ., Magde¬
burg.

Nerostrasse 5:
Ivrueger , Präsident , San Antonio . —

Winter , Fr ., Nürnberg . — Stemenberg,
Frl ., Godesberg.

Nerostrasse 20, 1:
Pluquet , Bent ., m . Fr , u . Schwester,

Königsberg . — Schröter , Frl ., Königs¬
berg.

Nerostrasse 26:
Beierling , Gewerbeinspektor , Lennep,

Nerostrasse 28:
Bunke , Ivfm ., m , Fr ., Berlin.

Nerostrasse 36, 1:
Bunge , Bent ., Görlitz.

Pension Nerotal 12:
Katterberg , Frl ., Solingen . —-

Schmilinsky , Frl ., Hamburg.
Neubauerstrasse 10:

Kirchhoff , Fr . Geheimrat , St.
Johann . — Sander , Fr . Rentner , mit
Tocht ., Erbenheim.

Villa Oranienburg:
v. Beulwitz , m . Fr ., Mariahütte . —

Gries , Frl ., Berlin . — Vollert ., Frau
Prof ., Potsdam . — Felderhoff , Frau,
Wesel . — Mansher , Frl ., New York . —
Bernays , Fr ., New York.

Pension Ossent:
Gehrhardt , Fr . Oberförster Dr ., St.

Goar . — Amelong , Frl . Lehrerin,
Tholey -Krefeld . — Quelle , Bent ., Nord¬
hausen.

Villa Palatia:
Schäfer , Dr ., m . Fr ., Wien . — Legan-

voich , Fr . Oberstleut ., m. 2 Töchtern,
Wien.

Pension Reuter:
Hultgren , Frl ., Schweden . — Boloff,

Fr . Geheimrat , Berlin.
Rheinbahnstrasse 4, 1:

Brunkow , Ivfm ., m . 2 Töcht ., Danzig,
Röderstrasse 26:

■v . Theergäard , Offizier , Flensburg.
Villa Bomv:

v. Wolff , Fr . Baronin , Livland - —
v. Wolff , Baronesse , Li •;und.

Saalgasse 24/26:
Busse , m . Fr ., Magdeburg.

Saalgasse 38, 2:
Vogtenberger , Fabrikant , Stuttgart.

Pension Siui-rm:
Rosa , Fr ., m . Kind , Moskau. — Clias-

kes , Kfm ., Lausanne . — Pakscher , m.
Fr ., Berlin.

Privatjiotel Splendide:
Hempel , Düsseldorf.

Villa Stefanie:
Abbelmann , Fr ., Petersburg . — Bild¬

samen , Fr . Apotheker , Frankfurt . —
Glaser , Fr ., Frankfurt . — Korpulus,
Fr . Justizrat , Berlin . — Berens , Frau,
Düsseldorf . — Trebbien , Fabrikbes .,
Hanau . — Bisse , Frl ., Bonn.

Stiftstrasse 5:
Bismarck , Amtsrichter Dr . jur .,

Hechingen.
Stiftstrasse 96:

Babin , Dr . phil ., Bern.
Stiftstrasse 28:

Gaizgori , Kfm ., m . Fr ., Witebsk.
Taunusstrasse 1, 3 1. :

Warschauer , Kfm ., Berlin.
Taunusstrasse 22:

Hippa , Ivfm ., München . — Lucas,
Fabrikbes ., m . Fam . u . Bed ., Elberfeld-

Taunusstrasse 32:
Joske , Ivfm ., m . Fr ., Leipzig.

Taunusstrasse 49, 2:
Graff , Fr . Bent ., London . — Dun-

ninghaus , Dr . med ., m . Fr . u . 2 Schw .,
Siegen . — Keller , Bretzenheim.

Taunusstrasse 50, 2:
Schneider , Oberlandesgerichtssekret .,

m . Fr ., Posen.
Taunusstrasse 51/53:

Einstein , Fr . Bent ., Nürnberg . —
Brener , m . Fr ., Herne . — Grüne , Kfm .,
m . Fr ., Herne . — Dingel , Fr . Bent ., m.
Tocht ., Magdeburg . — Grün , Dompred .,
Magdeburg . — Lerch , Amtsger .-Rat,
Nordhausen . — Leege , m. Fjv, San
Francisco . — Fleischer , Fr ., Nürnberg.

Rzepkowicz , Kfm ., in . Fr ., Lodz.
Pension Viktoria Luise:

Heyligenstaedt , Fr ., Giessen . —
Baron v. Westernhagen , Major a . D .,
u . Rittergutsbes ., m . Fr ., Teistungen.
— Gentner , Frl ., Charlottenburg . —
Cassovetti , m . Fr ., Shenbey.

Pension Windsor:
Dubbers , Frl . Bent ., Altona . —

Dekker -Prumers , Fr . Bent ., Beverwvk.
Pension Winter:

Hessner , Konter -Admiral a . D,
Berlin.

Pension Julius Winter:
Münzer , Fr . Bent ., m . T ., Budapest

Kl . Webergasse 21:
Herrmann , Bent ., m . Fr ., Sangers¬

dorf.
Augenheilanstalt:

Allendorf , Johann , Weilbach.
Hopf , Kiedrich . — Röhrig , Kiedrich.

— Haderecker , Kurve . — Gadhot,
August , Biebrich . ,— Buths , Biebrich.

Hotel mul Badbaus„goldenes Ross“,
7 GöMgasse 7.

Eigene starke Thermalquelle , die heilkräftigste Wiesbadens , mit der
stärksten Radioaktivität . — Gänzlich neu eingerichtete Zimmer und

Bäder . — Brunnen für Trinkkur . — fi/iässiqe Preise . 699
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